are 


“TE Gireulation oftha 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


—— 


1 Gent. 


ic Hauptitadt Nifch nahe dem Fall! 


Britenverluit beträgt bis 


Scrbiens „Erdrofjelung.“ 


l 


Die Bulgaren nehmen immer mehr Mit ihren Angriffen im Nord 


Bläße im Norden und Süden, weiten nd 


Mbe 


| (Geliefert don der „Nifoztirten Preile”,.) 
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(tleber London. 3:53 Nadhm.) Serbiiche Berlin, 29. Tftober. (lleber 


Ebenso deutjche Verbündete, 


(Gelictert 

Berlin, 29. Oftuber, 5 
Streitkräfte, die das deutſche Vorrücken au der weſtlichen Greuze 
zu hindern verjudjten, wurden öftlih von Wifegrad (Bosnien) über die 
Grenze geworfen. So meldet heute Nachmittag das Deutſche Hauptquartier. 
And) von anderen Abſamitten der ſerbiſchen Frout wird ein Vorrücken der 
äſterreichiſch-deutſchen und der bulgariſchen Truppen gemeldet. Der Wort⸗ 
laut des Berichtes iſt wie olgt: ar 

„iu der Nähe von Drinsko, jüdlid; von Wifegrad, wurde der Feind zu- 
rüdgetrieben. Tejtlid von jener Trtihaft tunrde er über die Grenze geworfen. 

„Weitlic von der Wivrava wurde die allgemeine Linie Sgarko-Bica- 
Rudnik-Cumic-Batocing erreicht. 

„Südöſtlich von Svilajnac wurden feindliche Stellungen zu beiden 
Seiten der Reſava erſtürmt, wobei wir mehr als 1,300 Gefangene madıten. 

„An der Front von Geueral Boyadiiews bulgariſcher Armee beginnt 
der Feind zu wanken und wird verfolgt.“ 

Berlin, 28. Oktober. (Direkte Funkenmeldung über Tuckerton, N. 
J.) Wie die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur mitteilt, haben nach einer aus 
Sofin eingetroffenen Depeihe türfijde Truppen die britiſchen und 
franzöſiſchen Streitkräfte in der Nähe von Strumnitza angegriffen und zu⸗ 
rückgeworfen. 

„Die bulgariice und türfiiche Gebirgsartillerie,“ heiht es in der De- 
peiche, „fünte dem Feind außerordentlich ſchwere Verluſte zu. Ueber 2000 
Gefangene, unter denen alle Hautfarben vertreten waren, ſind bereits in der 
bulgariſchen Haupſtadt angelaugt.“ 

Oeſterreich- ungariſches Hauptqquartier. (Ueber London, 28. Oktober.) 
Die Vereinigung der öſterreich-ungariſchen, bulgariſchen und deutſchen Trup⸗ 
pen ſowie die Eroberung der letzten jerbiichen Stellungen an der Donau be- 
deuten die raſche Wiedereröffnung dieſes Stromes für den Handelsverkehr 
mit der Türkei. 

Zahlreiche Minenſucher ſind jeizt damit beſchäftigt, die von den Serben 
gelegten Minen und anderen Hinderuiſſe zu beſeitigen. Der Verkehr zwiſchen 
Ungarn, Bulgarien und der Türkei wird ſodann unverzüglich beginnen, 
wenn er natürlich auch langſamer ſein wird, als die Eiſenbahnverbindung 
durch Mittelſerbien, die aber auch in kurzer Zeit den deutſchen Verbündeten 
zur Verfügung ſtehen wird. 

Budapeſt, 29. Oktober. (Ueber London. Unabhängige Preftmeldung.) 
Die bulgariſche Vorhut iſt weniger, als 18 Meilen von Riſch entfernt. 

Die dortige Zivilbevölkerung flieht. 

Paris, 29. Oktober. Das „Journal“ meldet, daß bulgariſche Truppen 
auch Prisrend, Serbien, (ganz im Weſten, nahe der Grenze von Al- 
banien) genommen haben. 

Amſterdam (über London, 29. Oktober.) Eine Depeſche von der Bul— 
gariſchen Neuigkeitenagentur meldet, die Bulgaren hätten Donau-Port 
beſetzt und Koſiek genommen. 

Sofia (über London, 29. Oktober.) Hierher wird berichtet, daß die Be 
ſetzung des ganzen ſüdlichen Mazedonien jetzt eine vollzogene Tatſache iſt. 
Die Mazedonier, welche ſich gegen die Serben erhoben, haben ihre 
eigenen örtlichen Regierungen eingerichtet. Unter dieſen mazedoniſchen Ge— 
meinweſen ſind: Monaſtir, Perlepe, Ochrida, Kutſchevo und Struga. Maze— 
doniſche Freiwillige kämpfen jetzt zuſammen mit den Regulären gegen die 
Serben. 

St. Petersburg, 29. Oktober. Eine ruſſiſch-amtliche Angabe ſagt: 

Im Schwarzen Meer bombardirte unſere Flotte die Batterien und 

Hafenwerke von Varna GBulgarien), während gleichzeitig Flieger Bomben 
auf den Hafen warfen. Feindliche Tauchboote griffen unſere Schiffe an, aber 
ohne Erfolg.“ 
Alhen, 29. Ottober. (Ueber Paris und London.) Aus alliirtenfreund— 
licher Quelle wird eine Angabe verbreitet, daß die Franzoſen, weit entfernt, 
von den Bulgaren und Türken bei Strumitza (GBulgarien) ſchwer geſchla— 
gen worden zu ſein, vielmehr glänzend geſiegt hätten und jetzt Strumitza 
bedrohten! — 

Eine andere Angabe ſagt, die Franzoſen hätten bereits 150,000 (!) 
Mann zu Saloniki gelandet. 


Bulgarien übt Vergeltung. 


1, 29. Oktober. (Ueber London.) Eine Depeſche aus Sofia 


voin der „Aſoztirten Preſſe“.) 


| 


—— — — ——— — — — — — — — — — — — — — 
= — 


wird nicht genannt.) 


ſchen Volkszeitung“ aus 


Amſterdan 
meldet: 

an; ey —— eo» - * 

Die bulgariſche Regierung wird Vergeltung für den großen Eigen— 


A. d. Red.) 


tumsſchaden üben, welder bet der völferredhtsiwidrigen Vombardirung der | 
offenen Stadt Tedeagatih durd die Alliirten angerichtet wurde. 
Eigentum von Franzojen und Briten in Bulgarien wird eingezogen wer— 


‚bon Weitliber Schauplag: Gefallen, 
den, um die Zeiftung von Schadenerfat ficherzuitellen. 


Eijernes Kreuz für Bulgaren. 
. 9erlin, 29, Oftober. (Direfte Funtenmeldung über Sayville, Long 
Jeland. Leutnant Gadjew und Leutnant Janakiew von der bulgariſchen 
Armee, welche die Erſten waren, die ſich mit ihren öſterreich ungariſchen Ka⸗ 
meraden nahe Brza Palanka, im nordöſtlichen Serbien, vereinigten, haben 


— 32 2 + $ = 
die Auszeichnung des Eijernen Kreuzes erhalten. Co meldet die leber- 
ſeeiſche Neuigkeitenagentur. 


Alliirtenangſt um Rumänien und Griechenland! 


E London, 29, Oftober. Ein Korreipondent des „International Preh 

Serdice“ meldet aus Nom: 
Die Vierverbandsmädhte haben beidjlojjen, ein Wltimatum an Grie- 

dienland zu jenden, wie hier halbamtlich mitgeteilt wird. 

„Die Haltung Griedenlands fowie Rumäniens verur- 

jadjt den Allüirten nrofe Bennruhigung, — es wird befürditet, daft beide 

Mächte jid) auf Seiten Deutichlands und feiner Verbündeten fhlagen! 


Große rumänijche Mobilmahung? 


Paris, 2e. Sftober, Eine unbejtätigte Bukareſter Depeſche jagt, da 
Rumänien 450,000 Dann mobil gemacht und etwa 200,000 Mann an der 
bulgarifdhen Grenze angehäuft habe, die übrigen an der ungarifchen Grenze. 


Das Allürtenfchlamaffel. 


Rom, 29. Oftober. (leber Paris.) Der Ernit der Balfanl 


die Alliirten in Verrat Eommen, wird in Nachrichten betont, weldhe das | dauerte mehrere Gefunden, und e8 ivar 
Platt „Mejjagero” erreiten. Tas Blatt verfihert, daß die in Saloniki| eine Paufe von zwei Minuten zroifchen 
gelandeten britiſchen und franzöſiſchen Truppen nicht ausreichen, und ihnen. Die Häuſer wacdelten, und 
daß 30 bis 40 Tage vergehen werden, ehe man genügende Verftärkungen | viele Perfonen wurden aus demSchlafe 
heranziehen kann! In der Zwiſchenzeit, meint der „Meſſagero“, könnten geſchredt. Weithin in dem umgeben— 
ſich die Serben allerdings in die montenegriniſchen Berge zurückziehen — den Lande wurben die Erfehüütterungen 
falls der Ausweg dorthin noch offen iſt — und „eine günſtige Gelegenheit eebnfalls wahrgenommen; doch wurde 
abwarten, um wieder über ihre Feinde beraufallen,“.  - lein ernſtlichet Schaden getan. 


— 


andere. 


dere. Verwundet, 12,633 Offiziere; 
jiziere; 72,177 andere. 


Zentralmächten abſchließen ſoll. 


an 


Waibington, D. 


Eiwas Erdbeben. 
(Geliefert ton der „Affoztirten Prefic“.) 


| 
Albeville, N. E., 29. Ott. 


‚deutliche Erberjehütterungen wurden 
age, foweit | hier in aller Frühe verfpürt; jede 


Ruſſen bleiben erfolglos. 


r kein neuer Fortſchritt. 


Serbiens tier berichtete heute Nachmittag vom öſtlichen Scdanplase nur, dak die 000 1 
Deutſchen alle ihre Stellungen behauptet haben, im Uebrigen keine wichti- gebniß des Krieges und welche 
gen neuen Entwicklungen dort vorgekommen ſind. 
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‚der arme, jdhwarze Peter! Jh hab’ ihn aut gekannt.“ 

St. Petersburg, 29. Oktober. Eine ruffishe Meldung jagt: 
Ditfee hat unier Tauchboot „Alligator“ einen deutihen Dampfer bei den 
Alandsinieln acfapert und nad einem unferer Häfen geichleppt.“ (Name 


Serbenfönig verzieht fih nach Italien? 
Amiterdam (über London, 29, O 
Budapeit meldet, dab König Peter von Serbien 
wahricheinlih jenes Land verlaflen und nad Stalien gehen wird, 

Schon beinahe eine halbe Million! 

London, 29, Oktober. (11:25 Uhr VBormittags:) Die britiidhen Ariens- 
verluite an Toten, Verwundeten und Gefangenen famen bis zum 9. Ofto- 
ber, laut englijdrer Angabe, auf 493,294 Mann. 

(Wahriheinli jind die „erotiichen” Truppen dabei nicht mitgeredjnet. 


London, 29. Oktober. lleber die, 
ten britiihen Berlujte bi zum 9. Dftober madıte Premier Asquith dem 
Alles | Unterhaus nad) folgende näheren Angaben: 


wundet, 9,169 Offiziere; 225,716 andere, VBermiht, 1,567 Offiziere, 61,134 


Verluste bei allen Operationen: Gefallen, 6,660 Difiziere; 94,992 an- 


Snsgefammt 21,293 Difiziere; 472,001 andere. 


Japan im Anti-$riedenspaft. 
London, 29. Oftober. (3 Ihr Nahm.) Napan ift dem Einverftändni 
der Alliüirten beigetreten, wonad) feiner diejer einen Sonderfrieden mit den 


Deiterreich-IIngarn proteitirt weiter. 
K., 29. Oktober. Ter Wortlaut von Deiterreich-Iln- | Reaveı 
garns zweiter Note an die Ver. Staaten wegen Munitionsfendimgen an die pr. 
Alltirten iit im amerifanifhen Staatsd- artement eingetroffen, wird aber! 
borerjt nicht veröffentlicht werden. Er jtimmt aber mit einem, früher gefa- 
belten Auszug überein. E3 ijt nicht wahrideinlih, dab. die amerikanische 
Regierung erwidern wird, und nad; dem Ton der Note jcheint Dejterreid- 
Ungarn aud feine Erwiderung zu erwarten. 


| irbeit und Sapital, 


Zwei 


ſinentarer in der Stadt auf 1100 12 


Die „Abendpoft ' 
veröffentlicht hente 
35 


Kleine Anzeigen. 


. Kahrgang— Re. 256 
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sum 9. Oftober 495,294 


Mann! 


Wieder cin Sündenbock. 


es VONMÖEN: I. (Sranatenfünpfe. 


Welle, den Alliirten Geld zu pumpen. 
Eigenbericht Der 
MWafhington, 28. Dit. 

Z rer früherer ameritanifher Konful, 
der jich nicht fcheut, die Wahrheit 
auszusprechen, erfreut fich jet bes 
Hafles der Engländerfreunde, und 
Beichwerden über den „unneutralen“ 
Karakter feiner Weuherungen find) 
im Gtaatsdepartement eingelaufen. 
Diefer „Sündenbod“ ijt Herr Simon 
MW. Hanauer, früherer amerifanifcher | 
Bize-Generaltonful in Frankfurt am 
Main. Er warnte vor der amerika 

London.) Das Dentiche Hanptannar- niichen, Teilnahme an der $500,000, 
Anleihe, und faate, das Ender 


„Abendpoit”.) 


Ein ande 


Nördlich vom Aisuefluß und in der 


anderwärts. | Champagne, 


Laut franzöfiicher Meldung. 


(GSelicfert don der „Allogtirten Preife”.) 


Berlin, 29. Oftober. (llcber London, 3:53 Nadint.) Das Deutſche 
Hauptquartier meldet heute Nachmittag vom weſtlichen Schauplatz: 


Paris, 29. Oktober. Folgendes ift der Wortlaut des heutigen Nadjmite 
taqsberichts des franzöftichen Kriegsamtes: Geftern Abend fanden heftige 
Kämpfe mit Bomben und Sandgranaten nördlich vom Nisnefluß, nabe 
Puiſaltine und Quennevieres ftatt. In der Champagne wurde der jhon frit« 
her gemeldete Artilleriefanpf, an dent jidy beide Barteien beteiligten, nabe 
Tahure und in der Gegend des Feltungsweries Ya Kourtine während der 
Nacht fortgeſetzt. Im liebrigen ijt vom Kriegsihauplag nichts Neues zu 
berichten 

(lleber die Ergebnijje wird nichts gejagt.) 
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Alliirtenfreunde ſtänkern weiter. 


Paris, 29. Oktober. Eine Depeſche der Havas Neuigkeitsagentur aus 
Bukareſt, die dort am Sonntag aufgegeben wurde, aber erſt heute hier ein— 
getroffen iſt, beſagt, daß dort bedeutende Demonſtrationen gegen die Politik 
der Regierung vorgekommen ſeien. Ein Volkshaufe verſuchte den Palaſt zu 
erreichen, wurde aber durch Truppen daran verhindert. Zwei der Führer 
erſuchten um eine Unterredung mit dem König. 


Regulirung von Nahrungsmittelpreiſen. 


Berlin, 29. Oktober. Der Bundesrat beſchloß geſtern, den Reichskanzler 
zu ermächtigen, den Höchſtpreis für Kartoffeln, Fiſche und Wild zu bejtim« 
men, worauf der Kanzler ſofort den Preis von Kartoffeln im Kleinhandel 
auf 4.35 Mark ($1.09) für 200 deutjche Pfund feitjegte. Tie Produzenten 
dürfen dafür hödjitens 3.35 Mark verlangen, 


4,401 Dffiziere: 63,059 andere, Ver- 


304,832 andere. Bermii;t, 2000 Df- 


— 
Dorſt: 


und Europe nad 


ıltar: Galabria, von Ncavel nad New 


Liverpool: Chmric nach Bolton, 


- pen 


Das Wetter. 


| (Gefiefert bon der „Alfoaiirten Breife.*) 
Hamilton, Obio, 29, Okt. lUnge- 
fahr 500 Mafchinenbauer, die in den! 
De 
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Ube Aberds 
Uhr Worgens 
Ubr Woroens. 


— 


„VLir— „An einigen Punkten entlang der Front herrſchte lebhafte Artillerie⸗ 
— EB | tätinfeit - famen zu. und Önndgranatenfämpfe vor. Souſt iſt 
en — IAIF nichts von Bedeutung vorgefallen. 
iſt deshalb gewogt und unklug. un⸗e " Baris, 29, Ottober, (Halb 3 Uhr Nadın.) Das franzöftiiche Kriegs 
gutes Ge> von re —9 amt meldet heute Nachmittag: „Nördlich vom Aisnefluß fand geſtern Nacht 
— ——2 = in —** ein ſehr heftiger Kampf mit Bomben und Granaten ſtatt. Auch hat in der 
= en bie Bant bon Eng- Champagne ein Bombardement beiderfeits jtattgefunden.“ 
fand von 1797 bis 1821 die Einlö— 
fung ihrer Wechfel wegen des Kriege? | 
Imit Frantreich, unterließ, und doch 
war der damalige Krieg nur ein Kin> 
|derfpiel im Vergleich zum gegenwär 
tigen Weltbrand. Die verlterenden 
Parteien (den augenblidlichen Anzei— 
hen nach zu urteilen, die Alliirten) | 
werben jchredliche Verlufte erleiden, | z 
an Land, Bevölterung und Kolonien, | — u une a. 
Milliarden an Rrieggentihäbigung. | Jene angebliche deutſche Verſchwörung'. 
und Milliarden für die Erhaltung der Seattle, Waſh., 29. Oktober. Polizei- und Feuerwehrbeamte führten 
Armeen auf feindlichem Boden, bis die eine Unterſuchung über den Urſprung des 8500,000-Feuers, das geſtern 
Entſchädigungen bezahlt werben, | Nacht die Landungsbrücke Nr. 14 zerſtörte, die von der „Blue Funnel“⸗ 
ferner Milliarden für Einſtellung der | Linie britiiher Dampfer für große Verjfendungen von VBorräten und Hriegs« 
Feindfeligteiten, und biellnterftügung | material nad England, Rubland und Saban benußt wurde. Sn dem Nager» 
von Witten und Waifen Gefallener | hauje jol! Fracht im Werte von mehr als einer Million Dollars gemwejen 
und Inpaliden. Ginige der verlieren- | jein; aber harte Arbeit der senerwehr rettete die Hälfte des Snhaltes. 
den Parteien, wahrjcheinlihd Ruß- | Da das Teuer in Stößen von Binjen ausbrach, welde nebjt. anderen 
(land, Stalien und Serbien werden | bochentzimdlidhen Waaren im zweiten Stod lagerten, und die Umftände die- 
banterott fein, und Enaland und! jelben waren, wie bei zwei Fleineren Bränden, die anı Dienstag in dller 
Tranfreich werden ihre Baarzahluns | zrühe gelöjcdht wurden, jo halten es seuerwehrbeamte für wahricheinlich, 
| gen einstellen müffen. Das find fchöne | dai der Brand von Semandent angelegt worden jei, weldher gegen die Abjen« 
Ausfichten für Leute in den Vereinigs | dung von Kriegsmunition für die rufiiihen Heere ift. 
ten Staaten, die ihr Geld in folchen Die Bolizei fonzentrirt zunädjft ihr Augenmerk darauf, die Berveguns« 
Kriegsanleihen anlegen. Wir Ames | gen des Fracjtverladers D. Wilmann zu unterfuchen, tweldher geitern Abend 
tifaner täten —* daran, zu _— unter dem Verdacht verhaftet wurde, die Urjade des Brandes zu kennen. 
bis fih die Wollen gellärt haben, , . 
und ber Zufammendruc gefehen mer: Sollen England um Erlaubnig bitten. 
ben kann. Klugheit verlangt es des Rafhingten, D. E., 29. Oktober. Die britiiche Regierung hat die Fora 
halb, daß wir Bebenten mul? | yorung der Auslandhandelsberater des Staatsanıts, dat die in Deutfchland 
fen, —* = oem — 07° oder Söeſterreich-Ungarn zwiſchen dem erſten und 15. März von amerikani— 
—— e * Welt, | — = ihen Importeuren angefauiten Waaren nicht den Einjhhränfungen der bri« 
7E SREIER TBcg TEURER TOR 1" | tifchen Kronratsverfügungen unterworfen jein jollen, zurüd-ges 
zu una fommen, und um baares Geld | wieien 
bitten und Vertrauen und Hilfe bon In den, heute im Staatsamıt aus Zondon eingetroffenen Kabelberichtent 
einer verhältnigmäßig jungen und in heikt e8, dar die britiichen Behörde bei ie deutic d öiterrei 
Sinomzangelenenbeiten  unerfahrenen | eiht es, daB die britiihen Behörden nur bei jenen deutſchen un öſterrei⸗ 
Nation zu erlangen fuchen. „Borbes chiſch ⸗ungariſchen Handelserzeugniſſen eine Ausnahme machen könnten, von 
dacht“ ift beffer, als „Nachiehen.“ K denen ſich nachweiſen lafje, daß fie vor dem eriten März bejtellt und bezahlt 
ER Zu wurden. Die britiihe Regierung erließ die fragliche Kronratsverfügung ant 
SHärfere Haftung für Anti⸗netru⸗ 15 März. Soviel bekannt ijt, hatte fie damal® feine rücdwirkend- 
tierungsgefek verlangt, Kraft. 
„on der (Sonderdbepeihe der „Ubendpori”.) „r 
Wafhington 29. Ott. Ob Ddieles 
Land als ein Tummelplaß für Res; 
frutirungsverfuche bon britifcher Sei= | 
te benüßt werben foll oder nicht, iſt 
eine Frage, welche das Dberbundes- 
ftober.) Ein Telegramm der „Rölni- | gericht zu entfcheiden hahen mag. Die 
alle von Ralph K. Blair und Dr. 
Thomas Abdis, welche in San Fran 
cisco der Berletung der Neutralitäts- | 
geſetze in dieſer beſonderen Hinficht | 
überführt wurden, werdenGegenſtand 
eines von der britiſchen Botſchaft bei 
dem Oberbundesgericht beantragten Be: 
rufungsverfahrens fein. Das Staat3- 
| Departement ift der Anficht, daß es 
in ihrer Geſammthöhe ſchon —B—— * — — een 
| ] ( ( ans | Su 5.2 : Jene ulbra 
de Rekruten zum Kriegsdienſt anzu— | KleineKriegsnachrichten Geliefert — — — 
werben ſuchen. Die britiſche Bot- — — Peabody, Maſſ., 29. Okt. Die Lei— 
Ifchaft behruptet, dazu ein Recht zu Kupier als riensmaterial. chen aller 21 Mädchen, welche aus dem 
haben, iva® aber von den Gerichten| Kopenhagen (über London), 29. Oft. niedergebrannten Pfarrfchulgebände 
beitritten wird. Um allen Möglich: | Eine Reuterbepefhe, angeblih aus geborgen wurden (übrigens ift die Leis 
feiten der Situation zu begegnen, | Berlin, meldet, daß in der deutjden| Kenfuche noch nicht zu Ende) find von 
Ihlagen Mitglieder des SKongreffes, | Flottenhafenftabt Kiel, mo die Gtras|igren Eltern in Empfang genommen 
welche die Anficht des Staatsbeparte: | Benbahnlinien doch fehr wenig benüßt| worden, bis auf eine, deren Kbentifis 
ments über diefe frage teilen, bor,| werden, die Abnahme ber unterirdie zirung bis jetzt völlig unmögüch war. 
dem diesbezüglichen Geſetz eine ſchär⸗ ſchen Kupferbrahtleitungen angeorbnet| Gegen Mittag nahm die Frau John 
„| fere Fafſung zu geben, ſo daß es aus- worden iſt. Auf dieſe Weiſe ſoll Ahearn die lehiere Leiche, irohdem ſie 
geſchloſſen wäre, darüber noch weiter- Kupfer zu Kriegsmaterial gewonnen dieſelbe nicht erkennen konnte, in gu— 
hin im Unklaren zu ſein. K. —— Man ſoll em Glauben an. 
‚drei Straßen aufzureigen, moDurh| Die Unterfuhung über ben lrs 
WIESE: 3000 Meter Leitung geivonnen wer-| fprung des —* läßt e8 bis jet ala 
tavoli. Kerugic deu, die etwa 6000 Kilo (fait ſieben wahrſcheinlich erſcheinen, daß basſelbe 
Tonnen) Kupfer ergeben. Man glaubt, in einem verſchloffenen kleinen Maga— 
daß auch in manchen anderen deutſchen zin im Erdgeſchoffe entſtand. Niemand 
Städten dieſelbe Prozedur vorgenom- fann kriminell verantwortlich gehallen 
men wird. werden. 
unten Ya enläneberber ia Meder Mom, 29. Dit, (Ueber Paris) Dr. Geier von der atfentenn Beer) 
aufttvärme.  SMä tarler Meftioi: 20. eber Paris. .|4Geliefert don der „Uffostirten Brelfe”. 
„Sllinois“ und &lscanfin: Slac Heite Abend B. W. Caldwell und ambere Xerztei Tokio, Japan, 29. D.t. Das Aus- 
Suftwärme eo anerbenber Secfel in der yom ameritanifchen „Roten Kreuz” ka | wärtige Amt hier machte heute offiziell 
— Alar ‚Deute Abend, ir äußerften füd- | men, au8 Serbien zurüdgefehtt, auf|befannt, daß Japan, „n China bas 
mateden Michigan: Slae Heute Abend und | der Reife nad; Deutichland duch die) Erfuchen gerichtet Habe, ben Plan 
Tempernturitand. | Schweiz. Sie werden in Deutfhland einer Wiedereinführung der. monardji- 
Nachitehend der Temperaturitand nad! bei der Pflege friegsgefangener Ruffen fchen Staatsform vorläufig fallen zu: 
„Niles Tool Works“, einer Zeig der jtimdlichen Aufzeichnung des Wetter-  Veiltand Keiiten. lafien. Das Auswärtige Amt erklärt, 
fabrif der „Niles Bement Pond Com- | — Nadmittag 3 Uhr an: Britentsnig ſtürzt vom Pferd. es beſtehe eine anti⸗mo archiſche Un— 
pany“, beichäftigt waren, legten Heute) 4 u: samm......ı 4 Uhr Morgensuas| (Geliefert don der .eiſſozuirten Vreſfe⸗n |terftrömung unter den Chinefen, und, 
früh bie Arbeit nieder, weil ihnen ber| 5 In, San. morgens. 45) London, 29. Oft. Erft heute wird |zwar jei biefe viel ftärter, al& man 
achtftündige Arbeitstag ohne Lohmder- | 7 lin: Aücuns.. »orgens....a5 | mitgeteilt, daß König George V. ge |annehme. Sn ber Tat jei im gang, 
fürzung nicht bewilligt wurbe. Das! 5 use Abus. ſtern Vormittag vom Pferde ftürzte China ein Gefühl der Unrude und Un« 
buch ift die Zahl der ftreifenden Ma- |10 Ubr vends ....56 gorm.......53 und eine Unzahl ernfter Brauchen | ficherheit porhanden,das bei einer allzu‘ 
Mittans....60) bavontrug. Er hatte.aber, laut Bes | fehnellen Aenderung ber Staatäform 
ax | richt der Aerate, eine aute Nacht, die Zutunft Chinas "bedrohen könne. 
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angewachſen. 
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a Di A > — 





auf di s - Es: — — — — 
die Gloden der Heinen Ricte bie Ein- Lokalbericht. 
wohner Oelpers aufriefen, um dem 

Sohn des Pfarrers die letzte Ehre zu zer Gewand samernreit, 


‚zofen, der in dem Pfarrhaufe geftor| inter dem Vorfit von Frl. Jane 


ben, in die Gruft. Seiner ver Bewohs | yppams fand geüern im Hull Houje' 


. > | i v 
ae nn 3 ISvier iſt Euer Ueberzieher 


s AVE. ner Delpers fehlte bei dem tiefergreis cine Stonjerenz ftatt, in deicher der Seht Euch die Abbildung genau 


fenden Leichenbegängniß; ja, ſelbſt aus 


wandmacherſtreil und die bisher ge⸗ 
den umliegenden Oriſchaften un) de — er ge: | 


juche, ihn beizulegen, eingegend erür- 


— + a Imadten, erfolglos gebliebenen Wer: | an. Iſt nach dem Leben gezeichnet. Dann 
Nu r fü r m D r g n Braunfchweig waren Männer und | 


Frauen erjhienen, um am bet feier lerf  imurben. Saftor Senkin Stopp! fonımt her und nehmt die Stoffe in Eure 


teilzunehmen. 


Sates Starr, Sophonigba Bredinridge | 


— s, ſt Timot Sto | er r .," J 
J— I 2 ee überfchüttet war — a 6 — —* = = = - „- und 2 die 
5 'fonft einfade und ichmudlofe Sarg! x J W. Morriſſon, Ellen auerhaftigkeit. a 

E 2 I ll 0 0) 5 | (l I) J rel ‘ Ferdinands, doch A —* Sarg des — Ze DOREEN = g e ch et die natür ichen 


‚fanzöfifgen SKorporals fehlten die und Grace Äbboit hielten Anſprachen. Linien—die vortreffliche geſchickte Handſchnei⸗ 


i ies | ‚Blumen nicht. Auf dem Sarge dei Yu war die CHicagcer Univerfität 
(Schneidet Dies aus) jungen Sämpfers für Fürit und Ba- ch icag | 


durch eine von ben Prufefforen Zuft,, derarbeit. Seht, wie wunderſchön ſie an Euch 


3 terland lagen bie Büchfe und berg d Meab geführte ftarte De- | it —— 
Aur out für Samstag, 30. Oktober. | Sist un inmitten ver Stumen fand Kgation vertreten. ſitzen und überſeht wicht den korrekten Schnitt. 


| 


der teieniopfgefhmüdte Zichato, den! Verfchiedene Redner fpraden ſich 


er in ſeinem erſten und letzten Kampfe 


Mit jedem Einlauf von doc ober barüber, N stizsc,, “az — Und wenn Ihr bedenkt, daß 


tillertilen, beiien Samen niemand trächtlichen Teil darauf zurüdzufübren | 


t d i 5 ö ⸗ 
in jedem Departement ausgesommen Grocerie. | das Ehrenereus, das feine junge Wruf |feien, ab ein Zehntel ber gungen Ro- Ihr in für BIS erwerben Tönnt, wer 


da3 Ehrenireuz, das feine junge Bruft 


geziert hatte, in das Grab, (ligeimacht für Gtreitzm de verwendet | det Ihr uns dankbar jein, dab wir End zu 


werde. Wie griffen die beiben Flei- 
Außer den regulären Stamps für jede verausgabten 10c. Steine Mutter zur legien Kuhe gebettet, der | Meigernna, die vorliegenden Streit: 
‘freien Stamps ohne diefen Koupon. Bringen Sie Jhr Buch mit Hranzofe einige Schritte entfernt unter = 


Ti fragen einem Schiebögericht zu unter: | RT 
oder fangen Sie ein neues an. Nur einen Koupon für jeden Kun. Y ineın fchattigen Hollunderuraud. Die reiten, auf das Schärffte an und ver= | Gbenfall® doppelbrüftige 
den, Zeine an Kinder. Huſaren Könrads, welche no; in Dels| (angten, daf die Mitaliederliften ver: | Alle Herbitfarben zu 

? 1 * BE per lagen, geieiteten Die gefallenen Sta- 'öffentlicht würden, damit Jedermann 
Konpons werden im „Booth“ des Schuh-Departements eingelöit. meraden zu Grabe. |iwiffe, welche Firmen für die beftehenz | 
ne an rn ae Te REES Er EEE Wie ein Prophet des alten Bundes, den Verbältniffe verantwortlich feien. | 


fo uandb how augerichtet der Pfarrer, S | 
rn „riuttet,, G8 murbe beichloffen, am Sonntag | 
der Vater des gefallenen Yünglings, Hoff * 8 


EEE LER Nachmittag 3 Uhr in Cohans Grand| 
I t ip — “aß mich aud) Jam Grabe des Sohnes und des Fein⸗ * Houfe z u taffenver: | 

niet en AD en · 2 dem — * — * ———*—— ſeines üher alles gelieblen Vater⸗ ſammung abzuhailen, um bem publi⸗ 
er er in Sohn werden, daß mein Name |jandes, „Laffet uns den Leib begra- — E— —— En 

a nn : Mas |hier i e : | Mae Are tum Gelegenbeit zu geben, mit ben | 
Baterländiie Erzählung aus den Ra hier in Deinem Haufe eine bleibende | pen,“ jangen die Schultinder und bie" vom Shall an en Late) 


poleonifchen Kriegen, | Statt findet.“ | \fachen kelannt zu madıen 
en — [en 5 den £ achen. 
Bon Kits Eliten, „Sprich, was foll ich tun?“ ‚blößten ihre Häupter und die frauen)  ' } | 


Glocken flangen und die Männer ent- 
l 


| 
Ferdinand ward an der Seite ſeiner yerfabritanterverbände iegen ihrer | einem Gang nadı dem aukerhalb des hohe Miete ge- 
| legenen Diftrift eingeladen haben um ihn zu jehen. 


enganſchließende Facons, 


Ihr 

kõ ant 
53.00 
bis 
$5.00 
an 
Eurem 
Anzug 
oder 


u . > y — 3 Ueber⸗ 
— û „Dein väterlicher Segen hat Wil-⸗ tnieten weinend wieder in dem hohen Samuel Kapbpers Bearäbniß. J Andere ungewöhnliche Werte zu $10 bis $25 z 
> (Jet 4 7 


*  ..beimine und mich verbunden, fo ver- Gras, Iaufende von Streilern nahmen die | 
S fr ® 1 er 9 . 2 . I . — ⸗ + 4 hr ’ 
vater, ſprach er mit feſter ernſter binde uns denn auch Dein prieſterlicher Und bann tart eine tiefe, feierliche Belegenheit wahr, in V. bindung mit 
Süumme, „höre mich. Es iſt das erſte 


202 2 Wilhelminens Antlik überflammte, „Es wird gefäet vergänglich und, Samuel Rapper eıne große, gegen bie | 
S ! Wenn ich auch nicht: . “7 w ram ; eg gangııa) und J— | 
gr Er = Dirk mit eine heiße Glut. Sie fhlua die Hände Mird auferzieben unbergänglich, Fabrilanten gerichtele Kundgebung zu 


zieher 


ra ſparen 


en — = Segen für Leben und Tod und auf Stile ein. Der Piarrer fprad das ber gejtrigen Beerdigung bes Dienstag | 
Mal, daß ih Die - — — alle Ewigkeit, ehe ich von euch ſcheiden Gebet und ſiredte ſegnend die Hand Abend an Halſted und Harriſon Ste. 
— — es —* muß!“... über die offenen Gräber erſchoſſenen taubſtummen Streilers 
nen Sohn verloren haſt. Laß mich; | 


: * 4 bor das Gefiht und Stand bebend ı j rach er mit tiefer, feſter, weithin beranſialten. Sie fanden ſich por !. 

—* — Zoten — ⁊ Er ein — in fill in e —* Stimme 3 ——— Wallmons Beſtattungsgeſchäft, Nt. „Außerhalb des h 
2 ( eo MR , R 19 ih BBwei Junginge m < gr < ' 

— en der jener Die) Tebte F Ege des Sophas geſeſſen, ſprang über⸗ ſenlen wir in das Grab, die beide auf 2116 W. Diviſion Str.,, ein und 


CLOTHING CO. Groje Werte in 


she Miete Dikriktz Männer Unzügen zu 


Van Buren une) * Ailwau.:ee und x 819 50. 813 
Du trauft Dir jehr viel zu mein rafcht empor, wagte aber fein Wort dem jyelde der Ehre gefallen, bie beide Ichloffen fi dem Trauerzuge an, mel- fe 2 Läden sy, SR, ‘1, 


— er wäre 0 3 I Halsted Strasse 
junger Freund,“ entgegnete der Pfarrer der Entgegnung. ‚für ihren Füriten, für ihr Vaterland der zunächft nah der Cynagoge B’nat| | 
I J, ( I ü 


Chicago Avenue 


IN 869 
ng an +," fänıpf Ä An-; Reuben, Potomac Ave. und Lincoln! Offen Dienstag und Donnerstag Abends bis 9 Uhr $15 SU 29. 

: Qäceln. Kerdinond! Gin Lächeln glitt über da3 bleiche tampften und jtarben. Ehre dem Anz | 7 . : | en ’ ’ ' 
ee eotn meiner Siehe, fein Seo Antlit, des Afarterz, tie ber erfte denien beider Toten! Aber wie ber, Stt., führte. on Rabbi ENG Km Gumöing Tbenbs Sin 10. 


* en —— — — — 3 meld ie Lei ielt, wurde 
ben turzelte in dem meinigen, wie mei- Sonnenſtrahl des Frühlings über das Line von ihnen nur fampfie um —— Ze Seen = Held der 
SB in dem feinigen. Mas er dachte, noch ven des Winters Schneedede ver- | LOMEeS willen, al& treuer Soldat fei-| Dort Der * — © * Tod ai 'W 
iparen meine Sebanfen: was er liebte, | Düllte Gefilde. Sein Auge fehweifte nes Kaifers, fo kämpfte der andere um für feine Grundjäge in ben ZoD ging, | 

l Dal ; müs — Aug Ü t 


9 u. GE: * efei 
ar meine Liebe. Was er tat, war der hinüber zu ſeiner Tochter, während | der Liebe willen, die er tief im Herzen gefeiert, | 


Ausfiuh meiner Lehren md Worte, |Teine Hände die Rechte Komrabs um Fa 5 rür Sürft und Baterland, für BE — * De Nuhr | Ein fetter Biffen, | 
Gr lebte in mir. ich Iebie in ihm, imie Taßt hielten. Dann fprac er mit tief- | Sreißeit und Recht feiner geliebten Hei-! Der Gemwerkfcaftörat ber uhr: | 
* nit ihn zur Ber bin u i fingender Stimme: Imat. Ihm gebührt die Palme ves leute hat im feiner geftrigen gung Wie Mundays Syndikat ben Gräberpilc- 
ie fein Antlig, um bie) „Wilhelmine, tritt hier her!“ Sieges, der Lorbeer des eigen. Ruh: die auf eime Zulage von $1.50 bie | aungsfond® ansbeutete, 
herborbtechenden Traͤnen zu verber-| it gefenttem Haupte folgte fie dem mes, während jener bert, ber imSchat- Woche lautende Forderung der Laft-| mer einen Angehörigen auf bem' 
Den | ’ AONAuf. Der Pfarrer ergriff ihre Hand ten des Hollunders ſchlummert, der wagen- und Laſttraftwagenfuhrleute Friedhofe Rofehill liegen hat, fteuert 
x bin nicht der Sohn Deinerjund Iegte fie in die Mechte ihres Ehe teilhaftig wird, bie treu erfüllte gutgeheißen. Der Verband der Fubr-, einem Yonds bei, ver zur Pflege der, 
Liehe “Pater,” erwiderte Konrad tier, Yräutigams. Pflicht mit fi bringt. Ehre, dem berren, die „Cartage Exchange‘, et= | (Gräper periwendet wird. Gejtern fhil- 
ergriffen aber alles das, was Du!) „Wilhelmine,“ fprach er, „Du haft Ehre gebührt! Liebe, dem Liebe ges!tlärte fich bisher nur zu einer Zulage perse im Mundapprozek in Ylorris der, 
fonjt fprachft von dem Gefallenen "3 gehört, um was mich Konrad gebeten, bührt! Wlan fprict von den Opfern von 50 Cents Die Woche bereit. DD Ghicagoer Anwalt Yofeph DO. Morris, 
trifft auch auf mein Leben au. Deine Du haft gehört, daß e& fein feiter Ent>|deö Krieges, man beflagt bie Gefalle- e8 zum Streit lommen wird, Bleibt ypitglied des Syndifats bon fünf 
Lehren haben mich au dem gemacht, Thluß,ift, morgen weiter.zu ziehen in nen, man nennt ben Tod jo vieler abzuivarten. J Leuien, in deſſen Hände Roſehill kam, 
was ich aetorben bin. Du pflansten Kampf und Gefahr, in Not und Tod. Braven nutzlos und vergeblich. Ein! Die Teute, melde an ber S. Water „ie Munday und feine Freunde ohne 
die Keime in u Seele en a Du boft gehört, daß er bei dem Anden⸗ | tmahres Wort, wenn € ſich um einen Sir. Die Hühner fur 2. Darkt au? einen Gent baar zu bezahien ſich in den 
Her die ießt zu fräftigen Bäumen ten Ferdinands geichtvoren hat, mein Krieg handelt, der bie Freibeit umb echt maden, die „Chiden Pider®’, Yejig ver Aktienmehrheit feßten umb 
anni find 2 in — Sohn zu werden, Du weißt, daß er das Recht der Völker unterdrückt, wenn haben eine Gewerkſchaft gegründet UND den 5I750,000 betragenden Fonds um 
Dajein mit unzerreikbaren Banden einen Schwur zu halten vermag, denn € ji um kriegeriſche Eroberungen ſich dem Chicagoer Geweriſchafisrat 450,000 zu plündern. Morris, ob- 
in Mint 1 ns ein Schwur reift ihn fort von Mutter, bandelt zum Ruhme eines ehr- und angejchloffen. Cs wird jofort eine. wog! Mitglied des Synbitats, erklärt: 
wurzeln. Dein Wort hat mich das, ur reiß nn N : er hellt werben, melde in sum Für min a | 
Schwert sieben Inffen für meinen Yür-, Heimat und Braut, und benncch folgt ländergierigen Fürjten. Aber ein fal Loenliſte aufgeftellt werben, melde in ji für nicht verantwortlich, da er nur | 
#ten, für mein Yaterland, Dein Wort et biefem Schwur... ich nehme ihn!Thes Wort, wenn es fich um ben hei- den nächſten Tagen den Arbeiigebern «is Anwalt beteiligt gemejen fei. Die‘ 
hat mich in bie Sihlacht begleitet Dein auf in meinem Herzen al® meinen ligen Kampf handelt, um des Woltes unterbreitet werden bürfte. ‚anderen Mitglieder bed Syndilats 
7 IE 9 ⸗ — * — 7 Bei 9 — —— — | , $ : 5) 
Wort hat mich aufrecht erhalten, wenn; Sohn... wilft aud) Du des Scheiden- Freiheit. Recht und Ehre, um ber Deiz| 2 Leonard M. Bau! | WEER Dunda, 9. U. Huttig, Jeß 
ih derzagen wollte. Und mag Du|den Bitte erfüllen? Wilft Du fein mat Schub und bie Verteidigung von —— riegel und iien— Freeman. 
ebſt. dee liebe guch ich! Ebenfo fett) Weib werden, den Du vielleicht nie— Fürſt und Vaterland. Deshalb bel) 2" 1. | Man verfuhr, nah Morris’ Ausfagen, | 
iR meinem Herzen twurzelt die Piehe mals twieberfehen foltt? Sieh’ mir gen wir den Tod bed jungen Fran⸗ Der eh re ‚in folgender Weije: | 
Ä Herzen wurzelt di ee I N ana ıaolen als ein nuhloieß Opfer. beshalb ober fvuri | 
zum Vaterland, die Liebe zu dem teu-| ME Auge und aniimorie mir: Willſt — ya FA gen Die Eltern des 15jährigen Leonard | Um 20. Mai 1912 jhloß das Syn= | 
ten Ioten, die Liebe zu Deiner Tod: | Du Did mit Konrad n. Ritterholm * — auch d e * end, baß M. Haua, Mr. 4333 N, Koftner Ave., Ditat mit ben Familien Canfing und! 
‘er, meiner Wilhelmine. Ach fiehe, | vermäßlen . ... bebenfe vorher, daf Du —* me — nn erfucsten heute die „Abendpoft", ihnen Dempfter einen Kontratt zum Kauf! 
was Du Iiebit, ich haffe, was Du haf-; Dich vielleicht mit einem dem Tode ge: storben ift * 12 = u ” zur Auffirdung ihres Sohnes behilf don 2668 Aktien zu $867,208 ab. Als | 
ef, id) trauere um das, um mas Du) Me-bien anne bermäßlft . . . Ha 2: Racfuct entfiehen = —* "ich zu fein, der feit Dienstag Morgen, |erite Zahlung wurben 808.208 verein⸗ 
txauerft — deshalb bitte ich Dich neh! Wilhelmine fah den Vater grof und En Saat zb Ale Bl Er... . dem 19. Oktober, verfchwunden ift. ‚bart, der Reit follte in halbjährlichen | 
mals: Nimm mich auf ala Deinen! feit in das ftrahlende, blaue Auge. | der Siebe un an Kerfeit an Se Der Knabe bat helles Haar, blauzraue ‚Raten von $25,000 bis zum 1. April 
reiten Sohn an Stelle des auf dem| „Ich will jein Meib fein,“ jprad; fie, „.,J.n Kia, on Ai en) Augen ift etwa 5 Fuß 4 Boll groß 1917 und von 350,000 bon ba biß zum | 
Felbe ber Ehre Geitorbenen.” (einfach und fchlicht, „im Leben und im ;, Fan vernänaliche Saat Ei 3 und tiegt 100 Pfund. Befleidet war |1. April 1922 gezahli werden. Mun- 
Der Pfarrer fa) den jungen Offi- | Tode.“ ER Fe —— ei —— er mit einer biaugeſtreiften Bluſe, day und Huttig verpflichteten ſich, bie 
zier mit feſtem Blick an Und Du! Wieder alitt das Freubige Lächeln‘, s 3 :; +1, planen Sniehofen, blawer Nappe, ‚erfien $150,000 aufzubringen unb| 
wiliit jeht Bei uns bleiben?“ Frante or. | Über des Prarrerd Angeficht  jferein Serzen und, ivenn bie Zeit, die Pauen 33 S— "gaben Checks, Mundah einen felchen ! 
vilit jegt bei uns bleiben?“ fragte er.| uüber des Pfatters Angeſicht. og. Mur Gott allein beitimmt und weiß, Iöwarzen Strümpfen und Schuben. 5" nn nn' Am jelen Tage faufte) 
„Ein leifer Schatten bes Unmuts flog| „SO bereitet alles zu ber ſtillen goch Felommen ift, kaufendfältige Frucht Un der Spipe des Zeigefingers Hat un Tee MEERE, Rn Te Tag 
über das fhöne Antlik Konrads. | aettsfeter vor,” entgegnete er. „Meute 7 as Deshalb labt ung nicht Ma | eine große Narbe. das Syndikat von Munday für 
Auch von Deinen Lippen dieſe Nachmittag ſenken wir Ferdinands — EERERER — .. * 100,000 Bonds der Litchfield Mill & 
Frage Vater, die mic fräntt und! fterbliche Hülle in die Gruft, nachher Sr > — 4 —* — erg Eievator Co. und vom Yuttig für| 
ihmerzt?“ ? ’ | Toll euch, meine Kinder,. mein ie ee Baal ns mi Kurz und nen. |$60,000 Vorzugsattien ber Huttig | 
— s Geiftfi sch; Ilicher € inigen für bier und in!" nen. SE nn 00 —— Manufacturing Co. Alles wurde baar 
In den Augen des Geiſtlichen leuch⸗ licher Segen vereinigen für hier und it Ernie warten und der Blüten und der| * Mfg der Arbeiter Kulius Felt, ! 1 ng ne 1 
tele e8 eigentümlich auf alle Emigteit. — Und nun geht, labt 533 2 : : Yo > zum Nennmwerte aus dem Gräberber- 
: ——— — Keime pflegen, die der Tod unſerer Nr. 5109 Lowe Ave., geſtern an 47. 3 
„Faſt hätte ich mich bewegen Yafj- Mid allein. Sagt dem Kantor, daf Lieben in unfere Herzen gelegt. Wir und Loomis Str. mit dem Ausbeſ | pfleaunasfonds bezablt. .. 3 2 
ien.” fub nd fort. meines (sihoa er 3u mir kommen möae.”“ Gr fühte 7, Fe a ————— At und xoonus DIE. 19091 gab das Syndilat, die Cemeteries 
rn 2 2. ug fie auf bie Siiem und fehle Ad wiehe haben gefäet vergängliche Saat —— fie, fern eines Aradtwagens beihäftigt , Serurities Co unbe und Huttig 
— eſſen en * ra pe an den Screibtifh en in Yrm! Died auferfteben unvergänglih! —|war, überbörte er- das Kerannaben x urpiceine über $100,,000, bezw 
Setzogs zu jcheiben. Die Bitten der, MN Den S nd. Arm Und nun laht uns beten“... eines Zuges, wurde überfahren und or ren un Mic 1010 Yokakfaft 
Mutter und die Tränen ber Braut ber: ;tTaten Konrad und Wilhelmine zu] sr ihrem (lan. fahiem tes auf der Stelle aetütei #60,000. m März 1913 befchloffen 
mögen viel über unfer Herz. Jept! rau db. Nitterbolm, die fie weinend |, — — — Glanz jhien bes auf Der Sieite getötet. ‚die Leiter in befonderer Sigung, nach 
aber, Vater, nachdem ich das hlafie umarmte und fi) mit ihnen entfernte, | Pfarrer? Aniitg überiiahlt; in feinen; mm ⸗ ‚bem ein Verfudh, Soubtern Traction 
Antlig des toten Freundes gefehen,| Die Schleier des Abends jentten fc Augen [Kimmerte ein Strahl des eꝛ m willen |Bond3 für $250,000 auf den Gräber: 
jet wei; ich, maß ih zu tun habe, iong | men. — en — * + — —2 Frauen N fonds abzuladen, fehlgefhlagen mar, 
En u — — E Sende betend zum Simmel erhob, ber — nu |Sicberheitäwerte zum Betrage ben! 
— iſt. Ich muß dieſer ———nin den Slammen des Abendrotes er-|dah fie eö fi nicht erlauben können, 830,000 dem Fonbe zu — au 
Bi ht folgen, Sollte inte auch das Herz | : 'alühte, ‚trank zu fein. Sie müffen ji immer . : —— u nn 
brechen, ſollte auch mich des Feindes —— Sr Die Gloden fehten iwieder ein und in beim beſten Gefundheitszuftande | !etfaktfen und Das © * t 
Blei treffen. Ich kann nicht hier blei— ———— —*— — das Verd Salle Street Bant zu hinterlegen. | 
Ich n ni J Ner len⸗ 8 dum f tolle nd f [ ; $rH u halten. Por allem muß a8 erdau 
ben, ich würde ftet2 das bleiche Antlik / —⸗ enb. Tielen bie Erbicollen| frac aute Lei fähigkeit be-| Nicht lange naciber twurben 351,000 
ee RER teis Das Diet e Antlig | ; B ‚auf die blumenaeibmüdten Särae. Da ungsſyſtem gute Leiſtungsfähig ei De: | 10) ge rachber w arbeit PR; \ 
Ferbinandg, der für feinen Fürften, DE, —— ertönte ein furzes Sommanto pr wabten. An Erfenninik ber Wichtig- und dann eitere 8100,000 bem yonbs | 
für fein Vaterland geitorben iit, mit! se; DER | dem Munde Konrade Die Hufaren feit Diefes Umftandes lafien viele |eninommen. „Die La Galle Sireet 
ſtillem Vorwurf auf mich gerichiet — ſdulierien Die Derabiner: bann feat „ Frauen fich bon Hant gab dafür 8100,000 dreibrozen⸗ 
ſehen. Laßt mich meiner Pflicht fol-' — —— N pe tige Einlagefcheine unter ber geheimen | 
er © | 2 | fie an, rsieber ein Kommando und rol- 9 —— | 
gen! Laßt mich dem Herzog folgen, | ERS | : — Bed'naung, dak ſie wei‘ere drei Pro⸗ 
- u „IMS | A (lend tnatterten die Ebrenjalven über! ie ei 
wohin er uns auch führt. Lat mich! A | die Gräber — — — zent au zahlen habe, fomie einen ae 
meinen Eid Halten, den ich der Fahne, | Teßten Gruß, als Iehte Ehre. n, als Ioaefbein der Bant of Smithboro über ! 
meines Führers gejchivoren habe.“ 4 | € e. | 


ni Be... a 5 $51,000. Dies war Munbays Kleine | 
Wie ein freubigeg Aufjauchzen — Der Pfarrer ſant in die Kniee. 210,000-Brinatbant,. Am Xoril 1914. 
Hang das Schluchzen, welches fie Be u. Be 5 ı Seine Kraft war zu Ende. ürgen) 


| Mepefi : : 5 feine zwei Monate vor bem Krach, 

Bruft des Pfarrers entrang. Er) BET N. Wedetind und Arent Bierſchwale ſtütz⸗ F w z . |batte Rofehill etma $230,000 bei ber| 
fchlang die Arme um Konrad Naden! > - —— ſten ihn. Tränen perlten über ſeine helfen. Dieſe zuverläffigen, wirfung®s | n. Celle Sir. Bank zuaute. Die 
und füßte ihn. „Mein Sohn, mein’ Wi 2. FE: m | Hlaffen Wangen und mit zudenden | Tidberen vegetabilifchen Pillen bringen Yfionäre der Minderheit verklanten, 
lieber Sohn!“ fprach er mit bebender Baar EEE: ı2ippen flüfterte er: „D, mein Halt, | Tafcı Ordnung in bie Juftände, die ann bie Spriebhofäleitung auf Red: 
Stimme. „3a, ja, Du bift mein! —— — mein tapferer Edelfalt, Dich haben die Kopfſchmerzen. Mattigteit, Serftob | nunaalerung und forberien bie Gin- 
Sohn! Du bift mein zweiter Ferdi— — Rxaben und Krähen zerzauſt und zu | ung und Biliofität — fehung eines Maſfeberwalters. | 
nand —— mein Sohn, mein Sohn!“ Sapt Euren Augen von uns Pen ‚ff t jan Geiehnkeit wich & — | 
tv ie Trä län “ai nn aber raffte er fich wieber em=| du Er s z : ale — 
ne ee — — verſchaffen. |por. 1 Eingeweide nicht und femäcen fie) * Der achtjährige Charles Lieb- 
cum Halfe des jungen Offiziere, bem || e:httn munnaensdeigen mie Enre || „Stech eine Mufgabe if zu erfüllen," |MUD Miht- a prome) WFT OS Corursrciot Are, br 
auch die Tränen über die gebräunten || fer verbeijert werden fann. |Tprad) er mit behenber Stimme. Folgt Frauen fin en, aß bie prompte | vor fünf Wochen, ‚mie richtet, ſchwere 
Mancen perlten I a Alle Arbeit gerantirt, WE || Mir, Freunde, in die Kirche.“ “I Hetlung bon Zleinen Krankheiten bie |Branbivunden erlitt, ift geftern im 


—* — Ai — Entwidelung von großen verhütet. | Countybofital buch ben Xob von 
„Wer weiß, wohin ich ziehe, mein! | (Fortjeßung folgt.) 4 
Gdler,“ fahr Soncad fort ae | EDWARD ALBERTI| 


ar verlajfen fih auf Beeham’s Pils | feinen Leiden. erlöft morben. Der 
weiß, tie fc mein Leben gefialiet; | 1246 Milwaukee Ave. — um Sä: gu anden, ein 


E \ - { ı # Ber chvas zu verfanfen oder ;ı, Streichhola angezündet, von dem ein 
E 55,98%. ‚2 un wie mein Seien CHICAGO vertanföhen hat, jollte nicht verjän | DEIMMD ZU Erhalten Fi Aasfnere abfprang, auf fer 


' 
| 
l 


iebren werbe. Deahalb Bitte ih Did Juwelier Optiker ne Eu am Anzeige ir Bee ae an or een ats |nen Nachteod fiel und diefen in 


5 


A, 20 Brand jehte. 


uw. 
‘ 


bon der Meode 


Von Macy Glynn. 


Ein ſehr eleganter Abendhut. 


Ein eleganter Abendhrt beitcht meistens aus Sammet und Metall- 
fpiten. Auch Tüll und Seide werden verwandt. Viele diefer feihen Kopi- 
bededungen find zieml.cd groß, haben einen flachen Korf und einen weiter 
Rand, Sie werden meijtens aus Sanmnet und Spiten hergeiiellt, währen. 
die enganfchliegenden und hoben Ahbendhüte meiitens aus Tüll und Seide 
beitehen. Zum Bejat diefer Site dienen Sammet und die fo jehr beliebte: 


| Metallblumen. 


Der abgebildete Hut ijt aroß und flach. Der runde Kopf beſteht aus 
bpurburfarbenem Sammet. Der Rand iit an der einen Seite etivas eitge 
al3 an der anderen. Ein zweiter Rand aus filberner Metallipike bededt dei 
eriten, der teilweife durdhfichtig 1it. Etwas nad einer Seite bin it an 
Kopfe ein entziitendes Ornament aus Hermelin angebracht. Diejujanmen 
jtellung des Purpur mit dem SHermelin iit von präcdhtiger Wirkung. Ein 
folder Hut paht zu fait jedem Gejellichaitstleid. 


— — — — ——————— — — — —— — — — 


Deutſches Theater. Woche beitimmt. Aus dem Spielplaı 

— für die erſten Wochen ſeien erwähnt 

Emil Berla maa für das Enſemble ge- Schillers wunderhübſches tragikomi 
wonnen werden. ſches Märchen „Turandot, die Prinzeſ 

Die Direttion Haupt-Danner be— ſin von China“, ſowie „Der Fall vor. 
müht ſich nach beſtem Können, ſür die Warſchau“, ein großartiges Militär: 


beborſiehende Theaterſaiſon außer den ſchauſpiel von Ulrich Haupt. Die Di: 
bereits genannten Kräften noch neue rektion kündigt ferner die Aufführung 
Künftler zu gewinnen. So jind die) yerfchievener großer Operetten an, wie 
befien Ausfichten vorhanden, daß Herr! Ren Falls „Dollarprinzeffin* und 
Emil Berla, einer der beiten deuifu,en! Franz Lehar „Zigeunerliebe" mi 
Komiker Amerikas, der viele Jahre; inren entzüdenden Melcdien. Herr 
lang am Ixving Place Theater in Erich Reiners hat d’e mufitalifche Lei‘ 
Nero Hort tätig geweſen und ſich dert tung für die Saiſon übernommen. 
einen großen Freundeskreis erworben Näheres über das endaültige Eröff 
bat, für die Hiefige deutfche Bühne ge:; -@beres Uber bas enbguitigl 77. 
wonnen werden mird. “ jmungsdatum des beutfen Thiaier® 
; a .„ wird nod befannt gegeben. Vorläufig 
Wie bereitö befannt gegeben. ift für; pas Ihenterbureau täglich ven 9 
die Eröffnungsporftellung Wilbrand‘S| pig 10 Uhr Morgens und von 5 bis 
fünfattiges Schaufpiel „König Teja“ 8 Uhr Abends geöfinet. Abonnement3- 
auserfehen worden. „König Zeja“ | peftellungen können dort in den ange 
bleibt mehrere Abende auf dem Spielz| gebenen Stunden perförlich oder — 
plane und ift außerdem für eine der Hig zur Erö,fnung der Iheaterkaffe — 
Schülervorſtellungen in der erſten durqh die Poſt gemacht werden. 


— —— — — 


CASTORIA fürsäugingeundkinde. _ Trägt die EEE 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt ‚ a, en — — 
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Geſundes Alter 


bringt Glü 


Einfaches Mittel fördert die Geſundhrit, 


ſtopfung uinterdrückt. 


Vorſchreitende Jahre vermindern die 
dätigkeit der Lebensorgane. Das Alter 


indem es die Neigung zu Ver— | £ ® | 
| 


nn 


"| Zurner al Eiderheitsbenmte. | 


dieligfeit 


ioilte die Zeit der größten Glücdieligfeit | 


jein, aber qute Gefundbeit ift nötia. 
jtopfung tollte nicht geduldet twerden—iie 
it oft die direfie Urjache von Krankheit. | 

opfichmerz, Aufitogen, Biliofität, Vlä- | 
bungen, Mattigfeit nad dem Ejien und 
andere Anzeichen von Berjtopfung können 


Ver⸗ 


leicht beſeitigt werden durch den Gebrauch 
eines einfachen Abführmittels, das in den 


Avotheken als Dr. 
Bepiin verfauft wird. Herr X. 9. Briitol, 
1412 Gedde3 Ave., Arın Arbor, Mich., der | 
53 Nabre alt ilt, jagt: „Dr. Caldwell’3 
Zprup Berfin tft das beite Mittel, daz 
ih jemals gegen Berjtopfung anwendete, 
und ich babe immer eine Klaiche davon | 
ım Haufe, um davon zu nehmen, wenn es | 
mir nötig erſcheint. Es enttäuſcht nie— 
mals.“ | 
Dr. Caldiwell’3 Eprup Repiin iit ein 
mild abfübrendes Präparat, zu 
in jeiner Wirkung, janft und naturgemäß 
ohne Aneifen oder andere Schmerzen oder 
VBejchiverden arbeitend. CTeit mehr als| 
einem Bierteljabrhundert iit er ein iteben- | 


Caldwell's Syrup 


A 
| 


| 
2 | 
* 


Herr J. G. Briſtol | 


des Hausmittel in taujenden bon EL 
aeiwejen. Ueberall wird er in den Apotbe: | 


Eine Rrobeflajhe von Dr. Caldiwell’s Ey- 
rup Pepfin it koftenfrei erhältlich, wenn 
man an Dr. ®. ®. Caldiwell, 442 Waſh⸗ 


ington Etr., Monticello, Ill., fchreibt, | 


— — — — — — — — — — 


— — — 
Lokalbericht. | 


Die Nußbarkeiten. | 


Stadt greift Stantsfommijjion im 


Ktreisgeridjt an. 


Um die deutſche Kundſchaft. 


Kaul Schulte prozeſſirt wegen nicht be⸗ 
zahlter Dividenden der U. S. Ball- | 
Bearingn Min. Go. — Ehering koſtete 

sehn Gents, 


Sewijje Verfügungen über ven 
Straßenbapnbetrieb in Chicago, wel 
de Die ftaatlihde Nuteinrichtung® 
tommifjion unlängjt erlafien hatte, 
boten der Stadtverwaltung heute An— 
laß, um vor Kreisrichter Baldwin | 
die Schaffung der Kommiflion als 
verfaffungswidria anzugreifen und 
einen großzügigen Kampf um eine! 
von der Keaislatur unabhängige Ber: 
waltung der Stadt einzuleiten. Die 
Kloaeichrift umfaßt etwa 250 Drud- 
jeiten, da fie der erwähnten Kommilf= 
ton aber nicht zugeliellt worden wat, | 
jo verichob der Richter die Verbands | 
(ung über den Antrag bi zum 23. 
November. Dann überreichte der | 
Korporationsanmwalt ihm eine turz | 
ufammengefaßte Ausgabe der Klage: | 
ichrift, die er dantend entgegennahm. | 
Die Stadt behauptet, daß das Gefet, | 
durch melches jene Staat3fommiffion 
aejchaffen wurde, überhaupt nicht in} 
porfchriftsmäßigerWeife vom Staat$= 
jenat angenommen, die Mitglieder | 
der Kommilfion ferner niht in ber! 
teftgefeßten Zeit ernannt morben | 
jeien, dat die Regelung des Straßen: | 
bahnverfehrs unter ihren verfuj- 
jungsmäßigen Rechten der Stadt vor: 
behalten fei, und daß es ein Einagrei 
ten in den Vertrag der Stadt mit den 
Straßenbahngelellichaften hinſicht— 
lich der Teilung der Einnahmen ſei, 
wenn die Staatstommiffion den Be: , 
trieb nach Belieben regeln fünne. Auch | 
jeien der Kommilficn durch das Gefeh 
verfaffunasmwidriger Weife richterliche | 
Befuanifje übertragen worden. Der 
Richter verfüate, daß bis zur Erlebi- | 
auna der Klage die Verordnungen 
der Kommiffion hinsichtlich der hiefi 
in Straßenbahnen aufgehoben wer 
den ſollten. 

Fiſcht nach der deutſchen Kundſchaft. 

Paul Schulte in Oak Park, PBizes | 
präſident der United States Ball 
Bearing Mfg. Co. und bis vor Kur 
‚em Direktor der Geſellſchaft, beklagte 
ih dor Kreisrichter Smith heute, | 
weil die Gejellfihaft auf die $350,000 
vevorzuaten Anteilfcheine die vor— 
(hriftsmäßige Dividende von ſieben 
Brozent nicht bit Habe, fondern 
die don zu Jahr fteigenden 1fe- 
rıchüfle zur Vergrößerung der in 
„at Bari gelegenen Fabrit anmende. 
>t bejigt 764 Aktien im Werte von 
516,400 und verlangt Abrechnung. | 
Die Bejellichaft behauptet 
aß es ihren Direktoren völlig frei= 

‚ob fie Dividenden Bezahlen | 
t die Ueberfchüjfe zur 


hprr 


VErall 


N hr 
„suym 


N 


ande, 
IDe 


Aftienbefiger verwenden mwolle. Sie 
habe legteres getan, da namentlich jeit 
dem Kriege feine Kugellager für 
ktraftiwagen ufiv. mehr aus Deuti- 
and, to jie allein hergeftellt worden 
eien, mehr eingeführt werben könnten | 
ınd die Firma fich auf deren Herfiel 
ung berlegt babe, womit Schulte | 
ud) anfänglich einverjtanden qeweien | 
et. Die Verhandlung ift no im! 


Ba 


Inge, | 


£ Der geſchütte Kleiderhalter. | 
„sohn ®. Fargqubar und Ray WM. 
"oon hatten einen ftählernen Kleider-' 
halter erfunden. und patentiren laffen, | 
bei einer Yabrit, 707 S. Claremont | 
Ave., 5000 Stück zu $22,50 das Tau: 
ſend It, die Annahme aber ver 
deigert, weil die Halter nicht nidel- 
latttet waren. Der Fabrifant ver- 
Verſchönerung 


hrfls 


Ddent 


langte für eine ſolche 
*100 mehr, die Erfinder verweigerten 
ie Bezahlung, und er begann, bie, 
Waare jelbjt auf den Markt zu brin— 
ven. Heute wurde ihm auf Antrag 
son Yarqubar und Moon da8 vom! 
Kreisrichter Smith vrrboten. 
Baumgarden nedenkt der Armen. 

Im Nachlaßgeriht murbe heute 
das Ieftament des anı 20. Auauit ver: 
itorbenen BernhardBaumgarden qut- 
sebeigen. Der Nachlaß wird auf 
520,000 bemertet, wovon $70,000 
n Grimbeigentum find. Sieben jüdi- 


CASTORIA fü Sauglingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


‚feine Frau auf Vefuch zu ihrer Mut: | 
ter nah Kanfas City gejandt hatte. | 


| Dem Richter 


hingegen, |Tie wenigfieng 


— — — —— 


ſchen Wohltätigkeitsanſtalten find | 

insgeſammt $47,000 vermacht, das 

übrige fällt den Angehörigen zu. 
Sheidungstlanen abgewieſen. 

Die Klage von Trejfa Turner-Har: | 
per auf Scheidung von William Gor- | 
don Harper und des lefteren Gegen- | 
lage wurden heute von Richter Dez | 
Donald im Superiorgericht abgemie- 
fen. Die Frau hatte in Kanfas City, | 
Mo., von ihrem erjten Gatten die | 
Scheidung erwirft, auf Grund einer | 
Krankheit, die er auf fie übertragen 
hatte, und am 1. April 1912 dort 
Harper tennen gelernt, ihn auf Reifen | 
begleitet, bis fie ihn, laut ihrer An- 
aabe, am 30. Juli 1912 zwang, fie zu | 
heiraten, als fie zu feiner Mutter und 
jeinem Bruder ziehen jollte. Er bän 
delte in Lafayette, Ind., wo er ſich 
als Privatgebeimpolizift aufhielt, mit 
einer Frau Mitchell an und richtete ihr 


hier, W01 Sunnyſide Ave., eine Woh⸗ 


nung ein, nachdem er im Juni 1913 


Dann ſchickte er ihr faſt gar kein Geld, 
jo daß ſie nicht zurückkommen konnte, 
und für fih und ihr Kind, aus eftet | 
Ehe, ala Ladenangeftellte arbeiten | 
mußte. Seine Mutter und Brübder | 
jaaten fi) von ihm los und fehrten | 
nach Parſons, Kas., ihrem alten | 
Heim, zurüd, wo die Mutter ftarb, | 
nachdem fie ihn enterbt hatte. Harper | 
bezichtigte nun feine Gattin, fich jene | 
Krankheit ala Anfalfe eined verrufe- | 
nen Haufe? in Kanjas City geholt zu | 
haben, was fie entjchieden beftritt. 
wurde bei all dem 
Schmuß unmohl, er mie3 beide Klagen | 
ab, doh muß Harper, mie bislang, | 
feiner Frau fieben Dollars möchent | 
lih Nährgeld bezahlen. | 
Eine ichwer enttänichte ran. | 
Irene Neubert bat am 9. d. Mts. 
Edward Neubert geheiratet; er habe 
Stellung und fünne ihr ein Heim bie: 
ten, wie fie es gemohnt jei, jagte er; 
lie ermittelte bald, daß er jeit zehn 
Wochen nicht mehr gearbeitet, das 
Geld für die Heiratslizens und bie 
Iraugebühr geborgt hatte und für 
ihren Zrauring zehn Cents bezahlt 
hatte. In den ſechs Tagen ihres Zu— 
ſammenlebens in der Gegend. ber 43. 
Straße und Indiana Abve. ſoll er fie 
vürgt, mit dem Tode bedroht, wäh— 
rend ſie ſchlief das Gas in ihrem 
Schlafzimmer angedreht und ſchließ— 
lich mit gefeſſelten Händen auf's Bett 


Ueli 


'aeivorfen haben, wo ihre Mutter fie 
Itand. Die junge Frau flagte heute auf 


Scheiduna und Gerichtsfchug, da -Tie 
bon ihm feither verfolgt wurde und 
bei der Arbeit bedroht, ihre Stelle ver 
loren babe. 

Den Poitbeamien John Land, den 
fie 1909 in Bremen, nd., geehelicht 
hatte, bezichtigt jeine Gattin Laura in 
der Sceidungstlage, jie im Jähzorn 
häufig mißbandeli zu haben, ud, 
wern er angeirunten heimtomme. Die 
rau verlangt die Obhut über ihr 
Kind, Doris, und das Heim, welches 
ihre Eltern dem Paar geichentt hu: 
ben. Hingegen wurde Vefia Berry, wie 


tlage angibt, am 8. Juni 1912 von 
ihrem Gatten, Edward mit Vornamen, 


\ ( Vergröße- | Ihmählich verlafjen; fie hatte ihn am 
ung bes Betriebes im ntereffe aller 16. Juli 1909 in St. Xojeph geheira= | 


tet und hat ein Kind. 

Ditis M. Benedict inurde im le 
ten Mai nach 25jähriger ‚Ehe von fei 
ner Gattin Epa, mie fie mweniaitens in 
ihrer Klage auf Löfung der Ede be 
bauptet, verlafjen,weil er itarf getrun- 


ten und fich jeit einigen Jahren des 


Ehebrubs jhuldig gemacht habe. Die 
drei Kinder desPaares find erivachien, 
Benedict verdient $2000 im Jahr, die 
Frau verlangt daher Nährgeld, 


— — —— 


Termin feitgefekt. 


Kapt. Halpin wird fih am 11. November 
su verantworten haben. 

Der wegen angeblider Annahme 
bon Bejiechungsgeidern unter in: 
flage ftehende ehemalige Chef der Ge- 
beimpclizei Kapt. Kohn Halpin wird 
fih am 11. November vor Kreisrid- 
ter Baldwin im Kriminalgeriht zu 
berantworten haben. Richter Balb- 
win mwurbe von der Staatsanmalts 
Ihaft als der paffende Richter, um 
diefen Auffehen erregenden Fall zu 
unterfuchen, auderlefen. Der Be- 
tlagte hatte vorher die Richter Thom- 
fon und Lodwood Honore alö borein= 
genommen abgelehnt. Nach dieſer 
ziviefachen Ablehnung bleibt dem An- 
geilagten nichts anderes übrig, 
ih mit dem von der Staatsanmalt- 
Ihaft auserforenen Richter zufrieden 
zu geben. 

Tragt die 

Unterschrift 


in ihrer Scheidungs— 


al? 


„jdann aber murmelte er: „Sa, we 


u 


Verden während der Niejenparade 
Drdnung im Zug aufrechterhalten. 


Störungen befürchtet 


eindlihe Elesiente wollen fid) anaesli. 
eindrängen und die Parade jtören. 
Alfred Wild wird Maricall aller deut 
ihen Turnvereine, 


Meldungen, daß feindliche Elemente 
berfuchen werben, ji in die Rieſen 
parabe der liberalen Elemente am 
7. November einzudränaen, um Stö 
Zungen zu berurjachen, haben die Fiih 
ter ber „serbündeten Gejellihaften 
für örtliche Selbitregierung veranlaßt, 
außerordentliche Vorkehrungen zu tref 
fen, um alle derartigen Siörungen im 
Keim zu erjtiden. Sie werben zu die: 


zuverläftig|ten zu 50 Cenis per Flaſche verkauft. |jem Zmwed die Mitalieder der Turn 


bereine ald Sonderpoliziiten benugen. 
Die Turner werden die Marfchroute 
abpatrouilliren und alle Störenfriede 
fefort aus den Reihen der Marfchiren- 
den entfernen. 


Können vereidint werden. 

Db die Turner, die für den Sicher 
heit&dienft herangezogen werben 
len, vereidigt werben, ſieht 
feit, Doch ift e& nicht ausgeichloiien 
daß ſie als Sondergerichtsdiener 
Stadtgerichts werden eingeſtellt wer 
ben. Einem Gutachten gemäß, das 
Cermal, der erſter Gerichtsdiener des 
Stadtgerichts iſt, kürzlich erhalten hat, 
haben er und ſeine Untergebenen die 
ſelben Machtbefugniſſe wie ſtädtiſche 
Poliziſten. Wenn er daher die Turner 
für Sonntag, den 7. November, als 
Sondergerichtsdiener einſtellen und 


vereidigen würde, würden ſie die, 


ſol 
net 
ish, 8 


des 


Denticher Radfahrer. 


m; 
in jeinen Bewennnnen behindert 


Machtbefuaniiie von er 


balten. 
Wild Marichall der Turner. 
Alle deutichen Turnvereine, auch die 
beiten dem Indiana Turnbezirk an 


Poliziſten 


gehörigen Vereine Zentral-Turnverein 


und Chicago Turngemeinde, werden 
als Marſchall dem Turnwart des Il 
linoiſer Turnbezirks Alfred Wild un 


terſtellt ſein. Sie werden ſich an der 


Illinois Str. und LaSalle Avbe. ver 
ſammeln und geſchloſſen an de 
der Teilparade der Nordſeit 


dem Stadtinnern marſchiren. 


t Spibe 
e nad) 
Dänen melden ih an. 

Weitere 
einer betzäcdtlisen Mitgliederzahl 
ben heute ibre Beteiliguna an der Rie 
fenparade angemeldet. ind Dies 


drei Dantiche Vereine mit 


Es 


die Vereine Dania, Daniſch Harmo 


nien und die däniſchen Sänger. Alle 
drei gehören der Nordweſtſeite an. 


Der Rheinifche Verein bat die Leis | 


ter der Verbündeten Gejellichaften be- 
nachrichtigt, daß er feine eiaene Mufit 
fapelle im Zug mit jich führen werde. 
Der Hefien Yrauen= In 

tertüßung&perein Bat 
Ichlofien, fi vollzählia an der Parade 
zu beteilioen. Die Mitalieder veriam 
mel jich um 12°., Uhr Nachmittags in 
Knecht's Halle, 1342 Sedgwick Str., 
und begeben ſich gemeinſchafklich zur 
Nordjeite Turnhalle, wo Kraftwagen 
‚für fie bereititehben werden. 

| Der Soziale Turnverein 
| bat ebenfalls den Beihluß gefaßt, mii 
‚feinem Trommlerkorps vollzählig in 
der Parade mitzumarſchiren, und ladet 
alle Vereine, die in der Sozialen Turn 
halle ihr Heim haben, ein, ſich ihm 
anzuſchließen. 


hr 


— 3 —— 
Nervus reruin. — Der „or 
riere dela Serra” mödelt: „Das Shri 


ſenheer wird phönirgleich aus der 


ıNiche der Niederlagen bersorgebein!“ 


2 Ser ; wre 
WTA; E 8 — > A 
nr —* 4* 


ic Nadjahrerabteilungen des dentihen Heeres ſind mit zuſamme 
baren Nädern ansgerüitet worden. Jeder Mann fann fein Nad, ohne 
zu werden, auf dem Rüden tragen. 


* ER: 


Freitag, den 29. Dit 


Sprziell 


———— — 


Wachſames Hündchen 


Nahm Brandaeruch wahr, winſelte und 
weckte ſeinen Herrn. 

In der Wohnung der Frau M. R. 
Johnſon im Apartmentgebäude Nr. 
440 Diverſey Boulevard brach heute 
früh gegen zwei Uhr auf bisher un⸗ 
aufgeklarte Weiſe Feuer aus. Bruce 
Hoggſons kleines Hündchen nahm den 
Brandgeruch wahr, winſelte und weckte 
dadurch ſeinen Herrn, der von ſeiner 
Wohnung Nr. 2811 Pine Grove Ave. 
aus die Feuerwehr alarmirte. Die war 
pünttlich zur Stelle und löſchte; den 
Brand, ehe nennenswerter Schaden 
angerichtet war. 

Heute Vormittag gegen halb zwölf 
Uhr brach im Keller unter dem Laden 
der Central Camera Company, Nr.) 
124 ©. Wabafh Ape., Feuer aus, daß] 
erit aelöfcht werden konnte, nachdem e3| 
etwa $2000 Schaden anaerich:et hatte. 

Fin Laufburfhe der Firma batte) 
anceblih ichon aeaen elf Uhr Brand: 
aeruch wahrgensmmen und den Keller 
durchfucht, aber, da er feine Spur von 
einem Feuer finden konnte, jeinem Ar 
beitgeber feine Meldung eritattet. Das 
mutmaßlih durh Kurzſchluß verur— 
fachte Feuer muß alio mindeftens eine! 
baibe Stunde aeichwelt haben, ehe «| 
in bellen Flammen ausbrad). | 

niit 
TZappen im Dunfeln 


welcher je von einem Retail-Zaden 


und hat ein jehr mailives Musichen. 


dern. 


| 


Wiörder des Watlers Roorhees anicei 
nend noch auf freiem Fuße. | 

Betreſſs der Wiörder des Matlers | 
Frantlin R. Voorhees tappt die Poli: | ie 
Jei noch vollſtändig im Dunkeln. Die 
Hoffnung, Leonard F. Buch, den Buch— 
halter des Opfers, und deſſen Geliebte 
Adele Ryan der Bluttat überführen zu— 
lönnen, ſchwindet immer mehr, und bie 
Polizei mußte ji) damit begnügen, die 
beiden Häftlinge unter ber Anklage, 
ein unfittliches Verhältniß unterhalten) 
zu haben, und Bud auberdem wegen! 
angeblicher Fälſchung buchen zu laffen. | 
Ueber die erite Anklage hatten Bud] 
|bet, anläßlich einer Herfammlung im 
der Immanuel Baptijtenkirche geipro 
chen und ihm verfprochen habe, Beweis- 
I material gegen den Manor zu liefern. 
| Dem Mitglied der Septembergroßge 
ihworenen sohn E. McDonald habe 
ler von einer VBerfammlung erzählt, in 
\der der Prediger Baitor Phillip Yar- 
row den damaligen Bürgermeiitertan- 
|didaten William Hale Ihompfon ge: 
\fraat habe: „Werden Sie, falls Sie 
zum Mapor von Chicago erwählt mwer- 
den, das Sonntagsgefeß durchführen ?“ 
| Darauf habe Ihompfon geantwortet: 
„Wenn William Hale Toompjon den 
‚Eid leijtet, die Gejehe durchzuführen, 
dann tut er das auch.” Gejtübt auf 
diefe verfönlihe Weußerung Des 
Mayor3 will Davis es als Jein qutes 
I Recht angefehen willen, irgend eine 
Grandjury zu einer Unterſuchung ge— 
Igen den Mayor aufzufordern. Das 
|fei fein fonftitutionelles Recht. Gegen 
eine wiſſentliche Verſchwörung ver— 
wahrt er ſich und ſtellt ſie in Abrede. 
Dabis iſt betanntlich Diſtrittsſuperin— 
tendent der Anti-Saloon Liga. 


FM Ausitat: 
2 tungen jür 
Das ganze 
Daus. 


I!» 
‚te 


NORTH SIDE 


Siredit wenn 


Fre 


Utpatel warnt Sonftchy 


Aldermen veriucden zwiiden 
Sewandmacderverbänden zu 
| Der jtabträtlihe Streikausſchuß, 
|der unter dem Borjig Ald. Henry Ui 
patels von der 15. Ward ben Ge 
wandmacherftreit unterjucht, hat beide 
Semwandmacherverbände, die Amalga 


feindlichen 
vermitteln. 


mated Garment Worters und die Uni 


ted Garment Worfers, die jich azazn 
| jeitig in den Haaren liegen, aufDiens 
tag zu einer Gibung einberuien, in ber 
beide Parteien ihre Anjprüche darlegen 
follen und eine Einigung zwi,chn 
ihnen herbeigeführt werden joll. kin 
dahingehender Beſchluß wurde in der 
heutigen Sitzung des Ausſchuſſes ge 


faßt, in der Ald. Utpatel den Vertre— 
Garment Workers 


tern der United 
Sohn %. Sonjteby und George C. 
Slater bedeutete, daß fie den Statt 
rateausſchuß nicht dazu benutzen könn— 


UNDERWOOD & U r . 


nflapp- 


Barlor Snit am Tage und gibt End) ein ertra Bett zu irgend einer Zeit. 

Tas Gejtell it aus einem folidem Eichenbol;, jehr bübjcher Glana=iniih, 
Mit einem tehr feinen braunen dauerhaften 
ipaniichen Nmperial-Leder acpolitert, über in Tel gehärteten Spiral-Sprungfe- 
Air wirflichen Nomfort wie auch für hübjches Ausfehen gemacht. — Ein 
Bargain, der jdnver wieder zu bieten ift. VBerlangt ihn u jehen n. überzeugt End). 


aewinict. | 145-3147 Lincoln Ave. 


. —— — 
BET SET wa Wr ah ee 


— Echtes, jolid eichenes, prachtuoll finiſhed — 
— Duofold Parlor Suit zu 


Dies iſt poſitiv der größte Dnofold Sofa-Bett Parlor Suit Bargain, 


öfferirt wurde, Madıt ein jones 


‚49: 


für eine Woche! 


NE 


SOorA BED 


| Fünf große Floors voll wirklicher Möbel - Bargains 


Ofenver⸗ 
vB —— — SEN eh kauf jetzt 
FÜRNITURE & CARPET CO.|"" —"# 
(Near Belmont) SOUTH SIDE 
6308-6310 Halsted $t. | 


a FR h 


Ueber 60 Styles 

von SHeizdfen 8. 

Herden zur Aus- 
wahl, 


—— 


— — r— ße —⸗— 


* 


De „Kleinen Anzeigen“ Spalten der 

großſtädtiſchen Preſſe bilden gewiſ— 
ſermaßen die Börſe für das große 
Publikum. Durch dieſelben kommen Ab— 
ſchlüſſe, Vermittelungen und Geſchäfte 
aller Art auf billigſte und umfaſſendſte 
Weiſe zu Stande. In gerechter Würdi— 
gung dieſer Tatſache hat die Abendpoſt, 
die ſich infolge ihrer großen Verbrei— 
tung in allen Schichten des deutſchleſen— 
den Publikums am beſten zur Auf 
nahme von ſolchen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angeſetzt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermacherinnen, Hausmädchen ete. 
ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 
durch eine „Kleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 
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Alibi nachweiſern 


wollte, war nicht im Stande, die Ver— 


das 


und die Ayan fich heute im Sittenae 
richt zu verantworten. Richter Uhlir 
verichob, die Verhandlung auf den 16, 
Kovember. Auf die zweite Anklage hin 
hatte Bud fi vor dem Stabtricdhter 
Prindiville zu verantivorten.” Der bat 
die Verhandluna auf 14 Taae vericho: 
ben. Beide Richter wollten der Polizei 
erwünjchte Gelegenheit geben, die 
alle aründlicher aufzuarbeiien. 

Bud und die Ryan beteuern, ihr) 
zu können. ‘hre An- 
zaben darüber, wo fie jich zur Zeit tes 
Mordes aufgehalten haben, werben 
jeßt von den mit der Aufarbeitung b23 
yalzs beitauten Deteftives noch ge- 
pruft. 


Ein Angeſtellter der 


— 


Firma Lebolt 


|& Co., von dem Montag eine ver Ryan 
ı äbnliche 


einen Dia 
fafien laſſen 


Frauensperſon 
manten in einen Ring 
haftete mit Beſtimmtheit zu ibentifigie| 
ren. Gin zweiter Numelier, bei dm 
rrauenzimmer fein Glüd verfucht! 
baben Toll, fonnte bisher nicht dazu) 
veranlabt werben, jih die Verbaftete 
anzujehen. Webrigens verlautet, dah 
der fraalihe Diamant ein Gewicht ton 
3.05 Karat batte, mährend rhees 
angeblich keinen Edelſtein trug, de: 
mehr ala 1'staratig wat, 


Mar 
ui 


>: — — 


Tavis antwortet, 


Hält es für fein eutes Recht, 
Grandjurn zu wenden, 

Die Anwälte von Elmer Davis, der 
fich heute vor Oberrichter Burke wegen 
angeblicher Beeinflujjung von Mit- 
aliedern der Geptember-Grandjury, 
darauf binzielend, Mayor Thompfon | 
wegen Nichtvollftredung bed Sonn- 
tag<aejeges in den Anklagezuftand zu! 
verjetien, „erantivorten follte, reichten 
{ bem „tichter im Namen ihres 


beute 
Klienten eine Antwort ein. in dem 


ih an 


— Schmunzelnd las es der ar, umfaffenden Schriftftüd gibt der Bes 


ib nur Aſche hättel“ 


im | 


Ihuldigte zu, daß er mit dem Obmann | gut und verurfacht fein Unbehagen. — | Abrede, daß er mit €. 
anberes 


der Grohaeihivorenen. Louis KR. Zor» 


|Mayor aber fand fi gar 


ten, den aegnerifthen Verband, Die 
Amalgamated Garment Worlers, zum 
Anſchluß an ihren Verband zu’ zwin 
gen. Anmalt Sonfteby ver.vahrte jih 
dagegen, daß die United Worters ver 
fuchten, das zu tun, doch bedeutete ihm 
ld. Utpatel, daß ihre unverföhnliche 
Haltung gegenüber dem gegnerifipen 
Verband eine ‚andere Deutung kaum 
zulafie. 

Die heutige Sigung des Ausjchuf 
jes war von Ald. Utpatel auf Veran 
laffung des Privatfetretärs des 
Mapors Charles E, Figmorris 
rufen worden. ld. Utpatel nahm an, 
um mit dem Mayor die Lage zu b? 
iprechen und einen etwaniaen Vermit 
telungsverfuch herbeizuführen. Der 

nicht im 
Rathaus ein. Infolge dejjen Leabfich 
tiat Ald. Utpatel, jelbjt nochmals mil 
dem Gtabtoberhaupt Rüdiprache zu 


Jedem gef ällt dieſe 
„Kalt“ Medizin 


„Papes Gold Componnd“ endet eine 


Erkältung oder Grippe in 
ein paar Stunden. 

Eure Erkältung beſeitigt und alles 
Brippe-Elend weggenommen, nachdem 
Ihr dreimal alle zwei Stunden eine 
Doſis von „Pape's Cold Compound“ 
genommen habt. 

Es öffnet ſchnell die verſtopften 
Nafenlöcher und Luftpaffagen in dem 
Kopf, verhindert üblen Auswurf oder 
Nafenlaufen, Ropfjchmerz, Dumpfbeit, 
Fieber, munden Hals, Schneuzen, 
Wundbeit und Gteifheit. 

Bleibt nicht veritopft! Hört auf zu 
fchneuzgen und mürgen! GErleichtert 
Euren Hämmernden Schädel — nichts 
in der Welt gibt fo jchnelle Linderung 
al8 „Pape’3 Eold Compound“, das 
nur 25 Cents in irgend einer Apotbete 
fojtet. E3 wirkt ohne Beihilfe, chmedt 


Nehmt nichtö 


einbe= | 


nehmen und in ihn zu dringen, einen: 


Ausihub von hefannten Bürgern, die 
fich des Vertraucns beider Seiten er 


freuen, zu ernennen, der verfuchen jolf,' 


zwiſchen den beiden feindlichen Par 
teten, den Gewandmachern und den 
Kieiderfabritanten, zu vermiiteln. Alb. 
ltpatel wird dem Mayor vorjchlagen, 
Männer wie Mojes Greenebaum, 
Richter Mar Pam und Stabdtrichter 
rifcher mit dem Vermittelungsverſuch 
'zu betrauen. 

———e * 


| Beginnt Tiefbahnderatungen. 


Stadtratsausſchuß wird nächſten Mittwoch 
Programm ausarbeiten. 

Der Tiefbahnunterausſchuß 
ſtadträtlichen Ausſchuſſes für ortliches 
Verkehrsweſen wird am nächſten Mitt— 
woch zuſammentreten, um ein Pro— 
gramm für ſeine Beratungen auszu— 
arbeiten. Mit dem Mayor wird der 
Ausſchuß ſich nicht vorher in Verbin— 
dung ſetzen. Augenſcheinlich erwarten 
die Mitglieder keine Hilfe oder Er— 
leuchtung von ihm. 

Stadteinnehmer Forsberg wird 
heute Nachmittag Mayor Thompſon 
Bericht abſtatten über die Wirtſchaften 
an der Devon Ave. Broadway und 
N. Clartk Str., deren Schließung die 
Law and Oider League verlangt, weil 
ſie angeblich weniger als vier Meilen 
von der Northweſtern Univerſität ent— 
fernt ſind. Einnehmer Forsberg wird 
dem Mayor bedeuten, daß er die Er— 
neuerung der Lizenſen für die Wirt— 
ſchaften kaum verweigern kann, ehe 
nicht das Gelände vermeſſen iſt, und 
daß dies nicht mehr vor dem 1. No— 
vember möglich iſt. 

mei Pin NACHHER 


2owpden in Chicago 


Des 


Eol. Frank DO. Lowden traf heute 
bier ein und hatte eine Stonferenz 
mit mehreren republifaniichen Füh— 
irern aus den Landbezirfen des 
| Staates. 
3. Brundage, 


Er ftellte nahdrüdlih in;Nr. 1962 


rern der jog. neutralen Grubpe in 
der Commtyparteileitung von Koof 
County oder mit Mayor Ihompion 
oder dejien politischen Berater Frei 
Lundin konferiren werde. Lowdern 
wird ſich morgen nach Kalifornien 
begeben und nicht vor dem 20. No— 
vember zurückkehren. 

— — 


Tode gerädert 


3u 


Auf der 16. Str.-Sireuzung wurde 


‚der 19jährige Thomas Dennehy, Nr. 


2433 W, Conareh Str., von einem 
Zuge der Illinois Bentralbahn 
tderfabren und auf Stelle ge 
tötet, 

Die 16jährige Mar Sannon, Nr, 
1706 Ruble Sir., iit geitern Abend 
an 14. und S, State Str. von einer 
Eleftriichen über den Saufen gefah 
ren und Ichiver verlegt worden. Die 
Berunglüdte bat Aufnahme im St 
Lukashoſpital gefunden. 


der 


— — — — 


Müde Erdenpilger. 

Sr einem Anfalle von Trübſinn 
bat geitern Mbend der 30jähria« 
Chas. Mad, Nr. 5728 WMihland Ave., 
jih an jeinem Bettpfoiten erhängt. 
Die Leiche des Lebensmitden wurde 
bon der Voltzei nach dem PBeitat 
tungsgeihäft Nr. 5512 Aihland Ave. 
befördert, wo auch der Sloroner den 
üblichen Nnaueit abhalten wird. 

Aus rätielhaften Gründen bat der 
33 Sabre alte Strakenbahnihaffner 
Charles Sohnion, Nr. 5637 Union‘ 
Ave,, mittels Zeuchtaaies jeinem Da-? 


‚fein ein Ende gemadt. 


— — — —— 


* Weil er angeblich einen zu keiner 
Gewerkſchaft gehörigen Schneider 
verhindert hatte, ein an S. Franklin 
und W. Congreß Str. gelegenes Ge— 
bäude zu betreten, wurde heute der 
ſtreikende Schneider Albert Bianco 
Polk Str. verhaftet und 
in der Wache an der S. Clark Straße 


Somer Q Ealuiu und anderen Fub⸗ einaeĩnexxt. 





En a zum Friedensſchluß. 
bendpost werben Tann, 
ägint, aurenemmen Tonntans bejfer wird’ für die Alliirten fein, 
THE ABENDPOST COMPANY 


„Ahınbpof:“ « Gebäude | 

225 W. Washine«ton Str., | 
enden Yılıb Ave. und Hroniim zır. ! 
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Am falſchen Platze. 


— 


Whitlock, dem die Deutſchen nach der 
* Beſetzung Belgiens in entgegentom— 
* — a gene mender Weiſe geſtattet haben. auch 
— erabii, ir den Ber — ſernerhin die Intereſſen der Amerila⸗ 
. c.. LCG MA dnu Mer und dazu auch noch der britiſchen 
a Second Class Matter September 9er, | Unterionen wahrzunehmen, jollte von 
at ihe Post Office at Chicazo Illinois ander | Ierüfident Wiljon abberufen 
— Nachdem von ameritaniſcher 
J — * ſchon wiederholt Klagen und Beſchwer⸗ 
Bi Es geht zu Ende! |den über ihm vorgebracht worden find, 
#6 ne L . i al im Falle Cavell ſein 
tau End S ‚Und dat jeine Haltung im Falle Cabell | 
F € gebt zu © zen N * Verbleiben in Belgien gänzlich un— 
7 & geht au Ende mit dem großmäd- möglich gemadt. Daß er fi der un- 
i Bierberband — geht zu Ende „riglichen Engländerin, die übertriebe: 
* großen Kriege. ner Patriotismus zum Verbrechen 
erſteres wird heute von den beſten trieb, nach Kräften annahm und ſich 


unden und Verführern Serbiens bemühte, die über ſie verhängte Todes- 


wunden eingeſtanden. Das ſtrafe von ihr abzuwenden, daraus 
gznumwun ngeftanden tann ihm ſelbſtverſtändlich giemand 


— en iſt awiſchen ben Zeilen E ber einen Vorwurf maden; aber er hai der 
ältig gebrechfelten und zenfirien gritiihen Regierung einen total ent: 
boner und Parifer Meldungen fteiften, aljo gefälichten Bericht über 
Eituationsberichte zu lefen. Das | cie Vcraänge vis zur Hintichiung ber 
ift die natürliche Schlußfolge-  Engländerin eingereiht, und die briti- 
: . TE ſche Regierung bat Diele Berichte 
— e aus jenem zu ziehen iſt und uns en 
Ein der Deutichen Sache be- mittelft de3 Reuterfen Büros fofort 
ze SR an iiber die ganze Welt verbreitet, auch 
j deutet. 7 j  ,,. |nach Amerifa. Erit nachträglich jtellte 
Morausjegung ijt dabei, daB bie es jich heraus, daf der ameritanifche 
fpjeren beuifiyen, öjterreicgiich = uns Gejandte den ganzen Hergang ungenau 
garifchen, türtijchen und bulgarifcen nefcilvert hatte. Man mußte aus 
Heere auch weiterhin ausdauern, Wie Feinem Bericht den Eindrud gewinnen, 
Bisher, bezw. in ihrem Giegeslauf be= | fs ob die deitfchen Vehörden in Bel- 
zen. Dieferhalb braucen fich Die gien den Gefandten buch leere Ver— 
teunde ber quien Sache aber feine ſprechungen hinzuhalten gefucht hätten, 
Eorgen zu masen, denn dies Wird um die Zatjaie der geichehenen 
te von ihren Feinden als gemiß, 5 
ufagen als felbjtveritändlih ans 
ommen. Weil jie zu ber Leber: 
seugung gelangten, daß es unmöglich (Sintretens zu Gunften der Merurteilten 
fein wird, dem Vorbringen der Deutz |, nehren. Trie deuiichen Behörden 
ben und ihrer tapferen Verbündeten | kun Sislom 9 2 sche ar 
in Cerbien und jonitwo Ein— 
Salt gebieten zu können, — deshalb 
onen fie jich veranlagt, das Schidfal 
Serbien für bejiegelt zu erklären, 
Deshalb fraden die Regicrungs- 
malhinen Englands und Frankreichs 
m allen Fugen. D.öhalb trat der Pre- 
miermini.ert Viviani zurüch; deshalb 
wurde der Sozialiſt Briand berujen, 
das franzöſiſche Kabinet umgzubilden usdrunug beitätigt habe. 


3er ein meues zujammenzuftellen; | 
deshalb. find Azauitd und Sir! Ynfer Gefandter in Belgien hat alio 
Des- durch Feine, den Deutichen ungünitige 


lichen und ihm Durch Bejchleuniguna 
Ih 


gegen, daf fie ein ſolches Verſprechen 
niemal? gegeben hätten. Sie hätten e& 
daher auch nicht brechen fünnen. Xır 
der deutſchen Erklärung heißt es 
außerdem, daß der amerikaniſche Ge 
ſandte bei einer Beſprechung der An 
gelegenheit mit den deutſchen Behörden 
die Richtigkeit der deutſchen Darlegung 


Edward Grey dem Sturze nahe! 
Bald juhht England nach anderen Füh- Darſtellung der Angelegenheit die deut 
tern, fängt man in England an, nah ,ichen Behörden in Belgien vor alier 
Der Wahrheit zu jchreien und die) Welt verleumdet, der britifchen Reate 
Wahrheit zu Jagen — mo’ in den rung und unferer obendrein in aller 
Kram paßt und ratfan fcheint. Mehr | Gemütsruhe die Naje vollgelogen. Wie 
sicht. denft man fih in MWafbingten unter 

Man fängt in England, und wohl |diefen Umftänden einen erfpriehlichen 
auch in Frankreich, an, die Lage rich- Verkehr zwiſchen unſerem Geſandten 
tg zu erkennen, aber man ilt in Belgien und ber deutfchen Landes- 


noch nicht bereit zugugeitehen, dah die regierung? Dr. Dumba, der aus den‘ 


Maht Englands und. syrantre.cs, Ver. Staaten getriebene öfterreichiich- 
Rußland: und Jtaliens der Deutich- | unaariiche Votichafter, it nur fehr 
sonds und feiner Verbündeten nicht | | 
zewahjen war und ift, daß der Vier- 


Emm ber 'ausgeganaen, was feine Pflicht ihm zu 
serband in einem ehrlichen Wieffen dir 


b einem ehr tun vorjchrieb. Und trohdem nahm 
Rräfte Ihmählich unterlag. Man fucht man in Wafhingten diefes — zum 
ne und Entfeulbigun- | Vorwand, jeine fofortige Abberufuna 
Q Sündendöden. Dan gibt in Wien zu beantragen. Brand 
au, daß England eine beicämende | Whitlod hat feine Stelluna als Wer 
Rolle |pielt, mill Ne Säuld daran |treter ver enalifchen Interefien zu eincr 
ader einzelnen zuicieben. „Nichts,“  Hewuht Falichen Nerpäctigung de 
tagte, Captain Aihmead Bartlett, der | Regierung des Landes aemihbrauct, 
amtlich anerfannie Berireter ber bris | pe; melcher er bealmubic Für 
iiſch in der Dardı elhisrs Erimintale; Fat e 
Be Fe. ie. ber Darbanzlen. * Sqwindelei foltte — unjere 
bie Unfübigleit, ein aegebenes heifi „| Met rung umaehend zur Verantwort- 
gleit, ein geg heiliges ung gezogen werden, zumal da man 
Berfprechen einzulöjen, aber zur Seit im Meihen Saufe id doch 2 
tönnen wir (die Briten) unfer den Satfadı ne —44 ſi * —F er 
Serben feierlich gegebenes Wort, ih: |(griummis m muben Kann, DaB die 
> e- Br Erlaubnis zu Mhitlods Aufenthalt in 
nen: im Yale der Stot zu Hilfe 3 Belgien ein Muabr e ‚ 
Sammen, nicht halten zu  velgien ein Yusdrud ber freundfchaft- 
DiE Lage der Alliirten an ven —— Geräßle age * sn... 
Dardanellen wird ven Captain Gran- — — J —* 
ille Fortescue als ganz boffnumgs Krieges den Ameritanern noch ent- 
(08 befhrieben und e8 wird acfast — * zehitled gibt jomnm. und 
ie * ER unjerem Danfe für diefe Lirbenzmür 
ah ein Rücdzug von dert einen Bar rem u 2 2 
uf: bon bollen 40 Vrozent ihrer ur Et RE —— BREne 
Viannfhaften bedingen würde, Und od. 
Lord Charles Beresjord, früher Chef. Wird umfer Mitküroer, ber, es 
per britischen Admicalität, äußerte fich in ernfter Sachen mit der Wahrheit jo 
bemjelben Sinne mie Yihmep enig ernjt nimmt, den deutichen Be 
Zartlett und Fortescue, nur noch etmag „den durch jeine unerwünschten pro 
ſchärfer, um zu erflären: „Wenn wir Pritifsen Umtriebe läſtig, ſo wird man 
en Krieg gewinnen wollen, dann mig- | IM Sone vtele Umftände den Et“! vor 
en gemwilfe Dinge fofort ge,chehen. Ga | ie Zür fegen. Uir find der deutichen 
bankelt ji nicht um Tage, ſondern Nezieruna darin mit autem Beifpiel 
um Stunden. Wir bejinten uns in Verangegangen, Vielleicht erwägt man 
einer Krijis, die Leben oder Tod für In Berlin zu dieſer Etunde bereits 
uns bebeutet. .“— und dann die „Din- | einen derartigen Schritt. Whitdrf hat 
ge", die jofort gefchchen fouten, Grch- Allerdings eine gqute Entſchuldigung 
sritannien zu retten, anzubeuten, fein | für feinen unerriinfchten probritifchen 
Programm zu fkisziren. Eifer, Er hat mitanfehen müffen, teie 
&3 handelt fich nach Lord Beresford Mehrere feiner Kollegen im 
um Beben und Tod für Großbritan- | maiiicen over im SKonfulnrdientte 
rien, und e& ift nach ihm eine Szrage. Mehr oder weniger zivangsweife ihre 
on Stunden, nit Tagen, die gehöri- Poften aufaeben mußten, weil fie ber 
gen Rettungsmittel anzuwenden, und Wahrheit die Ehre aaben und ihre Be: 
elö erfted, und damit doch moht feiner , Yiihte nach der AUnficht unferes S 
Anfiht nach wichtigstes fchlug er vor— | ebartments allzu deutichfreundfich 
‚ämamtliche noch auf britifchem Gebiete Tehalten hatten. Herr Wbitlod hat fich 
meilenden Ungehörigen oder Blutäner- | Da? möglicher Weife zur Lehre dienen 
mandten feindlicher Völker einzufperren | Talien deshalb, um fer 
ober außzutreiben, allen fremten Yefit | nen nidt au betlieren. 
au beilaanahmen, alle, Fremden ſchul⸗ lieber phantaſtiſchen Bericht 
digen Gelder einzuziehen, und ſo wei- Abgesßt, als einen wahrheit?— 
ter, Erſt als zweite Nummer feines ?tmäßen, der unferer Regierung am 
Programme nannte er die Bildung ENDE auf wieder zu „beutjchfreund- 
einer Kriegstommili beftehend aus 6” neivefen wäre, Will man bei uns 
echs oder fieben Werionen, bie borwärts formen, muß man befannt: 
nacp dem Mufter des beutfhen Gro- G den Mantel gar oft nach dem 
ben Generalftabse unumfcräntt die rde hängen. Wbitlof hätte auch 
zu beiegließen und den Krieg zu leiten blind tem mäflen, menn er im Laufe 
Hätte, de lebten Nahres nicht hätte merfen 
15 — zunähft dur gemeinen Tol!en, woher ver Wind meht. ber 
Raub privaten Eigentums und bru- ,Obferufen werben follte er deshalb 
taler jinnlojer Verfolgung harmlofer POP. Dinlomaten nFfenen e8 mit der 
Sibiliten, und dann dur Einfüh- Wahrheit freifich meift nicht fehr aencn 
2 zung einer unverantworilicien Mili- ;?u nehmen. Das briret ihr Hanbimeri 
© kürbiktatur — mill einer der Hervor- |To mit fich. Andererfeits muR man 
tagendfien Männer Enalandz dag brı- aber diete? Handmerf delernt haben 
tie Weltreih reiten, hofft er, in nd milfen, dak man au ara 
„biejer Krifis, in ber es fich für En: |ameritnriicher Gefendtr in BT: 
md um Leben und Tod handelt“, die "ien Fih mit In fäfnelhaft Ken-h: 
Gefahr für England abzuwenden! men darf, wie Whitlock es oetan bat. 
Wenn noch etwas fehlte, 
= Baglands.und bes PVierverbandes als | anderer Kerl. Menn diefer u phanta- 
öl Hoffnungslog erfcheinen zu Iaf- |Tieren kerinnt, richtet er e& meninftens 
3 jo war e3 dies. Deutjchland umb ‚To ein, daß der Drt der Handlung tmeit- 
- feine Verbündeten brauchen nicht mehr |ab von aller Berihtinunngmörlichteit 
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nod; folgt, find nur Vorbereitun: 


Der amerifaniiche Gefandte Brand’ 


werben. 
Seite 


|Urteilsfällung vor ihm zu verheim= | 


SE : rau ihren Wortführern 
Iber Hinrichtung die Möglichkeit eines |,‘ 


ni für Realitäten abhanden gefom- 
\men zu fein jcheint. 


ee. ne es \böjer Tag werden, 
fegen diejem Berichte Wbitlods nun: | a9 


| mehr die beitimmte Verficherung ent-' 


‚Xondon und Paris 


ıtinopel wird einen 


‚wenia, wenn überhaupt, über das hin: | 


men fonnte, 


die Laye | Da ift Herr Merrenthan doch ein aanz | 


| — — fie haben gefiegt! Was liegt. Wie wäre e8, wenn uniere Re: | 


|Poften darf als erwiefen gelten. 


| Der fyrifhrägnptifhe Brieasihau: 
| plaß. 
L 

Wir fommen num in die bdritie 
Epodye diejer phänomenalen Umge- 
jtaltung der Welt, und es dürfte eher 
möglich jein, die Ziele 
Kampfes abzuiteden als bisher.- Die 
Mittel zur Erreichung dieſer Ziele 
find in fo ausgiebiger Menge vor- 
Danden, da man nicht mehr zu be- 
fürdten braudt, die 
mädte muteten fich mehr zu, als jie 
auszuführen im Stande find. Ohne 
zu prablen: Deiterreid-lingarn it 
heute militärisch itärfer ala zu An- 
fang des Strieges. 
trauen und die innere Solidität jei- 
ner Rajien iit ums QTauiendfadhe ge— 
mwadhjen. Seine Armee im Felde it 
bewundernswert. Es bat nur einen 
dunflen Bunft — Hinter jidh hboffent- 
ih — jeine Tidedhen. Sie, das 
Schoohfind des ermordeten Thron- 
folgers, find unter dem großen Bol 
kergemiſch, wenn man bon dert nicht 
mohammedaniſchen Armeniern ab 
ſieht, die einzigen, die es nicht ver— 
ſtehen, die richtigen Schlußfolgerun— 
gen aus den Tatſachen zu ziehen. Sie, 
die alle nationalen Vorteile inner— 


halb der Habsburger Monarchie er⸗ 


langten, die nur je eine Gruppe er 
langen konnte, hätten mit Freuden 


den Sieg der Mustowiter begrüßt, 


bon dem ſie wiſſen, daß er keine 
Volkſchaft, keine Nation reſpeltirt, 
deſſen einziges Streben es iſt, zu ruf- 
ſifiziren. Aber der blinde Haß gegen 
Oeſterreich, das heißt das deutſche 
Oeſterreich, iſt ſo groß bei ihnen, daß 
jedes Verſtänd— 


Es 
wenn 
Kriege die Abrechnung 
kommen wird. 

Iſt Oeſterreich erſtarkt, ſo iſt die 
Macht der Türkei geradezu fabelhaft 
gewachſen und muß aus ſehr einfa— 
chen Gründen weiter wachſen. In 
kennt man die 
Gründe und zittert vor den Folgen. 
Die Herſtellung der Verbindung 
zwiſchen Berlin, Wien und Konſtan— 
fo ungeahnten 
Erfolg haben, daß man bereits jetzt, 
im erſten Stadium des „ſyriſch-eghp⸗ 
tiſchen“ Feldzuges imſtande iſt, den 
Verlauf des Kampfes vorauszuſagen. 

Die Moral der Armee iſt der wich 
tigſte Faktor bei einem Kampfe. Die 
tapfere Arbeit eines Hindenburg gab 
den Oeſterreichern und Ungarn das 
ſo wichtige und notwendige mora— 
liſche Vertrauen. Sie wußten nun, 
daß ein ſtarker Kamerad an ihrer 
Seite ging und ſie vertrauten ihm. 


wird ein 
nach dem 
mit ihnen 


Aber er ſollte auch auf jie mit dem- | 


ſelben Vertrauen ſich ſtützen können! 


Ungleich größeren Einfluß hat die 


ſentimentale Seite des Lebens auf 
den Sohn des Islam. Bei ihm wird 
ein Freundſchaftsdienſt in der Not 
am allerhöchſten von allen Tugenden 
gewertet, wie uns aus den Dichtun— 
gen des Orients bekannt iſt. Hat 
ſchon die tätige Hilfe der deutſchen 
Militärkommiſſion bei der Rekon— 
ſtruktion der türriſchen Armee nach 
dem Balkankriege den Muſelmanen 
die Hochachtung vor dem Deutſchen 
Reiche abgewonnen, ſo war die Maſ 
ſenbeurlaubung deutſcher Offiziere 
beim Eingriffe der Türkei in den 
Kampf ein Aklt, der von den wirkli— 
chen Patrioten unter den Türken mit 
geradezu garenzenloiem Jubel be— 
grüßt wurde. Dieſe Tauſende jun— 
ger deutſcher Offiziere in türkiſchen 
Dienſten waren es, die bis jetzt den 
Alliirten das Dardanellenabenteuer 
mit einem Verluſt von mehr als 
200,000 Dann für diejelben verjal- 
sen haben. Unter der Anführung 
deuticher Offiziere fochten die Mo- 
bammedaner wie ihre Vorvpäter ein 
halb Sahrtauiend zuvor, als jie bis 
vor die Tore Wiens Tamen, 

Das moraliſche Fluidum, der 
Seiit, der aus großen Taten über: 
itröomi auf Die Nleinmütigen und 
Berzaaten, wirft Wunder, Bon den 
felbitjücchtigiten Motiven geleitet, 
machten die beutigen Allirten den 
franfen Mann jo frauf, dat er alles 
Selbitvertrauen verlor. engli- 
ichen, franzöfiihen und ruiliichen 
Doktoren verordnneten ihm Ttets joptel 
Medizin, dab er zu feiner Straft fom 
und für jedes Rezept 
mußte er mit einer Hybotbef auf ir- 
gend ein PBejigtum bezahlen. Alle 
feine Ratgeber nahmen; nie gaben 
jie! Sein Wunder, dab der ganze 
Sslam allmählich zu der ihm aufge 
zwungenen Meinung fam, dab c& 
mit feinem Veihüger in Konitantı 
nopel zu Ende ache. 

England hatte die Mittel, dieie 
Legende von dem franten Wann nad) 
Sprien, Nrabien, Egppten, nad) dem 
Sudan und nad Andien zu iragen. 
Der Vorteil, den Enaland davon 
hatte, jpringt in die Augen. Da plöt- 
lich beiucht der deutiche Kailer Pala- 
tina und proflamirt jih am Grabe 
Saladin als Beihüker der 300 
Millionen Moslemiten. In Beters 
burg, Xondon, Paris und Rom 
bordhte man auf. Nad) den Auffai- 
jungen, die man dort von dem Nalam 
hatte, mu5te er im Namen der Chri- 
jtenheit zeritüdelt werden. So hat 
man uns jeit denflidhen Zeiten ge 
lehrt. Er jei eine Gefahr für die 
Chriitenheit — die engliihe? Und 
es wäre aud) längit geiheben, wenn 
man ji nur über die Beute, die je- 
dem zufallen follte, hätte einigen 
fönnen. Bor 37 Sabren, nad) dem 
Berliner Kongreb, wäre die Auftei- 
una mörlich gemejen, jpäter, ald das 
deutſche Reich und Oeſterreich-Un 


in 


Nin 
Vieſe 


kamen, daß die Erhaltung und Stär- 
kung der Türkei nun ein Gebot ihrer 
eincnen Felhiterbaltung jei, da war 


— vn 
deſto gäbe?“ Geine Taualichteitefür diefen iit e8 aud geworden: Rubland 


mohammedaniſche 


des großen 


drei Mittel· niadenkmals 


erg beitatten. 


Sein Selbitver: | 
‚fie weder bon Franfreid) 


— —— 


beiden Kaiſerreiche müßte ſein und 
ausallen feinen Befitun- 
gen in Europa binauszu- 
werfenunddbem IJslamdie 
Belt; 
erobern zu belfen, indem! 
e8 die Türfei von feinen! 
Reinigernerlöfit. Diejes Fiei 
ſchon vor 75 Jahren in allen ſeinen 
Einzelheiten richtig erlannt zu ha⸗ 
ben, war das Verdienſt Friedrich 
Liſts, und ſobald dieſer Krieg beendet 
iſt. ſollten die Alldeutſchen die Ge— 
beine dieſes unglücklichen Patrioten 
ausgraben und am Fuße des Germa⸗ 
auf dem Rüdesheimer | 
Dem Yılam  ftrö: | 
men, infolge de8 enormen morali- | 
ihen Erfolges, den die Türf:i mit| 
ihren ®Berbiindeten bat, Millionen | 
und Abermillionen Kämpfer zu, wie) 
nobh bon | 
England aus dem Boden geitampft | 
werden fönnen. Die Schmerzens: | 
rufe Sohn Bulle, die bittere Erge-| 
bung Franfreihs in fein Schidial, | 
haben ihren Grund in der Erkennt: | 
niß, dab ihnen die Welt des Salam! 
verloren ilt, jobald ji die Truppen 
der drei Staijer in Nlonjtantinopel die, 
Hände reichen und gemeinfam über | 
die deutiheBagdadbahn nad) Wleppo, | 
durch Syrien auf den Suezfanal zur) 
marichiren.... 


Ein ihwediiher Propft über dentiche : 
Gefangenenlager. | 

Der ſchwediſche Erzbiſchof N. Sö— 
derblom war durch Vermittelung 
Berliner akademiſcher Kreiſe eingela⸗ 
den worden, deutſche Gefangenenla⸗ 
ger zu beſuchen, um ſich durch eige- 
nen Augenſchein davon zu überzeu— 


Offen 
Dienstag, 
Donnerstag 
und 
Samstag 
Abends 
und 
Sonntag 
Rormittags. 


North Ave. und 


Offen 
Samstag 
Abends, 
Sonntag 
Morgens, 
ſowie Dienſtag 
und 
Donnerstag 


7 
Larrabee Str. Abends, 


#820 Ueberzieher) 


gen, wie in Deutihland die gefange-|% 


nen Begner behandelt werden. 
der geiitlibe Serr verbindert war, | 
dieje Beiihtigung felbit vorzunch: | 
men, beauftragte er den PBropit ©. | 
Hogner in Nnföping mit diejer Auf- 
gabe. Bropit Sogner hat das Ge 
fangenenlager in &öttingen befuct 


Dai 


und beröffentlicht jest jeine Wahr: |$ 


nehbmungen im Spensfa Dagblad. 

Er itellte feit, daß das Gefangenen: | 
loger in Göttingen fih in feiner! 
Weile von Gefangenenlagern an an-' 
deren Drten wumterjcheidet, dem! 
überall! in Deutichland findet man | 
die gleihen, gewaltigen Baraden- | 
jtädte,. Und überall in dieien Ge: | 
fongenenitädten wird dasielbe Leben 
poll von Erinnerung, Sehniudht und 
Soffnuna gelebt. YTatiählih aber 
wird in allen deutidhen Gefangenen:- | 
lagern eine beadhitensmwerte Fulturelle 
Arbeit geleiitet. In Göttingen it 
dieie Stulturarbeit bauptiählih auf! 
die Beitrebungen des Herrn Profej- | 
ſors Stange zurüdzuführen. Der! 
Chef des Lagerd ift Oberit Bogen, 
ein Mann, dejien ganzes Mejen Güte 
und Freundlichkeit ausitrablt. 

Neben den Baraden der Grfange: | 
nen fteben audh zwei größere deutiche | 
Zandwehrbaraden. Dem  fchmedi-! 
ihen Beobaditer fiel e8 auf, da zwi- | 
ſchen den Einrichtungen in den Un— 
terkunftsräumen der Kriegsgefange 
nen und denen der deutſchen Land— 
wehrtruppen auch nicht der mindeſte 
Unterſchied beſtand. Die Verteidiger 
des Vaterlandes haben es nicht beſſer 
als die gefangenen Feinde des Vater— 
landes. Alles iſt ſauber, praktiſch 
und in Ordnung. Matraten und 
Deden liegen draußen in der Sonne, 
denn heute ilt gerade großes „Reim: 
madben” Die Moatragen iind mit 
Sobelipänen gefüllt, weil man ge 
funden bat, dab e8 fidh auf dieien bei- 
fer Tiegt al auf Solzwolle. Bett- 
wäiche erbalten nur die Stranfen, | 
denn ntan darf nicht bvergelien, dat 
Deutichland jest beinahe zwei Mil 
lionen Gefangene beherberat. 

Draußen wimmelt e8 natürlich 
bon Gefangenen: Gnaländer und 
Ruſſen in ihren Khakiuniformen, 
Schotten in ihren Fleidiamen Sod- 
landsfarben, Franzoſen — die mei 
ten nohb in ibren roten Soien —! 
Yuabden in ibren geitidien Naden 
uſw. Nede Nation bat übrigens ihre 
aetrennten ®iertel in der grobe 
Paradenitadt. Troßdem beinegt man 
jihb m den Strafen umd offenen 
Pläben wie man will. Ein Spra- 
hengewirr wie beim QTurmbau zu 
Babel. Man itebt in Gruppen oder 
promenirt rauchend. 

Sobe und Fräftine Geitalten ficht 
man unter den Enaländern ımd 
Schotten. Zu einen Schotten mußte 
ih jagen: „Ich könnie Sie fehr mohl 
für einen Schweden oder einen Deut- 
jcben balten, wenn Sie nidt Ihre 
Untform trügen. Man ftcht Ahnen 
an, da& Sie germanticher Naiie find, 
wir jind derjelbeg Wurzel entiprun- 
gen.” | 

Diefe Worte truaen mir von feiten 
des Seren Mrofeflors Stanae, der 
mich begleitete, einen freundlichen - 
Verweis ein, er bat mid, folde 
Fragen nicht au berühren, weil wir, 
wie er entichuldinend jaate, die Ge 
fürble umferer Gefangenen nidt ber 
[eten wollen. 

Sch muß diefe Fleine Evifode er- 
wähnen al3 einen ebenfo darafteri- 
ſtiſchen wie ehrenden Zug für die 
Art, wie die Deutichen ihre gefange 
nen Gegner behandeln. 

Hearbeitet wird brab und tüdhtig 
in dem Sager, aber ohne dak man 
eine Spur von bemt bemerft, was 
man „Militarismus” nennt. € 
wird oezimmert, gemalt, rebarirt — 
alles für das Lager. Und das fpielt 
fih alles in Fleinen gemütlichen Zim- 
mern ab. Radtpoiten fiebt man nir-| 
gends. Nede Gruppe bat einen bon 

en Gefanaenen felbit ausgemäblten 
Obmann, der dem Chef des Lagers 


‚für die Ordnung berantwortlid, it. 
E83 werden Sunitwerfe aller Art ber- 
‚ garn zu der gemeinjamen Erkenntniß 


eitellt, ih jah einen Eiffelturm im 
fleinen, der von einem Rarifer aus: | 
geführt war, in einem anderen Lager 
job ih einen Bildhauer, der ein! 


gierung Witlod unſerem Botjchafter e3 zu rät. Das große Ziel diejer Schüler Rodins war. Ueberall wur«' 


| gefangenen ift 
' ichaffenheit. 


Schalter 


‚taal” (unjere Sprade), 


Dieſes 


iſt eins der modernſten 
Modelle der Saiſon für junge Leute. 


ir 515 


Erſpart 85.00 an dem neuen 
Neberzieher! Kauft jegt— 
bei Stern3. 

Kommt morgen nad 


von unieren nıodernen 
fteld8 oder einen der 


Stern’s ımd fauft Euch einen 
Balmacaans, Uliters, Cheiter- 
eleganten D. B, WUeberzieher. 
„Ein großer Bargain zu $20", woran Ahr $5 er- 
part! Dies tit Stern’ berühmte 815 Speziali tät 
— ein großartiger $20 Wert für nur $15. 
morgen ber und be= 
ſichtigt die Ueberzieher 
— dann wißt Ihr, daß 
Ihr bei Stern's wirk— 
lich $5 an Ueberziehern 
RE 


Kommt 


| 


Meer . 


Eine reihhaltige Meannigfaltigfeit von 
eleganten Moden und neuen Stoffen 
für Herbit: oder Wintergebraud). 


fragt bei Sterns danadı e3 zu jehen 


für mıc 815. 


Kanone frei mit Sinaben- 
Anzügen und Neberziehern 


Befichtigt unjere Anzüge und Ueberzieher für Knaben zu 
Die beiten Werte, die Ahr für Euer 
Geld irgendwo faufen Fönnt, 


$1.95 bis $4.95. 


— 
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den wir freundlih und ungegoungen! 
begrüßt, nit am menigiten von den: 
Engländern. | 

Wirklich mufterhaft find die Laza- 
retteinrihtungen. Sauberkeit aufs| 
veinlidjte, von Anfang bis zu Ende. | 
Bir werden von der Küche „ur Apo- | 
thefe, vom Kaboratorium in die 
Krankenfäle geführt — alles bligt 
und blinft, dabei fönnen wir im Vor— 
übergeben nod feititellen, daß die 
Krankenkoſt geradezu vorbildlich it. | 
Auferordentlihe Sorgfalt it auf die 


ſechs Baracken für Infektionskranke 


verwendet. Obwohl bei einem Trans— 
port von 3000 ruſſiſchen Gefangenen 


300 Cholerafälle vorkamen, von de— 


nen 38 einen tödlichen Ausgang nah⸗ 
men, kam im Lager kein einziger 
Fall von Anſteckung vor. So ſtreng 
war die Iſolierung durchgeführt. 

Auch die Verpflegung der Kriegs— 

von vorzüglicher Be— 
Um ſechs Uhr Morgens 
wird das erſte Frühſtück gereicht, 
1,12 Uhr Mittageilen, 156 Uhr: 
Abendmohlzeit. ES aab an dem 
Abend gerade Geritengraupen mit 
Prlaumen, Qualität und Zuberet- 
tung waren derartig, dab ich be- 
äweifele, ob unfere Soldaten in 
Schweden auf ihren Vebungspläten , 
Bejleres erhalten. Aud) viele bejier | 
fituirte Yamilien würden froh jein, | 
wenn fie bier täglid zu Tifch gehen 
fönnten. 

Was ich hier fagte, ailt von allen 


‚deutihen Gefangenenlagern. 


Auch einen Kaufmannsladen fchen | 
wir. Eingerichtet wie in allen ande 
ren Lagern, Allerband Kram, An-' 
ſichtskarten, Limonaden uſw. | 

Dicht dabei Liegt die PVoit. ‚Am: 
tehen „Boitmeiiter” und 
„Bolterpedienten” — alles Kriegs: | 
gefangene bon den verichhiedenen Na- 
tionen. Ein gewaltiger Berg von 
Liebesgaben aus der Heimat Liegt 
auf dem Yuhboden. Sie werden auf 
Bannwaore, namentlih auf Spiri: | 
tuojen, umterfucht, aber wieder von 


ıStriegägefangenen, die als Vertrau- 


ensmänner gemählt iind. Grohe 
Mengen Weizenbrot für Franzoien 
find eingetroffen, die Vrote werden 
zerihnitten zur Prüfung, ob fie noch 
zur menichlichen Nahrung geeignet! 
find. Biele find so verfchimmelt, 
dat; fte bejeitigt werden müfien. 

In einem Monat gingen 45,788 
Boitiahen ab, 42,811 Briefe und 
25,194 Bakete gingen vom Ausland 
ein und wurden an 7000 Gefangene 
verteilt. 

Auh Zeitungen merben herauzge- 
geben. Eine franzöfiihe „Ze camıb 
de Göttingen“, eine flämifhe „Unze 
und cine 
engliihe „Ihe Wooden Citn“ (die 
hölzerne Stadt). Iede Woche findet 
eine Sonzert- oder eine Theaterbor: | 
itellung ftatt. Die Programme dür- 
fen felbitändig aufgeitellt werden 
under zwei VBorausjegimgen: Feine, 
Unanftändigfeiten und feine Politik. 


"gar eine Moichee errichtet hat. Auch 


Bände 
vorhanden, 


auch 


nicht helfen kann, Rat und Auskunft 


ı Ausfunftsitelle 


| „Univerjite populaire 


als die Frage, ob man auch in den 


Diefe 1414 :3Ölline Victory Ka— 
none, ans fchwersem Stahl her- 
neftelft, fchr ftark, wird mit jedem 
Knaben-Anzug oder »Meberzieher 
fortgegeben. 


t 
63 find teifweife herborragende| feindlihen Ländern in ähnlicher 
Schaufpieler und Künftler, die hier; Weile mit den gefangenen Zandes- 
mitwirken. Aud geionderte Gottes- | findern umgeht. 
dienite finden jtatt, und wie weit die 
Toleranz gebt, erhellt daraus, dab | 


man in einem Sager, in dem viele! Bunte Kriegsbilder aus Dentihland. 
Mohammedaner interniert find, fo: | 


(Berl. Lok.Anz.) 


—-+-1———— 


Die Iebte Kanne „Ziegenhainer“. 
Der Krieg hat mit rauber Hand 
in verichiedenen Sprachen auch in die uralte Gemütlichkeit der 
nur an ruffiichen Bü-!MWeißbierdörfer in der Uingegend 
chern fehlt e8, dodh hofft man diejem | Xenas eingegriffen. Wegen uner- 
Mangel über Schweden abzuhelfen.| jchmwinglih hoher Betriebs - Koften 
Die Kriegsgefangenen haben fich! mußte bas alterägraue Brauhaus bes 
eigene Rechtsausfunftsitellen | jeubalen ‚Bierdorfes Ziegenhain jei- 
ſowie Darlehns- und Unterjtügungs- nen Betrieb überhaupt einſtellen. 
kaſſen gegründet. In einem Saal, | Ueber den hiſtoriſchen Augenblid, in 
der wie eine Bank eingerichtet iſt, dem die letzte Kanne Ziegenhainer 
fieit man über den verfchiedenen Pul-Jan den Mann gebracht wurde, 
ten: Coniultation juridique, Sous- |fchreibt einer der Auserwählten im 


eine Bibliothek beiteht, es find 2000 


|feription, Caiffe de pret, Caiffe de „Senaer Bolfslatt“: 


fecours, Croir rouge, Serbice de) „Wir jaken in der poefieumtobe- 


'renfeignement®. Das jurijtiihe Büro nen Schänfe, der Hofburg der Teu⸗ 
wird bon fünf gefangenen Rechtsan- tonen. Eine behagliche Stimmung in 
wälten geleitet, die in allen Fragen, der 


Trinkſtube. Schichtenweiſe la— 
in denen der Betreffende ſich ſelbſt gerte unſer bläulicher Pfeifenaualm 
in, der niedrigen Stube, ſo daß ich 
erteilen. Die Darlehnskaſſe, Gaiife| meinem Weggenofien beiitimmte, als 
de pret, Ieiitet Hilfe in undorherge- | er jagte: „Lieber Freund, '5 fit heute 


'jehenen Fällen. Erhält jemand bei- | mal wieder recht feierlich." Eben ber- 
|ipielaweiie einen Prief von feinen | hallten feine legten Klänge am $tla- 


Eltern oder fonitigen Angehörigen, vier: „Nun leb’ wohl, du traute 
dak man ihm eine Summe jdiden | Stätte”. Der alte wuchtige Wand⸗ 
will, die Sendung aber auf ſich war- zeiger hub zum Schlage der mitter- 
ten läßt, ſo kann dieſer Brief bis zu nächtigen Stunde aus. Mit den nüch— 
einem gewiſſen Betrage beliehen wer- ternen aber denkwürdigen Worten: 
den. Aus der Silfskaſſe Caiſſe de Die Yekte Kanne Ziegenhainer!“ 
ſecours werden Hilfsgelder ohne ſetzte die Wirtin uns das letzte 
Rückzahlungspflicht ausgezahlt. Das ſchaumgekrönte Holzgemäß Ziegen— 


"Rote Kreuz, Croix rouge, verteilt hainer ürſprungs vor. Verblüfft und 


alle Tiebesgaben, die ohne perſön- verblaßt leerten wir in tleinen Doſen 
lche Adreſſe geſchenkt worden ſind. die unbeſtreitbar letzte Kanne des Er- 
Service de renſeignements iſt eine zeugniſſes Ziegenhainer Braukunſt.“ 
für Verwundete, grieipertehe der Kriensnefangenen. 
Vermihte und Gefallene. | Aus Bern imirb gemelbet: Im 
Die groge Bedeutung dieſer Ein-| Kriegsgefangenenverfehr find jettSep- 


richtungen beiteht darin, dab zunädhit |jember 1914 bi3 Ende Auguft 1915 


ein großes Perfonal zu nüglichen pom Poitbureau in Bern zum Tranfit 
Dienit herangezogen und beicäftigt | übernommen und weitergeleitet ter- 
wird. Dann aber jind die Gefange- pen: nah Peutihland 23,194,333 
nen in die Lage verjegt, jelbit ihre|Vriefe und Karten, Towie 1,413,344 
Interefien wahrzunehmen, fie finden |ffeine Padete; nah Yrantreih 22, 
jich bejier mit ihrer Lage ab und | 229,470 Briefe und Karten und 
fommen itber die ihlimme Zeit hin- | 663,058 Heine Padete; nad Defier- 
weg. Schon in rein wmenjchlicher | reich und Ungarn 298,975 Briefe und 
Sinficht ift dadurch viel gewonnen. |Karten und 19 Kleine Padete; nad) 

63 befteht fogar eine Art von Uni⸗ Italien 82,190 Briefe und Karten unb 
verfität in dem Gefangenenlager, die | 56 tleine Podete. Im ganzen I ind 
de cemp de durch Vermittelung der Oberpoſtkon— 
moderne trolle ſeit September 1914 an frau— 
zöſiſche Kriegsgefangene in Deutſch⸗ 
fiih, Enalifh, Flämifh und Ruf» | land 1,539,573 Poftanweifungen = 
ſiſch ja fogat Efperanto wird ftu= | Betrage bon 19,265,083 tune, Fu 
diert. Kerner beiteht Unterricht in | deutiche Kriegägefangene en 
Rechtswiſſenſchaft, Landwirtſchaft, 288,075 Poſtanweiſungen — 
Mathematit, Sienographie, Buchhal⸗ bon 4983,543 Francs, an — 
tung, Gleftrigitätsichre und Mufit. Ihe  Sriegägefangene In ne 
Unter Leitung von Brofeffor Stange | 100,705 Poltanweifungen 2 uffifce 
follen ähnlihe Einrichtungen —A — — — 
fiir die anderen Gefangenenlager ge: | —* —— 2a — ——— 


troffen werden. — — 
1,682 192 Francs be 
So weit der ſchwediſche Beste. Im Btrage dor e 


ter. Wir brauchen diejen tatjäd)- 


Iihen Angaben nichts hinzuzufügen Sefet Dis „BonntagpoRt 


Göttingen”. ES werden nu t 
Sprachen gelehrt: Deutid, Franzo- 





Abendpon, Chieago, Freitag, den 29. 20. Driober 1 


Fär Chemiter 


9. Erdmann; Lebrbub ber anorganiiäien Che 
u 805 Ceiten, gebunden, ‚70, 
4. Stähler; Einführung in te anorganifce Che 
mie. 507 Eeiten, gebunden, $2.00, 


®. Ciwald: Schule der Chemie. Tine Einfüg- 
450 Sei | 


tung in die Chemie für Jedermann, Daß die Spindentnader ji burd) 
ten, gebuiben. * Ahentiacn üe heiten! dad borgeftern drei ihrer Genotjen‘ 

⏑ ine Chicago Heights widerjahrene Ges | 
onaten geitorben it, Tie Beerdigung ſchid durchaus nicht einſchüchtern lie⸗ 


findet ſtatt am Sounias, den 31. Stio— A. KR Oo CH Aa C oO. Ben, beweiſt die Tatſache, dag einige 


ber, halb 2 Uhr Kammitt., vom Eltern: 
ding de, mi Aule | a  npoe e*  |pon ihnen während ber vergangenen | 


u: ge ping ! Slde., mil $ 61 ost MONROE STR, 
Ken na em Montrofe⸗Friedhofj. . 
n | ” men Wadald uns Rıdıgan Moe.) Radt in dem Haufe Nr. 739 N. 
Elart Str., in unmittelbarer Nah: 


Siem Siamez Sa 
nam, Sohn I 
Baltka, ar und Eliiaberh Woecliel- iapi 
{Qneider Eltern. ———— barſchaft der Polizeiwache an ber 
denin Weeiſechue der. — Chicago Abe., ihrem unſauberen Ger | 
— — Schwiegervater und Großvater Be nachgingen. Sie ſprengten 3 
Joſerh Mathis athan Swartz' Juwelier-⸗ un 
rag &üter von 58 Yabren und 8 | Prandieihgefhäft einen der „biebes- 
fr © t ichlafe 
ee ae © Die ficheren“ Schränte und fahlen D.a= | 


Spindeutnad:r. 
Todesanzeige. 
Hiermit die traurige Nachricht, daß 


meine fo vielgeliebte Gattin und unſere 
. Mutter, Zocdier und Schwefſter 


Elite Lynam, geb, Woclielichneider, 
am 27. Ditober, balb 9 Ubr Morgens, 
felig und rubige nad largent, ihwerem 
Leinen im Miter bon 20 Jahren und 10 


Haben in Netban Swart’ Aumwelierge: 


Bezahlt elektriſches Licht, Gas · und Waſſerrechnung hier—koſtenfrei 
ihärt reiche Beute aemadıt. 


Hostonsiore 


STATE MADISON ma DEARBORN STS. 


Gas⸗Lampen ete. 


(Achter Floor, Mitte.) 
| Diefe „Magic“ Gad-Lampe mit 
IH} zur Hälfte „frofteb“ Globe erzeugt 
Mein helles, Hares Licht, vollſtändig, 
mit guter Qualität Mantle; Andere fanch grabirten Open Face Gehäufe — 


verlangen 50c — fpeziell 7 fojtete ftet3 $12.00; 56 98 4 
84 


Der letzte Tag von dem Strouß, Eiſendrath K Company 
Banuer Brand Kleider-Verkauf 


812 Uhren 86.98 


(aupt⸗Floor, State Straße) 


12 Größe Elgin Uhren für Männer oder 
Knaben; dünne Modelle; 7 Jewel Werk, 
in 20 Jahre garantirten aoldgefüllten 


— — — — ——— 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab; meim geliebter Gatte und unfer lieber 


—— 


(Bierter Floor 


Todes sanzeıge. State Er.) 


Freunden und Pelanuten biermit di 
Rächricht. daßz umiere liebe Wiutier, 
mutter und Grokmutter 


Elizabeth Dietimweiler 

atı Bonnerstag, den 28, Ditober, Nahm. 1:30 
Uber, im Alter von 76 Jabren ur dw 10 m 4 
Tanft im Seren entihlaien iſt. Die Beerdigung | 
findet jlait an 20! tuntag den 31, Tl. Nac 
2:15 Ubr, bon Cha R. Draie & one > Reicbents | 
beitattungsgeidäft, 93 1 Lincoln Nve., per Auto» 
mobilen nah Graceland, Leichen ſeie um 3 U r 
Teils | 

| 


(Bierter Floor 
State. &tr.) 


Leberzieher für Männer und junge Männer, 
Goneertisle Kragen oder Balmacaan Button 


throuah Facans, Self and Enmmet-Sragen; 

die Hermel find mit reinem $ us 

| sennläre $15.00 Leber: 

no sicher, ſpeziell für 

morgen Au nur — 

in der Stavclle des Friedhofs, Um ftille 

nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 

Marie Dreyer, oa Bnris, T ödhter. 

Servert und Eiile Alpien, Scoklinder. 

Fred Dreyer, Ernſt Rurie, Sanbie⸗ 9 ıt 
geriöbne, nebii Bemwanoten 


— — — —————22 


Balmacaans f. Knaben, Ruſſian, mit Shawl 
oder Convertible Kranen, einfache und dop= 
peltnönfig, Deited Nüden Weberzieber, aus 
Chin Hilla, yriezes ımd Meltuns, Gröken 24 


bi3 17 Xehre;. qut 85. 50 53.69 


wert, ſpeziell zu — 


Reinwoll. Mackinaws für Männer u. 
iunne Männer, mit arogen Shawilre- 
nen, 3-Stüde Gürtel, alle Nähte piped 


—Hndere verlangen $9 65, 95 


Defür, zu mur..... 

Riabenanzüse, einige mit 2 Paar Hofen — 
—** gefüttert, reinw. Cheviolſs, Tweeds 
und Ga‘fimereg, neue — neue La⸗ 
vels, 3⸗Stücke Cürtel, Potch Taſchen, Grö⸗ 


ßen 8bis 18 Jahre, getvöhns 84 69 
“ 


11): $7.00; au 
Norfolt Anabenanzüge, mit-2 Paar gefütters 
ter Sojen, alles reiniwollene Etoffe, 3-Stüde 


Gürtel; nenne Facon Labels, Gröken 6 bis 


zu 17 hoben: reaulär $5. 50; 63 43 
. 


IE BIE ran nee ad 
Baar Sinider> 


Ida 


Shereie Yasting, ach, 
— * ſelig 


50 1 ren 
Keerdigung 
S; 





Todesanzeıge 


Freu nden und Belannten die trami 
icht, dat; meine geliebte Battin und unf 
Mut er, Tochier und Schweſt 
Anna * 
m Alter von 34 Jahren und 9 
Hecren enſchlaſen iſt. D 
datt am Sonntag, den 31. — 
bom Tranerbauie, 2139 Karın Ade 
Bethichems:Kirhe, von da nah deut 
Sriedhuf. Am ftille Teilnahme bitten 
.„ enden Hinterblicbenen: 
William Grafus, 
Erueit, Arthur, Helen 
Kinder. 
Erneit und 
Eltern. 
Fred eunhack, 
€ mi u e MicCart! Kl 


t Bcrw 


von ou Na: 
ordia⸗Friedbof. 
Friedrich Fasking, Gatte. 
Silliam, Frl —— Frieda und 
Anna, sindcer; nebfi Freun⸗ 
den und Belannten. 


zones senseige, 


Serbert, Freunden rjannte traurige Nach⸗ 
I rid i ebter Gatte und unjer lieber | 

Friederide Renubad, | Bater ‚batcr 
Alwina Schwarnz a John Br mE | 
r —— ter, Jim Miter bon 76 Jabren entic! aſen iſt. Dir | 


a nu...» 
Rotebil! 
die jrau« ! 


GSatte 


uno 


nt 
andier 


EZITT anzeige. 
Fre unden und elannter: die traurige 
richt, dab unſere dic Igeli cbte Zchter 
Marie —* 
im Alter von 31 Jahr 
Tagen geſtorben iſt Beerdi 
inder ſtatt am Sount ag, den 31. 
Uhr Nahm., vom uerban 
Do, nach dem Rofchill-& 
> bitten Die trauer n 
Zehn. ®. und PDiatinda Gondolf, 


“ 


Bertha Weinicienter, Sattir 
Fred Weinſchenler und Fraufiugufte 
Saminsfe, Kinder 
Frau Glern Karnik, — 

liuc Kaminsie. Grok 


TZodesanzetge, 

md Felaimi en die traurige Nadı 
er geliebier Cohn 

Henry — 

ſchwerem den 


Lei 


Knebenanzüge, einige mit 2 


Tudesanzeige, naldh mir Hr of. 
R Rudolf md Dertba Burgaijer, Eltern, 
nebit Derwandieıt, 


Frennden und Pelannten die 

zit, dab unjere liebe Mutter 

Ida Lenz, 

Gattin bed beritorb. William Lenz vn 63 

bensjabr ent fen it i Beerd i 
m Sanı ı, den 30. Cit. Im I lb 


itauriac 
Walkwell“ Schuhe für Mädchen, aus Gunmetal Ealf 
und Batentleder nach Footform Leiften gearbeitet — 
Isiwarze Eloth und malte Leder-Tops, Tip und eins 


face Reben; Gröken 11% bis 2, $1.85; 

Gröten 844 bis 11, au. .... 51.55 
| $3.00 Mufter- Schuhe für Anaben — aus Gunmetal 

Ealf, Patent Eolt und lohfarbigem Ealf, in-ben neuen 


Herbitskeiiten, inöpf-, © nilrs und Blus 1 95 
cher⸗Facons, Größen 1 -52, Samstag. 8 —W 


Gottes Nat, 
ten, was man bat, 


S. Roci; te 
e on da mit Aulo 
Berbania:-Gottesader, Urn 


ttanernoch 


Todes anzeige, 
Smmwäbiih-Tadiiher Francenverein. 
Di ern bie fraurige Nachricht, 


zen „utigliepern Die 
—ã 
Len; — —e—— 


·82222 
a» lisa S 
I biileit DIE 


Killiam, Clara und SGerbest 


nder. 


Todesauseige. 


* —— * ——— berjamm Io unil 2 Uhr ⁊ 
und clarntci raurigce Rae — 


ie tranrige | 
Schwieger⸗ Beerdigung findet Ttatt am Sonntag, den ) n s u — ne 
Fr um 2:30 Uhr Radım., von Zrauerbaufe, | manten, Ringe, Hals bänder uſw. im Anzüne für Männer un Enge — 
| 1449 Flether © er ni td —— a Mont" orte bon ungefähr 84000 Ihr aus echtfarbigen blauen reinwollenen Ser- 
roſe⸗Friedhof. Um le Teunahm en: In ’ \ F — 
Yoitomena Diechis ged. Därving, | Verfudh, au; einen zweiten, größeren ;jj M® und fancn Kammaarnen und Gienini®— 
GR „u Scährant au erbrechen flug fehl; alle durdwen bei Sand neidmeidert; ner 
Soieph, Senn, Mn . und Wil. — En fie fie he irg: rd wölnlih $18.50 Werte; 
Gera Marbie, Schwiegertodter, r v t esiell für 7 
Gar Daiis, Enielfohn, 'rfa welger Urfache veranlagt, fchleunigft | m ’ J 
——— se. |den Rüdiweg anzutreten. ER 
ı ımd ®elanmien Die traurige Rad | Als Smwark heute Morsen um die, Neberzieber für Männer und junge Männer, 
ine geliebte Gattin und unfere liebe ‚übliche Zeit jein Gefchäft beirat, ja} | die Yermel mit Stinner’s Satin gefüttert; 
Deblte, ler auf den erften Blid, da Einbre⸗ doppeltnöpfine und — Modelle — 
* J ent. | cher dort aebauft hatten, denn e3 mar/ff reinwollene Stoffe, $25.00 14. 75 
de ia am | 
um 12:30 Nasım., vom | DOm Korribor aus eine ber Seiten:|ff Werte, au ..... ae od 
ne Be a Za8 der) wände durchbrochen, auch ftand eine 
Esche, Ede 36. Ei zer | au an einer u u RR 
mit Mutonmobilen nas ‚der ftählernen Gchränte meit offen Hofen für —— — aus fhiveren feidene- 
Die trauernden ‘| während in den anderen wohl ein! mif "ten geitreiften Nammgarnen gemadt — 
| Dubend Löcher gebohrt waren, Eine, — 98.75 wert — 52 39 
’ > 
n [ganze Reihe weniger wertvoller Lihren ;pj peaiell. fur nur " 
'eie | unb Schmuckſachen lag auf dem Bo— 87.50 ſchwere reinwollene Mackinaws 
den; offenbar waren ſie den BE für Sinaben, mit Shawltranen, Norfolt 
nicht de Mitnehmend wert geivefen. | Bath Taihen Kacons, 3-Siüde Gür- 
1 « a5 
Keine Finnerabdrüde, | sel, ale te pipeb, in blau, aran, 
u | lohjarbig, rot, braun, arün m. Ichwar- 
Das Mertwürbige iſt, daß an lei⸗ sen Vlaid Effekten 84 29 
nem der beiden Schränte irgend welche Größen 7—18 Yahıre, u. TE 
ıgeraborüde mahrzunejymen find, | E42 20 ER 
| | fobak der Polizei alte Ders Erw NMadinam Eoats für Sinaben — aus ſchwe⸗ 
ten, Die zur Ermitte! ung der Werdres| ren reinwollenen Madinaw Elorh genadt— 
| her führen Könnten, feblen. Wer | einfach und Blaids, 3: Stüde Gürtel, Shawl⸗ 1 
Mer (sntaßricheinkichteit nach haben ve Nranen, Patch Taſchen. Gröhen 6 bis 17 * boder-Öofen, durrätven nefüt tert, Ae⸗ 
ne — rn PP. et Kabre — auögezeidneie $5.50 Werte — wg pfipe Norfolt Facons Unterteil „faced“; sus 
Spindentnader bei ihrer „Arbeit‘if} 7”. — — Kımior Bejtee, Tomırt Tuder, Oliver Troift mb Mibdn 9 Imaüige, aus dunfien, fanch cemif ten Cheviot3 und Ca 
ı Handıchube getragen. Ipeziell für Samstag zu 3 29 Worfteds, Cerges ımd Cajfimeres, Gröhen 2% bi 7 82 2 3 fimeres; Größen 6 bis 17 82. 6 
Die weıtere unerfuchung ergab, daß — Sabre, regulär 883. 50; ſpegiell zu........... a Ar) Jahre, 34.50 Werte, Auswahl. 
itern. fie anjanas verjudhten, ven chen ür! 
George Gondoli, Bruder. | ſanft entichlaien | Een her ne en ar r 
Agnes Part, nd Gtara Gondafi, | it. Die Seerdigung finder ftati um Sonntag, | DEN Laden einzudringen. Sie begabten 6 OR (> * 2 ‚r 
—— — er jid) namiich in das zurzeit leerjtehei e VRoOou I — e ur anner 
m ftilte Zeitnagme bitten: | zweite Ctodiwerk und verſuch en dort, . u, y 
‚den Yußkoden zu durchbohren, mas e s — 2 . 
Ex ze nicht gelang vr Swarp,| Eine fpezielle Partie, 1,200 Baar, von „Trade | Br. Ehiller'3 Comfort Cuition Sohle Schuse für 
id, .) 7 “ X ei . tafılı 2 J 
um fid} gegen Einbrüche zu Toüken, Mari Säußen nur Sränner, einſchließlich BL Männer — and Gunmetal Entf, Patent Colt, Ioh: 
eine eilerne Dede in feinem La.eı! Touglas, Wallover, Croſſett und anderen wohlbe⸗ ſurbigem Calf und Bici Kid gemacht — nach den 
hatte anbringen laffen. Dann bega-|jj unten Kabritaien — aus Gunmelat Ealf, Io» | neuen enafitdien. London, hobe Zeten, einſache Be- 
ben fie ji) in den Storribor wo ji: farbigem Caif, Patent Sat und Kidflin, auf einer | fen und konfernetiven Leiften vearseitet — Knöpfe. 
‚mit verhältnikmäßig leidtir Mühe d.e Shnir u d Blndereh a —— — Berger ⏑ÿ⏑— 
en — — Schnürs Facon⸗, alu a a eg 
Giifabeih Stoffers Wand durhhradden. Um nidt daleiisf jeder Facon, aber alle Größen in —* — On, Bitten-Iunen-Botien — 
geftocben tt. Werrdigung amı Comta; gejtört zu werden, hatten fie vorher die jj der Partie vorhanden; ec bis in allen Wröden und Köeiten — 52.05 
af) ' Mach ne 4? . . + _0 1006* & * 7 W 
Nam, bom Teauerdaufe, 9111| Yanstür mit einem diden Grid zuge: |jj au 8*4. 00; die Auswabl au. 4.00 Werte. zu nur ...........* 
1 Q € h I * | bunden. ö nn denn nn mn —— 
zaler und Bruder ser Serenebrie, 2m der  berforben — \ | 
erier Die iehte Ebre zu erweifen, | ' 
Noicnhine er n In Freigeit geſetzi. 
Caroline Holle. mann 


Jon H. Hibocter FEED IE TERN TR 


denn Stapt. Baer beutete an, ex werbe 
ba!d genügend Beweismaterial gegen 
ihn in Händen haben, ur. feine aber- 
malige Verhaftung unter der Anklage 
auf Mord zu rechtfertigen. 


Echafiner tötlım verunglägt, 


Wollte die abaenli ttene Leitungsitange 

wieder auf den Draht bringen. 

An Harrijen Straße und stebzie 
Ave, wurde der 5Ajührige Straßen: 
bahnſchaffnet Daniel Barringion, 

W. Congreß Str., als er 
die abgeglittene Leitungsſtange ſeiner 
Eleltriſchen wieder auf den Leitungs— 
draht bringen wollte, von einem aus 
der entgegengeſetzten Richtung kom⸗ 
menden Straßenbahnwagen erjaht | 
und unter die Räder gezogen. Der| 
Unglüdlie wurde eine Stiede von | 
etwa 50 Fu mitzefchleift und trug | 
dabei fo fcdhmere Verlegungen babon, | 
daf er bald nad) feiner Einlieferung | 
im Weit Side Hofpital farb. Er) 
war jeit 15 NYahren bei der Straßen: | 
bahngeſellſchaft angeftellt, 


—— e ——— 


sanz seine. 


nr und Belannten teilen Wir | 
daB unicr lieber Bruder und 


arte ! 
hie 


‚Marin Gnttanse wird fich cher wol 
wieder in Sait beiinden. 
Wie berichtet, wurbe porgeitern der 
Italiener MRartin Caſtanzo unier dem 
Verdacht verhaſiet, an der Ermordung 
des itakeniwen Barbiers Agoſtino 
Siovenco beteiligt gewejen zu jein, ! 
‚dejjen Leihe man am Dienstag in! 
lein Weintaf eingezwängt auf der | 
2 ; prairie in der Yaye ber 56. Str. und 
7 1 &acramento %ve. geiunden hatte. Der 
'Häjtling beſand ſich, ohne aebucht X 
worden zu ſein, ſeit Mittwoch N 
mittag 5 Uhr in der Bezirkswache zu 
aan, um > Ur Brighton Yarl, und ta Hapt. Baer 
Ei, > Ude Nam, vom jich meigerte, ihn unter einer fürn 
"Veileid pitten lichen Ankloge zu buchen — weil Ca— 
ſtanzo dann den Verſuch hätte machen 
tönnen, gegen Siellung von Bürgſchaft 
Fzeitweilig die Freiheit wiederzuerlan 
xgen — ſo ſtrengte ſein Verteidiger ge— 
ſtern Nachmittag vor Kriminalrichter 
Dever ein Habeas Corpus-Verfahren 
an, und der Richter ließ Kapt. Baer 
mitteilen, er würde den Häftling heute 
Vormittag um 10 Ubr in Freiheit 


To be 
Rreunde 
nit 


linferen 

a fbetrüht 

enen: nz E 
ESqcqwager 

Geergena Hibbeler, Xı 

(Sceorge D. Hibbeler, V 


Louis Goppye 
7 am 26. £ftober 1915 in Zwin Falls 
I felig im Seren entichlafen iit. Die Beer 
Todesanzeige. erſolgt am Samstag vr 
eunden und Belamıien trauri Nach- Rachm. vom Tr rau thauie, 1056 N. Robeb © tr., 
. ter Chicago, mit Antomobilen nah dem Sonlordia: 
| wriedhof, Am ftilles Beileid bitten: 
Mathitve Krenz, Ernſt und Louiſe 
Heppe, Geſchwoiter 
derman Krens, Schwager. 


Todesanzeıge. 


und Belannten bie traurige 
unter geliebtes Tochterchen 


Idab⸗ 
digung 


ten 50. Oitober, wm 2 Uhr 


bt, dab meine lıet 
Selen Hanedorn, 

g —“ von Charles R Hagedorn und Mwite er | 
iftorbei l Do »ı t —1 


u 
Fteunden 

I richt, dab 

Schweſter 

’ 


Nach 
und 


Gharles 


en ee 


B. Hagedorn. 
Hazel Dreißigader 
Stöfiers, acl schnee, ; AM nmerziag, den 28 
m Sen achm., geſtorben iſt. 


Geſtorbe u⸗ 


tachm 
ules 


Serman und Bertha Dreißigacger. 
Eiſie, Schweſter irfa 
Geſtorb en: Hans 


&. Waranardt, 39 N 
ier Ga lie ’ 


u e : ı »ricda, ach, 
Srnit, Prubder 
Danfia 9 ung Daniel, Emil ı Lena Wiara 
bie bie en Note rzich ilnahıme | 9. > — Xeerdigung Eon 
> die ſchönen Blun ng der i ver serdis Kadım,., bom — 
Gattin und Mun ennes Aben nachd der deutſchen 
Kirche a, Zir. und 2 


bon da nad 


xür 10, i 
ı 1012 

eban F Inther r 
inſton Abe. GGallor 
dem M "Gree ne 


fria 


Be ——* 10 Golbing 


Inho n;? 
enbrd) 


riedbol, 


Zur —— —— 
etrübtem Herzen gedenlen wir heute des 
betages unſeres gelieblen Sohnes u. Bruders 
*— Squeltge. 
bor bier ren 


— ———— uns plöglıh emirtifen wutde 


Mar Woldinn, 1 
anfinauna. 


* 
al 

> ya 

\ı = 


Vert eidiger 


ſeten, falls man ihn um jene Zeit noch 
nicht gebucht haben würde. Da dies 
nicht gejihehen war, jo ‚rbpnete Richter! 
Dever auf Antrag von Eajtanzos 
um Die fejtgejegte Zeit 


Beruiteilt. 


Robert J. Froft, ein älterer Mann, | | 


‘wurde bzute von Bundesrichter Landis | 


wegen Diebfiahld von Briefen aus! 


b!una des Sieibegeides meiner . — | 
5 Pr. — Schon ſind vier Zahre verfloſſen 
— Zeit jenem ſchweren Schreck 
ophie Timmermann. !o du, geliebter Cohn und } 


N e mwurd’it binweagerafft. 
ah 


| wird fi aber mahrjd,einlich der Fret= | 
ein einem Neden aufs Leite — \beit nicht lange zu erfreuen haben, | 
Seachiet in deinem Freudesireig, = - — =| 
Und diefe traurig fchivere Stunde | 
srinnert uns an dich fo beib. ! ö . * 
ir w jenem Dric, 7 


ndern oft nad elt, AIR MIIE 


— 
we in in dieſer We ZEIT 
—— — 
Rn 72232, a —* 


ſchmücden jenen Grabe— 
NT: srung n 


Brieftäften zu jet? Monaten Vribe-| 
well verurieilt, wird aber nur 1 Mo-! 
Inat 7 X Tage zu figen haben, da der 
| Richter ihm die Unterfuhungshait ven 

4 Monaien 4 Tagen anrechnete. Froft, 
enlſchuldigte ſeine Handlungsweiſe mit 
Trunkenheit, Die geſtohlenen Briefe, 
enthielten Cheds, welche er mit ge⸗ 
| fälfchter Unterfchrift verfah und ein-| 
ı taffirte. 


Spezialitäten von | 
unferem Fleifh- Dept. | leine ariegsnachrichten 


deſſen Haſtentlaſſung an. Caſtanzo 


Theodor Timmermann. 


Veſtellt dieſe Kiſte 
für Sonntag! 
Eine Kifte von Falſtaff im Hauſe iſt 
Grund für Befriedigung Sonntag 
oder jeden Tao. 


E3 it mehr al3 einfad „eine Kifte Bier“ find 
24 Flajchen des feinjten Erzengniffes der Braufunit; 
Pier vervolllommt durd; Lemps 75 Suhre Drau» 
Sriahruna. 


ZurCGrinneruug. 
Girütigem Serzen act t 
nſerer geliebten Tochte 
Anna Weisgerber, geb. 
1914 geſlorben it 


ügel 


r um d bi al. 


: Der deinen Leib umſch ungen 
Ua 


mwelde am 29, Dttober it bon den trauernden 


Citern, Söhndien und Geihtwiitern, 


Kuerschner’ 5 
Bücherschatz 


Roman. und Rovellen-Sammlung— 


— tür — 
we Freue eqonär; Deuncher Haß; Die holde 
“urtners rau 


; Zeunser Yan; Die 5 ‘| Samitag, den 30, Oft. 
Fünf Tod) e Das “Auiulsi 
Dinterviertel oder Short veg 


| reis pro Baud 10 —— 3 Bunde für 25c. | 15: 
ei nen een. MO@ling & Klappenbacn ne 
Fohm ud Aneufta Ua, und We | Ühleagos größte m, äftelte dewtiche Bambandiung |} \, I: das Shmb. 
viitern. :70 Beh Mrand Cr. Zei. Arankin B5B. || Dal; das Dun 
Pıa Port Spoulder Roait; Pid.. 
Zyare Nibs, Bid. 
Chuck Roaſt — auf 


zei eidmitten; Bio. 


— 1 —— 


—— eo 


Berlin, 9. Di. 
| ferdam und London.) Kaifer Wil: 
beim bat den Feldmarſchall v. 
'WRadenien, der bereits alle verfügba- | 
‚ren militärifchen Auszeihhnungen bes | 
figt, für feine Erfolge in Serbien, | ne — ———— —* en 
als Oberbeiehlshaber der üjterreich- Jeder Händler, der Talitafi verfauft, Iiefert esÄhnen. 
ungarifh = deutichen Streitfräiie zu 
einem Ehrenpollen ernannt, der 40,- 
000 Dart das Jahr wert tit. 


(Ueber Am= 


| 
i 
Meue Ebrrna für Madenien. ! 
| 


Friſch gerupfte junge Hühner; 
Das Tip, 
tet bon 


Laffen Sie e8 nicht Sonntag werden ohne eine Site 
Falitaff im Sande! 


12 Ic 


‚tie 


„12ie 


MEREIREITERE Ein neuer Berein. Friſche 
n lieben Sohn J 
Eoward > # * — ** J Wernich 
Der Unterſtüßungsverein „Hindenburg 
tritt ins Leben. 


Allen Bewunderern des großen ze Frahſtads · Eved: 
9 eerführers und Ruſſenr vertreibers | Heites ausgelaſſenes 
on Hinbenburg, jowt:! den Anhängern 2 id. für 
dr ber deutihen Cade in dieſer ſchweren Sranffurters, 
| Zeit des deutfchen Waterlandes wird | Yratiwurit; 2° 
es wohl eine Cenugtuung jein, zu bö- 
'ren, daß es jehzt einen Hinden⸗ Grocery⸗ Spezialitäten 
burg⸗Verein“ gibt. m Verein hat Futter, Belt rcamerm; Pfd....3ic 
ıe3 jid; zur Aufgabe gema.it, daß der’ f Gier, abjolut — To 240 
— 1110. ı Name dieſes großen Mannes nicht Pretzeln. andgemacht; 2 Pi. ‚15c 
rsez allein auf dem yeldı der Ehre, fon: | Teemuts, Wr. 1, geröftet; Pfd.. 
— — — dern aufs im bürgerlichen Leben JRunſel's Kakao: vd Buchſen 
2 allen Deutſchen entgegenleuchtet und J, Tan Comps oder Pet; 
Wa iiheim fie zu treuer Pflichterfüllung anfpornt. | — X en 
nn, ‚Er will deutfche Sitten und Gebräuche nn = —X * 
Bea Se ee Be | San, 
Billige — nee fund in Siecm — mütlichkeit pflegen, Kranke und Be⸗ 2 Pfund für.. 
Seen Ole Bere Sa du Te: | an en abenee Aiaticher || Errggrcn Sen» Gunponder; 47 
Sal m Oel Anno an dan ao, gräbnikteften. ae aka x 
. # Gel, Träl., iaen eitragen. Die e C = | Suder, 10 Pd. für.... ... 
— ne ınd Edatmeilter: Zatob fammlung findet am kommenden (mt 1.00 Einfauf) 
— ñ —— Montag ſtatt, und zwar in Karl Rich-⸗ 
|ter& yalle, 2100 Belmont Avenue, | 
ZUR BLAUEN DONAU "rs tisr. Zee deutißipreihende 
743 W -or'h Avenue |Berjon von gutem Ruf im Alter von 
Jeden Ponuerötag und Samstag, 7 Uhr Abends, | 18—55 Jahren kann an biefem Abend! 


A t her 4 Konzert 4 zum Beitritt vorgeſchlagen werden. 
ſowie komiſche Vorträge. 


ai, Sette Biolette und Abort Serter Leſtt die „Sonntagpote |; 


nn Boll. Beſiber. 


an uvmere 


Emerting, Für Jodermann 


Tür jeden Tag. 


Fir die Kamilie 
Für Sonntag 


DBeire 


Gin Baribaldi verwunbui. 


Mailand, 29. Dit (Ueber Baris,)! 
Das Blatt „Secolo” meldet, daß 
Egio Garibalbi, einer ver 5 Göhnei 
des Generals Riccioti © aribilbi und 
ein Entel des verflorbenen italienis 
Ichen Freifhaarenführere Garibalbi, 
im Stampfe bei Coularca jeher ber 
wundet worden ſei. Sein Vater und 
ſeine Mutter haben ſich nach dem Ho— 
ſpital in Venedig begeben, wo er 
liegt. 


Chicago Branch, Wm. J. Lemp Brewing Co., Distributor, 
410-420 N. Western Ave., Chicago, 1ll.. Telephone: Seeley 636 


Rolntiche oder 
xrd 


Gherles und Bertha Gmerline. 


WE Ghicagos iticites Grabiteingeihäft, — 
Ni vie⸗ & Go 

835-41 U, Waibington Sir. Tel, Men 
Gradfteine au iger, iertia zıım Mu 


!den, aber amerifanifche Bahnbeamtı 
erllärten dies aus techniſchen Gründen 
ür unmöglich. 
Dan | Uebrigens verlautet aus Galvejton 
Zerc 3, daß die Regierung General 
Carranza’s vorläufig von ber Emif: 
|fion einer großen Anleihe im Auslanb 
(Vereinigten Staaten bon XUmetifa) 
| abjehen wolle, 


jagte unter Anderem, der Gejunbheiti:) Merito uud die Ver, Staaten, 
zujiand in englifchen Heere jei eine der) ‚Wenetert von der „Aifositrten Breffe*.) 
erfreulichſten Erſcheinungen im gegen⸗ Eagle Paß, Texas, 29. Ott. 

jmärligen Kriege, England habe eine! et —— yo an Soldaten dei! 
ı größere Armee im delde ald je zuvor, Generals Sarranza, melde bon hier‘ 
und dech ſei der Krantheitsprozentſab aus nad Douglas, Ariz., gefandt wer 
geringer ald in Frieden⸗ zeiten. Wähe den ſollen um die Garnijen Carranza— 
rend des erſten Kriegsjihres ſei eine | feier Zruppen zu Agua Prieta ienfeits 
rg ion Männer - — De der iniernation alen Grenze zu verſtär⸗ 

ahren wegen körperlicher ä⸗ ü 
chen zurüdgemielen 2 fie — Den; ———— * Kurz und nen. 
8 Southern Pa Vahn heute Nach⸗ 


eben Alle noch zu einer Zeit geboren, Fitlag abgehen werden. Geſchühe, tz m Grhaefhok des Haufe Nr, 
als bie fanitären Verhältnifie mod) g Daifen, Yaunition und Vorräte find, — bach d veifen Befiber 
mangelhaft waren, unb ber Weiterders auf der amerikanijhen Seite verlaben er war, wurde der 4jährige Omen 
| breiiung bon Kranibeiten nicht genü- Imorden. Vahnbermte haben Tag und| Durkin, Nr. 3343 Xrthingten Ste, 
| Rühmt Gnglends ianitäre Verhältniffe. gend Aufmerkfamteit gefchentt wurde. | Nacht gearbeitet und mitgeholfen heilan Gas erflidt aufgefunben. DEE. 
London, 29. Dit. James Der Schaden in Kilfe. der —— der Truppen und Mann hatte ſich heute Morgen nach 
Crichten Browne, eine der hervor⸗ Amſterdam, 29. Olt. Der durch | Rriegävorräte. Man hatte erwartet, | dem Haufe begeben, um eine ſchad⸗ 
ragendſten mediziniſchen Autotitäten, das Bombardement ven Lille ver— daß die mexikaniſchen Militärbehörden hafte Stelle in der Gaßleitung audzu- 
|fprach fich heute in einer Anjprade an urfachte Schaben wird jeßt, ber:ihre eigenen Bahndeamten für die Bes |befern, und ift wahrfcheinlich dabei 
zufolae auf dienung ihrer eigenen Bahnzüge durch von dem ausftrömenden Sale übern, 


die Sanitätsinjpektoren jehr günitig Zeitung „Xelegraaf* 
* Englands fanitäre Lage aus, Er $360,000,000 —— die Vereiniaten Staaten ſtellen wür⸗ wältiat worden. 


„Muſeum deutſcher Greneltaten!“ 

London, 29. Oft. Die ER 
Agentur meldet aus St. Petersburg: 

Hier wurde geitern das „Mufer um 
deuticher Greueltaten” eröffnet. Das- 
jelbe umfaßt viele Photograpbien, 
namentlid, veritiimmelte Eoldaten, 
und jogenannte statiitiihe Angaben 
iiber „5000 Fälle Grauſam 
keiten“. 


Baſement⸗Spezialitaten fur — 


Nr. 9 —— Keſſel. 14 O;., kup⸗ 
ferner Boden und Holz⸗ 

griffe: 1.98 Wert, zu.. 2. 25 
Große weiße Tafien und —— 
6 Vaar an jeden Kunden); u 


von 


Sir 


dieiem Werfauf 6 Baar..... 
Große Hzöll. Dinnerteller—7c Werte— 


6 ad Meinen. 2dc 





a — ——— — 


6—— Zimmer und Board. Gefhräftsnelegenbeiten. 


Te Garten Konzert Heben (Ungeigen umter bieier Nubrit 1 Gent das Wort.) | (ingeigen unter dDieler Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eenıs das Bart) 
— mählans a seh nn nn nme 
und ‚Sonntag Tiadhmittag, 


dausarseıt. 2 dy-Store nabe | 
|. Mi 6 Bu dermieten: Doppelte und einfade Zimmer, Zu ——— Billig, guter Can 
are — — It Pays ie Lohn. er ed oder neue Arheit, Mitul Berlangt: Dentiaes Mädhen für Hausarbeit | Bad, Dampfbeizung. 513 Wells Eir,, 2, Hat. war 003 N, Franc eco Me Zen 
” Xelepyhon Diverfey 3337. 260118 | md in Gderei. 2852 Soutbport Avenue, | trfa an Selenien: Sleanin 5 mb San: ar sed: 
siilete $25 ımit Boönsiinmern. 3262 Urmitage | 
Simmer mit Avenue. frta | 
“%oard, an 1 oder 2 Münner, 1550 leider — Se ee —— —,s7t— 


ze a tr, Ede Soutt vort, 2. Slat ! verfauten: Gute, Heine Väderei, pafſend 
Bene een are Eee erlangt: Haushälterin im Alter von 25 bis Ks de „gu * Ri fünf Sabre auf dem BI 
Geiucht: Junger Mann fuht Stelle als dene 5140 Iabren, mit auten Empfeblungen, deutie | 3 — | für Calepäderei, Bin fünf Jabre auf dem Plat 
. b miete ihönet ‚sronizimmer an cinen oder R cnommen. 2424 No. 
Mann ober „Janiısr. war: €. 38, Bor ia Rüde, Briefe unier Udr.: Z 460 ibendpoit, wei Herren Dr Game feine de utich- ungaris» —2 — En , * 
Mabivood, I ide Kolt. 1448 Scdgwid Zir.. dritte Glode, — — — 


"| Senat: © tetiae Mirbe i ul — —— a | — — u verlaufen:? Reſtaurant mit vimmer⸗ 
— Gefucht: Zuge ftetige Mrbeit, jehe nicht a auf Berlangt: Junges Mädchen für leichte Haus. Seluht: Deutſche Frau wünscht Poarders, — 8— ng SHoufe; ftelig beieht; billig wegen Amer | 


und Sommag | hoben Lohn. D. Heife, 1868 Burling Str. ___]Ballung. 1630 8, Divifton Sir, Zel.: —* | 5213 © Rooms ir Miltieres * Act 
— north Ave. — Jeden Abend Suche Stelle als Santior oder Helfer, fan martet 1657, BR ebenen Di ‘ 
Hmitiog Jnitzumeniale md | Boiler heigen und Reparaturen maden, jehe 


mebr auf qutes Heim, als hoben Lohn, Adr.: | tes Heim, Frederiafeon, 1354 Oft #2, Strabe, | — 
Z 458 Abeudpoit. = 


Sei Mann, 20 Jahre alt, FH, ee Se ernennen 
Bunde —* Step. Belußt: Qumger Jahr | Berlangt: 


hät Ein Mädhen oder Frau für alla» | 24 vermieten: Schönes, bellcs 
Mdendbeihättigung in Üffiee. Apr: X | Zpri a : önes, c 
3 = ing Show of 1915,” Cbendpoft. 8 fra | I Hausarbeit. 1407 Springfield Abe. Doft | autem 


v — 
— —— —— — — Sipemisisnunse. SB. Gea s, 727 To N, Halited 
Berlanat: Mädıben für telhte Hausarbeit, gut: | Weit na. A Eir. ”2. Yrau Bilos, 2 D verlaufen: m: Meat-Market, 1870 N, & 


DOT. > — — — — — — — — 


e mit = rn ie a De zumues, | Naönes, mobiirtes | Bır verlaufen: Gute elettriihe Söubiwerifiett, 
imu it 2 d - a £ yo ! 
Sefuht: Schneider fucht fetige Yebelt, it mit! HBorlangt: Tumges um fir etwa füni ae, n Arien hl er uud allen * | fofort, wegen. ranibeit, 4171 Eliton a en 1. 
n3e ge Rn. allen box — ze —— = u | Stunden in der Wode Sausarbeit zu verrichien 1% "Rbo — — —* ia ir, und Yincoin —* fr mo 
— — — ren- und FrauemArbeit, ift aud guter Bulbuer | Ss) pic u ann anberöwo in om : 3. Abo m 5 
ar umd Sreifer, I. ser4og, 1918 Hudfon Abe. ic Woße und, Zimmer, lau b 1" 


. — -— | önell ein Geigät | nn fett was c> will, 
Berla.igt: Mönner und Knaben Er En er Es ee 1 Arbeit ftehen. And&fon, 1752 2 N. Baizfteld Aibe. ri itcie n: immer mit oder abne N vr gs 10Re er ae rs 
« . — 


— In BR | taufen ober — ee a Wnargen 0 Uhr 
siudht- Bırtıher 8 or | EEE TREET EE un senlacola, nabe Lincoln Ave. Wafon | ar sırtmar 555 No. ft rabe. 
klnzeigen unter diejer KRubrif 1 Gent das Wort.) Geiucht: Burther fie u Stelle, guter! Kerfamgt: Mädken für allgeme ine Hausarbeit ıde Xi e fon | nah Gutman, 1555 No ted Etraße 
En — a B 


Auetder, en | — — - - jene SEHEN, van 1 PR — | | du dermieren: Grokes Yimmer an zwei Her-| Deaie von 12 Zimmer Haus, nen deforirt, au 
A — 1650 9. ae und Dperatord Gefuhbt: Junger ann Tucht Stelle als Mo⸗ Berlangt: Mädden für allgemeine Sant ‚zen, mit Scard 320 Indiana Ave. frfa | ter Turmace und aute Yage, 340. 2355 Calumeı 
tr. ciaio 5 * & vor Sscriang!: isen Sau J 222 
dell, 5 Furk 11 — mit onen, N. r 


Abenue fefa 
arbeit, 626 Gary Place, nabe Breadbmwan. | Zu Möblirte} Avenue, | 

Berlangt: eider, Balters umb Dpe — forftamaßtacm Mah entwideltem, must stem | 9 6 Place, * A derznieten: Möblirte Zimmer, Bad. 1915 
“ x 


frir EEE 
tr Rd ® d — — — u Bess. ı beriaufen: Billig, gutes Heu⸗ Futter⸗ u. 
perbau, Auch als Kranlen.värter, tut irgend — — ⸗ Hu a 
au Goate. 1811 W. North Abe. Fra | : * — 
ine Arbeit. Sriefe bitle an Friedrich Gruber. 


II — — —— —— Ihbäf 302 ıe Island Ape, 
8 N. Halitev Str, Marine Hotel, u gianat: MRädhen für leichte Hausarbeit, 915 er Uve. Cchön möblirter Frontparlor aobien gehalt, 23 = —— — 
aut ai Erlabrener deutiher Saloonporier, | 1208 N. Salited Str, inrine »ole IM. Pintus, 4713 Weit Monroe Etr. 
en 


— — — — 4 8 anftandi gen Herrn oder Dame zu dermieten, Au beriaufen: 8450, autg chendes Älteres Gro⸗ 
eo wir 300 2 — ——— u Er — Sun u — en — * 9 2 

te) euig Ipresen, u ee ⏑—— _Gelucht: Zuverläffiger Saloonporter, 36, tan | erlangt: But M ädden für allgemeine | 0  EATER —— ſtia — Delitateffengetwärt, 2101 Xarrabee 
8 F — | Bartenden, am ii aufwarten und Yundcoun«- Hansardeit mit oder ohne Bälde. 1R53 Edoie | Miletmitebende ® ittine wünict einen — — raßze. 
Bertonot: Bertäufer ım Orders zu nehmen; sex beiorgen, .. = nr — RE Etr., Ede Lincoln Str, dofrfon im mittlern Jabren. 1705 eltern ve 

e * + UL „ 4 * * 306 ichet Ö 17 Abe ee il ech nm. 1 
ehrunug nicht mötıg. Macaufragen 3 bi 11 3008, — LEBEN LE DELBREN 2 
2317 Ihomes Strabe, amei Blods 


Dipifion Str., 3. Floor, binten. 


R 


3. Bu verlaufen: Gut zahlendds Mildgeihäit, 


* Flat, nabe North Abe. mihfa|.. 453 Adenpoft. $rfa 


Gelußt: Zum ma er Stellung alß | Berlangt: Ein junges — um bei ne re SE | — Se ne 
Seſucht: Junger Vann ot Sel | Sausarbeit mitaubelfen e Kiodbe, ro — i en ven r * 2 
— in Hoter, Beh. Offerten unter Mbr.: | —— ze —* elſen, | Gutes Heim finden nette Leute, 2015 Clebe⸗ Ealoon- Gin dchtu na: kein Stud: nur 2 Put 


an PR doft | fand Abe,, "2 Treppen, mife| ı d Bbie März 1011 Orig 27 di 
Berfangt: Sofort, Schubhmachet. 5010 Nord 507 Ab bofria — - — — — — 4— vr von.eo 3bisien, Mä 1011 ung . 


® ; —— —cc— — en — großen Möbel, Niemann, Ordard und Genter. ! 
Weitern — n : Haushälterin. 4425 Monteofe Ave. : vermieten "AOL, Dimmer, ı 8 a 
Avenue. | Geiucht: Seiger fucht Stelle als Janitothelfer Berlangt: aushält rin. 44 ( Bu bermieten Wbl. Dimmer, Bad ; . 
een — 1 5: c 


— e 3 Soard; billige 10413 Sublon Mine Yrintea, Schönes Meft amt mi 
Verla i f I 330 Nbe 1bpoji. D ’ ‘ udlon Abe. Größtes, fchönes Neftaurant mit 
mot: Scdmeider, eriter Stiaiie Bufhelman Iann repar ndpoil. oft — — — 
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Sur Beachtung! Geht nad den Madifon Yun ! Abe, Preis $2500, cher Kigemiümer 3840 
ing Z8oris wegen Yınauf don 60 erden und | Yroadivay, mifrio 
Mameren, Mencere pattende Gelpanıe, Hin | 2 ö — 
ihenbier.agen, wommt tofort, wir praumen den 2jtöd, und VBalenent, l3, Stall. hinten 
Hab für Ylıto Aruds, 1741 Maditon wirane, | Ordard Etr.; tete 337 monatiih,; Preis 
? 1sofrx | 83300; Bedin aungen; $500 baar; feine "Lage f 
—⸗ Faaſche ibiergeichätt. 
Bu verfaufe ti. Bu einem "ar gain, 60 ftarfe | Auguit Zorpe, 820 NKorih Avenue. 
Bierde und <inten, eliiwe gut zuNammenpajjeud | 
tur ı weip ebrere zitien, 10 | . pr : 
Nhautelel, 20 eis einfade und or opoeie. je, | An ill Abe, td, umd wafement Beic, 
Inirre, wincoln Part zeaming Co. 127 250 inner, Bad; im autem ; fand; yür nur $420 
N. Elarf Er fofimi& i orpe, "820 North Avenue, 


do { 


pofimann & Huntemann, 33365 1, Madiiog | T————— 2 — — — 

wögel, Lauben, feıtene Ziere, Soidttiwe, | Woderxnes 2 Flatgebäude; Montana Str. ; 
Yuuarıen, Guteaffe tungepunde aciaut:. | Miete $Aus; Preis 33200: nur $3uu erfte Ur 
Ovtimis | sabluna. Geo, Zorpe, 2360 Lincoln AUpenu 


— — —— ——— —— — mıdo*: 


. Weil inerie s Muß in dreiTagen verlauft werden: Modernes 
] ee 2 ‚slatgebü ude; 2 Lolten. 1032 Allgeld Str. Miele 
ert ubrit 2 s das Wort) s 34800. Torpe, 2360 Lineoin Abp 


midoir 


Seriaufe meine } eitau rant Firtures mit * —— —— 
x . bo! 3wei-dlat Sycamebous, auf 50 Fuß Kot, elel- 
TREE NE triſwes Lit, Dad, Bas, heibes und Taitcs 
waffer, 9325 S00 Baar, $15 monatig, 
Sm. B eis 51H, 1905 Beimont Zive, 
Be 230L,ir® 
echt Maditon Be, 
inzictung fiir jedes —— ut, ’ ertizelite 81000 Baar fauten neues 2:5lat Brickh 
je :; miedrigile wWreite und beite Ravenswoud Gurdens, 1 Blod Aue Rouı 
Sohbahmtation, 5 und 6 aroße Zimmer, 


aden Einmal 


aranırı. Liniere cigene „abrifativi, 
Soda FI⸗uiain⸗ in allen Nudernen Erempia: | nacebeisung eiehtrifhes Kiwi; 30 Suß Lot; 
ren; aufgenent au BSerihigung pfiafteric etrabe Preis &6 975 
G44d—H4s Yen YNadifon 


Sir, Weria ı&raume. elosfn, 1W5 »elmont Abe 
Verfaufen »oar voer munatithe Zahlungen | J 23of,in x 
Tel Phon: Wiontve 24V, 


— a 5700 Baer, 830 monatlich faufen neues 2: Fu 
- we SUEESEAS SEHEN | Due ſoeben teriig — &ichenhois» 

Neue und "gebrawbte Fixiures für Bagereie Sußb sden und Berfleidung, "Wiolupauen und 
De.uateien, Wwroceries, Yariets, Nejlanranız | Yadeziınmer, 0 yuß Lot; Ziehen umd Yu 
und Seonditoreien, Die htiltaıten Breite im vanve, | dab » Berfebusverbii Yung; Yacbarfhafı mir 
»aar vder Yibflwianszabiung. Yılme eican | Bauvoriäriften, #475; 3700 Yaar, 530 monatl, 
Sirlure 0. 121—126 ©. Hailted j 23m Zelosty, 1005 Belmont Abe. : 
Er 1r0t—-7npi 2801,1m& 


Sarzaina für Srudereien! I, ueö 4.) Apartment ® Bridgebäude, 50 Fuß Eck⸗ 


tot, Yale Btew, „Jede moderne Unmchmitdt-iz 
Zu verfauien: Cine Anzahl Regale. Farbe 32500 Baar nehmen, oder NOrd» ober 
Maus» 
Gered beim Weid,äitsführer der „Abend; | Agentum aiöTetizablung nehmen, Breis $13,001 


m nn — 


2öof, tm} 


— | $1000 Baar, $20 monatlich, tauıcn rtalt neues 


2: Kat Haus an Xeaditt mave Yuscae Straye; 
Beriönlid;es. elettriſches Licht, Bad, Gas, beibes und faltes 
(Anzeigen unter Lioier Mubrif 2 Ceuts das ð* rt) aller Hoher Dawnboden und Brichbaſemen 
— — Weꝛnauerie Stratze, Preis 38800. 
Rainting, Bapertug. Plaftering, mähig: 6 am. 3elosthb, Eubdipilion Dffice, 
tmining 82 das Yimmer; Mrveit wararı'rt. "2, Weltern Ave, Ele Addiion Etr. 
Schnegp, 1849 „tobe of ei. zel: Zincoin 288, esol,iiei 


Brumlits "echte de utiche Gelumdheiis Tuch⸗ 750 
Ihube ſchehen vor Rpeumansmus. ab 


Baar, 320 monallich kaufen 148 
riiatiom | teridenz, auf 50 Fuß Lot. Heibßwaſſerheizung, 
1557 Eiyeourn Ave, 2Wotlıvd | eleitrifmes xıcht; gepttalterte Straße, aules 5b 
— — — — — 24 vreis 8320. 
r Carpenter und Schreinerarbeit; beſte Rn de Io > Eubbidtfion Difice, 
Huhrang: niedrige Breile, karl Yırtichı | 3 !ive., Ede 


4 , We Ave. te Addiſon Sir. 
Dr card Straße, Moltiwa 


Voliiwa 23of,im® 


Ice zeichnet einen »aı ıplan? Diferten umier | gt 2 0 z 
lr.: € we ibendpon ans . Faſt neues 25Fiat Bridhaus, 5 und 6 aro:* 
wi 5 Sur _ 9 ginmmer, zu groß für kigentumer, nie zivei ıır 
mritig st o 356875 nchmen St ame 

*ap rhanger und Delor —* ſucht Arbeit bei Anine. 33urde 3675 nehmen. 81000 Baar. 


won 
Er.iaien over Rainter-Loniraitors, 1324 Byron | “> MONA). 


Strahıe, daft j m. selvöfh, Subdbipiitun Difice, 
En a ad Jan Ö ,. 2 N. Weſtern Ave., Ede Hobilon Ci 


vik, 


_ Weitfedern gere reinigt u — n beften Weiı nen, Bol un * 


wm 


iur gute uno reeile Art Eiderdaun Acvop· 75— 0 * 53 


|deden auf Neftellung Ze 3 | „5 Zimmer Cottage und große r Stall, auf Er 


Qelmiomt | „ tr 
mn 4 Dez In : vot, Fpeide Eirapen aepttalter t und bezabit 
Ude. Zelcvhon Gracel shli. 2% alner, 2100. $200 Baar, 8io monatlich — 


J — EN 3m Belosin, 1005 —*8 


Hegen Rheumatismus, Nieren» und 


Baal 
iur | ee 
lc den en u dıe* Zamvfbäder ve c 3 B ee: ! Roderne Collage, 2 Blod3 don ring Bar! 
e m ar „Moderne Collage, 2, Blods von Irvit rt 
—— 12. Sitaßhe. Aormomiſrimt Ziauon der YWorthiweltern Howhbahn, b grob: 
y y — en n — Yiunmer und Bad: hohes Date ment ımd L2adı= 
—R e Beglaubigungen, Bollmaächten, Ic er 
a x . : | boden, rnacehe 326550; 8400 Banı 
ftamenie u. I. w promp ı Al ällia bei | si mu? aa. and on; $400 Wanr, 
effentliher Rotar, 22: Sathrngiun 4 ng 
‘ De - W II, 380 %Y Werl — 
und Senmiags 1939 ohant Sir. | m. Zelosth, 3801 N. We tern Mine. 
& schmiivjome® | 2307,1m.X 


— — ——— —— —— —— — 


Eir. Ubend 


— ünfhe Difert — 
Bainting, eimining, Paper Ganging. gut und| 9 ‚ „ k Er 
billig, Martit 368 * * eir, iX Beiihtint Ar 2727 Sunnplide Yve,, 3 Bloc 


uw v : ee | ale sramisco Ave. HSochbabntitation, nenes no.» 


‚Pan 108 veyariri Grserinebi; mählne * — Bet — ege 
en 81.20. Gliot, 2053 Lincoln Ave.) Bener (ishpres, Mas — 
tet iingt on 482, 24olfondotmt| * ik Eiobogeh, Gas⸗Ranges, Brick — 
* — — —— — uß Lot. »5ofln 
Ratürlihe Haar ir Sue | Berlaufspermitte lungen und Sermietuna fü 
ae entfernt Pro ibi, 6242 — Miglieder tommifſionsfrei. Freier Ratein allen 
— * ndbucjagren. Eintritisgeid $1.00, Aigiienn- 
i Beit # u 

stranie, welde genaue Anrftlärung um ıDd bolle | — Var, ae nen we und 
Wabryeit fiber ihren Yufland ertauren wollen, || Yorth Mde., Ede Fran BE ge nn a 
erhalten ärgtlihe Konfultation nebft Plut- und|n; u. SE Kaztabee Dir, Bormiltag‘ 


Lo 


3 


91 > - « 
UrinUnterſuchung böutg tofienirei v8 8-10, sadımiliags 3—5, Mbend3 7-4, 


8* —* 1 Ir 
Genter Straße, 2. flat, Aolt lwe tagvormittag 10—12, Sof--Im 
— echte deutihe Geiundbeits - Zus Nordwetieite, 
fhube Imüven vor Rheumatismas. Fabri falten | $300 Unzabiung 
1537 Elyobuen Abe, 220 tw | $20 monatlich 


_—- —— {m Sinie taufen EIN u Suctell“ ayoei flat Yıri 
Etwas geiran. 325—$60 —* w. Düngs ! gebäude, SU Hub Lot; ein Flat bermieici, 


3 


Qu> 


ann 
ieher, eg »reis, Gordon's, 1415 8. Yauited Sır. $10 monatlic ; 
* oi21*z | und Zinfer Laüſen eine begimner Brigor⸗ 
— — — — — taee; Abaꝛ⸗ Fußboden und Verlleidung; Kon—⸗— 
Rianos geltimmt, $, Zelepbon Humboldt ! IeeiTufement; neu und itri un — 
4500. J juetell hab hp 
u | 4ioi Fullerton Ave, 2201 ® "Rottmer be, 
Baupfägengei hätt. Katalog frei. 9, Sebhart. | 
»yolfr E — 
* am cu * iz 3400 Anzahlung, $15 monatlih und FH 
Ehhreiben Ere heute nah meinem Werzeichı- | fauien neues 2 WW atgebäude, ie 5 Summer, 1. 
von Erfindungen, bie ehr in Nachfrage find | lat zu 520 vermielet; Aitic_ md — 
9. J. Sanders 116 W. Ban Buren Sir. Ehrcagn, Eichen Fußboden; eleitriihes Lit, orae an⸗ 
Ma*“a und vVůcherſchranke, breite N ‚ser 
Etbarti 
| a040 N, Kimball Avenue, AR, Eliton Avenue. 


Leichenbeſtatter. friadi 


— ——— 
— — (Anzeigen unter dieſer Rubrilbo il 2 Gents das Wort) u bertaufhen: 2 Bridhaus, ” v8 „ : 


— Soll, al, Eu { 
Metern Casfet and U dertafing G Co. — ri — Be fl — 
gan Bivd. ind Randelph Sir. Tel, Genug! 3 4 — 





Bruıseracntum aud Vawıer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gens das Bvrt) 


NoTDwinveite. 


Großer Baraain! 4239 N. Spaulding 
nahe Monitoſe — Reues 2Flat ri, so 
vot, Heismwaftierbeisung (2 Boters), Dal Irim, 

e Made; ‚immer, zonntenpariors Ir Force: 

id Keuerp.äk Büwerirunfe, die aulerneue 
en Berbeiferung en: 2 Bariinien und vowbehn. 

reis nur $720V, Eigentumer am Place. & 

Yontice uo 114%, frinion 


Abe. 


vs 


£i.: 


$1400 faufen 5 Zimmer Cotiage, 
lung, muß folort verlauii 
Io Milwamee Move, 


Mus verlaufen: 


s300 Unz an. | 
werden. Benueti, 

midoſt 
4 Zimmer Conage, bhohes 
dafement und großer Stau; Preis *1800; auf 
Wzahlung 2% Rhine otl 1wx 


Eüdıeite. 


Oftober-Audverfari: Der vierten Stra: 
»enlänge von eleganten 2 Flat: Bridsän- 
ern im ſchönen Parguette Manor, DU. 
ind Rockwell Straßſe. Sameller Bertani 
mit Kleinem Brofit unier Motto. lie 
euſten Einrichtungen, Straßen auvila 
tert und bezahlt. Nahe zwei Straßen- 
Iehnlinien, 59. Str. und Weſtern Ave. 
sinentümer am Bias, audı Sonniaas. 

Bruno Pintert & Sötne, 
SHauptorfice 4810 W, 22. Str., Cicero, Il. 


... 


Eeir, 


* 


Flats mit Dampfheizung zu vermicte,. 
ag25* 


coim — Telephon: 


— 
—Heriteigerung! 
ven 30, Ditout, 2 
Conag 


Zzaumstag, 
ꝓrauutige nei 
aoden, vohe 
entiich beriie 
mona Moe 

iuem reife 


noderne 


Kariüttandereien 


stapılal-NitLage: 
! t meine 


Io rot; che Land 
Tür Die eune R Züg 
— u 2 (db sel ia tem 
- „Auberc 
wärmer, 


1621 Enon 


deute, werche ſich 

eſſiren im ſonnigen 

dreimal ernier ii „ab 
afier, ira 


here Mus 
re aus 


fi 


ut guien ı 


ı peria 
ER and 
„wigbeilani 
bone 


1943 


vere 
aut dem Ren: 


on it 


Gin prenkiicher Nriegsminiiter im 


alten Kleidern. 
Daß ein preußifher General aus 
echt joidatiyem weyorjam gegen yei 
ven oberjien, Mriegsyeren zum wu 
tleiderygundıer geyen mug, win Jich ab— 
geiegte zamen zu tauen uno an,uzies 
hen, iſt ſicheruch en ungewohniider 
Fall. Aber Fürſt Bismarck, der ein— 
—X einem Yeiner parıamentariichen 
Abeirse ſeltſame Geſchi ichte zum 
zen gab, it Gürge jür D 
ver KFrzäblung, deren 
ral und Xriegsmini, 
der Vorgänger 
mini 


rt? 1 
i i 


die 
ec wabiveit 
Held der wene 
er dın Strotha 
des preußiſchen 
Kriegs ters von Vonin. General 
on ga mar Kommandant De 
Sumdesgarnigon in >»Frantsurt 

hain, ald er eines Zaaed vom preui 
hen Wiinisterpräfidenten, 
Brandenburg, ein 
vas ihn jojor 


‚var, 


r 
J 


Strot 
Bi 
Gra,en boit 
Schreiben eınpfina, 
t nach Berlin berier und 
aufjorderte, ich im Dlinifierium ein: 
juiinden. General von Strotha tam, 
nd Graf von Brandenbura iprach zu 
ibm: „sch habe Euer er;edenz run 
(alien, um Sie bitten, das Mini 
jtertum bes Sirieges zu übernehmen. 
„Dich?“ fragte etrstha erftaunt. „Um 
Gottes willen! Ich dazu fei 
nesiwens aee.anet.“ „sa, das bilit 
nun alles ninie! Sehen Sie hier die 
xalineitäorder Seiner Majeltät des 
Königd, der Sie zum Kriegämini .er 
wünſcht.“ Strotha I jt mit Beltür: 
zung und faat: „a, wenn Seine Ma: 
jeſtät befiehlt, muß ich freilich gehor: 
chen.“ lieber Kollege“, fährt 
Graf Brandenburg „nun müſſen 

Sie aber auch heute um 10 Uhr in der 
„tanımer erid ewahre”, 
jaate 2 rotha abwehrend. das 
yilft m eds“ ‚ fagte der Minikter: 
bräfibent. . „ —8* n Sie hier, ein anderes 
Schreiben Seiner Majeität 18 aus 
drüdlid verlangt, Jah "Sie das 
Kri egsminiftertum der Kammer geaeıı 

ber vertreten!” — „Dann mu ich 
sreifich gehorchen“, antwortete der 
Xrieasminifter, feufzt und it im Be 
arift, fich zu berabfchieden, um fich auf 
die Vertretung vor de Kammer vor 
‚ubereiten. Da agt der Miniiterprä: | 
fibent: „Das wiljen Sie doch, Kollege, | 
dab Gie in Sipil in der Kammer er 
icheinen mülfen!“ (Das war damals 
Brauch und Zitte) Herr von Strotha 
fand forahlog vor Entieten da. End 
lich ftotterte er: „ch babe aar feine 
Zivilkleider!“ — „Ja, da müſſen Si 
ſich eben bis 10 Uhr einen An ug be⸗ 
ſorgen! Der König will es ſo“, fagte 
Graf Brandenburg. „Dann muß ich 
freilih gehorchen“, jante General bon 
Strotha, ging eilends hinaus, fuhr 
nach dem Mühlendamnı, ivo damals 

(reihe Alttleiverhändfer wohnten, 
und erichien um 10 Uhr am Mini'ter- 
tich. mie Bismart berihtiet, „mit un: 
endlich hobem Kragen und Rrar- 
irmeln, Die ‚ihm bi! üser die Hände 
reichten — ein merfmürbiger Sriega- 
minifter in Zivil!“ 

— — —— 

— Richter: Erzählen Sie jetzt mal 
den Hergang der Sadıe, Angeflag- 
ter, und wie die Rauferei eigentlich 
ihren Anfang nahm! — Angeflar- 
ter ‚(nachdem er lange nachgedacht | 
jet): Fa, ja, ganz rir*g, je mar’ 3!) 
fo ich hatte dem Bias! gefpram: | 
weile eine Obrfeige gegeben — — | 


zu 


bin ia u 
odan [a u 


2 
13 


st 
t 


Mırr 
— „Nu n, 
Inrt 
Vi, 


> 


— 
\ 
— 


heinen. 


" 


243 


vg, 


oz 


neue 


G3 iwär’ bald fein Redakteur zu 


Wie jpricht der Dichter? Wuba 


ar 


Kannzinerpredigt 1915. 


— 


Bon Lubwig Barnay. 


Heiſa, juchhei, dideldumdei. 

a geto ja voch her. Bn auch dabei. 

ſt das ein Krieg neh bon Ehriften? 
d Egoinen? 


» 
— 


yet 
vowid wir denn nlamer’un 


|Xreibt man jo mit dem Bölierredjt | 


Spott, | 


I rechtigkeit gänzli 

Als wäre Gerechtigkeit g vd terotit | 

müffe Engl: nd allein fomman- 
diren, 

Zur See die Oberherrſchaft führen? 


| 
Als 


en 


Beatus ille qui procul negotiz, 

Das i;t ja Englands Aergerniß, | 

Daß Deutſchland emporſteigt ohn | 
vinderniß. 

Die Kriegsfurie iſt in Europa los 

hon liegt der Weg nach Den bloß. 

VBollwerk' im Weſten ſind gejallen, | 


St 
Die 


—5— u iſt in unſeren Krallen. 


Und die Armee in ſiegreichem Streben 
Zwinget Groß-Rußland, ſich zu 
ergeben; 
braucht bloß mit 
Fyingern zu ſchnalzen, 


aot 
ugs 


S man 
Berlin ſchnell dampfend zu 
walzen. 

auert in Sack und Aſche, 
ſorgt nur für ſeine Taſche.— 


Um ı 


n 


Rußlar 
Englan 


+ 
+ 


ıD 
1D 
L 


Es ijt eine Zeit der Tränen und Not; 
Soldaten verrichten Wunder, 
Scheuen nicht Mühe und Plaae und 
Tod, | 
die Fahnen des Eieae 
munter, | 
ihre Taten fegnei ein Gott,— 
5 wohrlich ein JFammer und Graus, 
Die ganze Welt itt ein Narrenhaus. 
Und das Frankreich — das Gott 
erdarm'! — 
lte jetzt heißen Franken —arm; 
Der Rheiſtrom ward ihnen zum 
Peinſtrom, 
elgiſchen 
Luͤnder 
worden in Elender! 


Daos 
Ju 


So 
— 


Und all' die geſegneten 


das? "Bier habt ihr! 
Beſcheid: 

von Engellands 
Neid; | 
QJugend= | 
gleißen ' 
richtiger Teufelland ! 
heißen; 

Es lebt in ewigem Aengſtebeben, 
Deutſchland könnt’ jich noch mehr | 


eibt jich her 
beuchelnden 


Miühie man’ 


D 


a 


enn der Neid ifi der Maanetenitein, 
Enaland zug in den Krieg hinein; 
dus Unrecht ſolgt das Uebel, 

die Trän' auf die herbe Zwiebel, 

ter dem U kommt gleich das W, 

habt ihr erfahren am maſurſchen 


See! 


ya * —5 
——— 
a nn 


a =’ = 


an 


Nulla Tolus beilo; pacem te poscimus ' * 


Dmnes jo lautet Deutichlands Be: 
ſchluß; 

Bald iſt die Lügenmär zerronnen, 

Deutſchland habe den Krieg begonnen. 


Die Frau im Evangelium 
Fand den perlor'nen Grofchen twieber, 
Der Joſeph feine fauberen Brüder; 
Aber wer beim Wierverband fucht 
Die zurcht Gottes, Die gute Zucht 
Und das Recht, per mirb nicht viel 
finden, 
Um Bulasren, Rumänen und Griechen 
Sah man betielnd den Vierverband 
friechen; 
nen bort feine Gejanbdten gelaufen, 
Wollten mit fremben Ländern fie 
taufen; 
Duid faciemus nos? 
machen wir’8, daß ihr teilt bes 
Kriege? Loos? 
ait illis, und fie faaten, 
ndeilen jte Hagen: 
„eminem concutiatis, 
Wenn ihr nicht ftets Die Welt betrügt, 
Negque calıımniam faciatis, 
Niemend verläfiert, nicht immerfort 
lügt, 
boni?, nicht immer 
veriprecht, 
auf euch felber fehlt da® Wect; 
Wenn ihr endlich mit Redlichkeit 
waltet, 
is ihr verfprecht, dann fpäter aud 
haltet.— 


Kai 


— 


Fragten fie: 


e 


ni 
(ri 


Gloriari alienis 


W or 


Es iſt ein Gebot: Dein Wort ſei Ja 
und Nein, 
ohn' alle Aufſchneiderei'n. 
) mo bört J mehr | 
As in des Vierverbandes Prefie- 
quartieren? 
Wenn man für jeden Lua und Betrug, 
Den euer Bericht in die Zeitungen 
trua, 
dringen im 
Lande umber, 


Und zwar 


a 
2% 


au 


Ein Dementi wollt’ 


finden mebr; 
Und wenn für jede Verlcogenphzit, 
Die aus eurem Munde jchreit, 
Sin Härlein ginge aus Joffres Shop, 
Ueber Radht wär’ er geichoren glatt 
Und wär’ er fo did wie Clemenceaus 
Kopf.— ı 


\terfchiebes ber ala „ertra frifch“ 


Der Jofua P- doch auch ein Selbat, 
Kön’a David erfchlug den Goliat, 
und ıno tieht denn ae,corieben zu 
leſen, 
Daß ſie ſolche Lügenmäuler geweſen? 


veritas; 5 
Gebt die Wahrheit ohn' Aderlaß. 
Aber was ſoll der Reuter Greiben, 
Duldet man d'Annunzios Treiben!⸗ 
Gleich wie das England, ſo auch ſein 
Grey, 
auch ein Viktor tut uns nicht 
weh. 
Dech Frankreichs großer Präjident 
Schen zweimal nad) der yrente rennt; 
So ein Bramarbag und Deutfchen- 
Bi 
Kündigt ung Kampf an bis aufs 
Mefier, 
Rübmt fi mit praßlendem Mund, | 
Stanfreich fei „heilig“, Deutfhland 
nur Schund; | 
Barbarei, | 


Und 


! 


Dort jet Kultur, bier 


« | Nieber mit Deutſchland! Hoc Ritolai! |; 


So ſchürt denn der edle 
n ganz Europa den 
m Bund mit großen er 


Vierberband | 
tbrand 


| Deutichland vernichtet werben fol; 


‚ner Gattin, Antoinette, - 
Suni 1911 beiratete und die 


'baubtet, dak fie ibn die Treue bradı. 


8 
ı >44 


'rial Bant Bida., acliefert: 


Mat . 


erbeben; |” 


i& Go. 
‚bericht, fowie als heutige ShIuf- 


Ion 


‚rauf zurüdlzufübren, 
‚an ber 
Cents in die Höbe 
Meizen auf Oktoberlieferung ift bort 


| geitiegen. 


‚Meisen und Mehl 


ıTelbe Menge wie im Ottober dei Nor: 
‚jahres, 


heute Hübner um !: 


En, 


‚ Wroibandel. 
‚ Anantitäten ſind d'e Breiie etwa höher | 
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B, Shumlin, 6500. 
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weißz 64 Ni, 2, weti Nlexander Etı 150 Kuh öftl, 
Ape,, cd 25 bet 100 Fuß, ©. © 
Die aeitrige au . züpfront, | be 4 Fuß, 
finen Rarit Luciana Zpalla; N. 
Unfbels Blod. 
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Michigan 
Ditfront, 50 
Gerüe. na“ 
Screenings", ARc. 
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ir. -UEC 
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Diehl, . 


bon WB. Ming 
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trug 503,040, kai 187,000 | 

vichidt von bier wurden 24,000 Br, } 
und 367,0,.0 Bu, Wald, 


nr 


Rn 


han 
von 


„Matti Br, 
Nr, 
„zampie Grade“, 
84.80—$5.U0 das ab; Nog 
$4.50— 84.10; Dumtel, 54.25 
a Fırit eleard“, 84.304.050, „Ees 
cond Se N 33.0— 33.40, 

jerlauf auf den Weieifen.) — 
Be BI. Nr, 1, 817.00- 817.5 ir. 
»14 14 V 315300. 
„Caſh Lois 
Zimsthhinmen, 


2 
— * — 2 
& Fus jüdl, bon DI 


Sbervor es. 
hs 
Straigbt“, 


Burnbem Abe 

Louis 
aonmeht meih 
genmebs meiß, 


MNettiront, 20 bei 150, 
liam ©. Born; $3300 
42, Str., E.. 116 ub ditli von St. Latvrence 
Sive,, Nordiront, 18 Nub DiS aur Allen; Arına 
x Sc rbert an Gerald %. Groff: $2500. 
! Langlicp Abe., 267 Fuß füdl. bom 66. <tr., 
| Sroni, 24 Dei 121 Fuß, John Weit an 
| Banfeoten; 85000, 
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Heiratslizenien. 
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810.40 pro 
tiere, 87.15 
87,00, wulıen, 
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jun wruud: gu 
wit), 86.85 
mapyıte Ki 
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Pund; 

Range 
Emes” 
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agb. 180...... 00: 
ID un 00 00r# 
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mittlere 
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88.55 
bio gute 


$4.40— 
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ausgeſftellt:; 
Hainadi, i 
3 — 35 
? Nr 


36 sum cler £ 
li, Mary 33, 2 
bis guie, $6.40—$6.75 pro 
ue b,3 ausgewuhrie (weuitleige 
-$7.15; mittlere Dis ausge 
ucherwaare, 87.2 gute 
wahlte Fer. nel, 
ethers“, 85.75 06, so pro 100 Ange in 
Hatıve —s 9 — 36.00— 87.00; ? Dort, 
Pearuings”, SE -F.00; „une No ıbEN 
. ‚ $9.15—3$0,76; „Buds”, 84.25-05.00: | ach Zocpeh, 
Yambs”, 37. 385.36; „Range | | bır 8 ıtta, 


71.50-83.85 - Adeszlklo, 
— „Lull Yambs“ „$0.25 | id Noaoff, 


zuftaf 


Fced N, 
I. 6 Hai 
Gnael, 

Zu mi idt 
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nme Banodis, 
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Glenna 
Martha 
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— 

„Di inan 
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Cro 2 

Remaiti, 26 

Saros,, 27 

Anna Soldberg, 

le, Eni.ia Heft, 27, 

B Witller, Edna har a 23 

3 Brazal, Helen Gullowsli, 24, 25 

Repe, Ida Fazio, 23, 2: 

8. Huber, Franges 

John Mallner 

Filimon W nitiricz 

t, Builbina 

D. u anatdban, MI. 

” Ä Sianı tal —— Mamie 

Zerpenin, im JFJab. * | ohn sach, Marb ©, 

Beh sein. ım Sad, 0.0714 ar ile er. Yınna Yhee 3ier, 

| Drangetardiger Shen aa Wallune $1.30; weiter | ar, Zbercfa Merfie, 
81.40. (Wer Abnahme von 5 und 10 Salios | Reilon, Afrodete €. 
nen öc bie Wallone medriger. ) | 

‚ 180-gradiger demammririer Hifobol ın Hüte 

fern, bie Gallone { 

Yosgradiger Holzallvhol, im KÄltern, Ball. 0.49 

(3 u. 10 Gall. Kannen 7c bie Wallone böber.) 


Aktienbörie. 
Nachſtehend die geſtrigen 


| Bertatton Na 
Yeadligbt, \ 
Nabrasil, 27, 22. 
Rary Auban, 
Tefla Koziwa 
Kuttber 
E. Srague 
Zpingola, 
Sohnion, 3 
26, 21 
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83 ... 


D, 
„nn... nn. ee 3 


L ein fameı öl, ro ob, D 
do,, gereintat, 


nn Ken A 


Nicho las 
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Eatfaris, 
Sorbiorn Teigan, 
Frant Chriſtenſen, Olga Krauſe, 
Bernhard A. Phun, Roſe Bulla, 
8, Goſenbleſti, A. Glori?a, 22 
Covert, Margaret MeLaugolin, 
George Zudsaman, Eva Topolopcan, 22, 
Edward Johnſon 1. Ida Underfon, 20, 
Feed E, Ruf, Anna Carroll, 40, 
Katlewihig, Nattewichis 
. Innes, Julia W. Sheridan, 
h Cole, Marion Swing, 37, 
Rebin, Gallaaber, 22, 
Woarezyl Bureztus st, 8 
Sotes, Annie O’Netl, 42, 43 
Tınza, Maria Eipofito, 
Doriand Sat, Madae 
Meſſex, Margaret Connollh, 
Jannotti, Suſie Filato, 28. 
Pacett, Bronislawa Kalin, 
Ehriftian Raedinger, Sophie Erd, 2 
James %. Marwell, NRobımi Geniel, 
Borkowiez, Tillie Kliewsta, 21, 
Gibbons, Maraaret Tebey, 
Baerrett, Maude Ileree, 
Sofephb Kopaca, Frances Maiber, 
daro'd 3, Wilion, Irene &. No, 
3. Gubernat, Marctanna PBarloweila, 27 
Loauis Demby, Nannie PD. Hunt, 20, 28. 
Max Tobias, Lena Sarc 
Mm m. Sent, Marsa 
I, Stananfe, Mi „8, 
P. eſnabon, Chriifina Rhan. 2 
Arne Arneſen, Stella Öltſtein, 
A. Forsberg, M. ndesion, 23 
6. Arians, Fugenie Roweli, 23 
Fran Sımity, Eva Bone 21 7 
»apnlitano, Anna Eſpoſiio, 
zalob Speb, Karolg Maxhot, 
15 mM. Blatt, Marh #, 44 
Kandatotfa, Salomen Liler, 26, 2 
Marerzt, Lucille Eitera, 24, 17. 
Samuel M. Zemansfn, Erhel Leonard, 22 
Bari Bern, Louite Nachnfe, 25, 22. 
Zunus Carril, Eher Kohrfon, 30 
B, Pafilio, Lina Di Noia, 23, 22. 
Meinte, Blande Lamdmefier, 32 
Dapidfon, Ruby SHinfber, 25, 
. #5. D’@hen, E. 5. 2. Schmitt, 
Toınndsemica, «. Fomasaemica 4, i 
Rifliom Garıted, Margaret _Zanders, 64, 55 
Tobn Weit, Mary Eunier, 27. 22. 
B, Dronns, Marie Droaas, 27, 27. 
* Mpite, Anna L. Grewig, a 28. 
* Hhite Yıma X. Seriwig, =, 
5. Sat er. Anilite Nadmer, 31, 
2* tebanef, Mary 8 5 28, 
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eilimann, Eva ® 
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Todesiälle. 
Na aſtehend beröffentlichen wir bie Kamen der 


Meidunga uging. 
Eierbreüt, Bench 645 2afewoob Abe, | 
Godendad, Almaı 2112 Leland Mbe, | 
Seh, Jatob, 77 I.; "52606 Garfield Bio, 
epc, Youis, 1056 N. Roben a. 
fein, Batba 0 rg 


Reid, tecmen, 2 ae Eid, af ei. 
. Bred, Fe des 3; iois HRSEn, 


e 33 


50, 33. 
26, 24 


HIER, 


TATE@WASHINGTONSTS 


dauergaiten Lederſohlen —durchweg 


— — 


Mas | 


Str., | 
| eintragen. 


venswood gt. | 


No ord⸗ 
an vderdert 


Süd⸗ 


ftet an SL | 


Nordfront, | 
an Philumena | 


lie | 


Mohr ar Wil: | 


Taihentüder 


Haupifloor. 


Ganzleinene Tafdiene 
tücher für Danıen —. 
boblgeiäumt, geftidite 
Ede, große Auswahl in 


netten Muftern, feiner 
Stoff, 25 Qualität; 


am —— 15. 


die Auswahl 
valstruchten, zu oht 

Halstrachten fur Damen, hohe Kragen 
aus Organdie und Chiffon, mit Bän- 
dern beiekt, „High Ned" Weiters, ge 
itilte Organdie-fragen, fragen» umb 
Euff-Setd, Venice und DÜriental » 
S:pißen = Kragen — 

Spiten =» Sets 
fetdene und Leber: 
Hunde = Halsbänder 
und nette Guimps 
— ine große Bartie; 
Eure Auswahl in 
dieſem DBeriauf zu 


Stranßenfedern-Bons, 
Sehr voll, mit fangen Faiern, 18 bi® 24 


Zull lang, mit großen Seidequaften — 
viele Kombinationen zur Auswahl; ferne 


gauz ſchwarze oder weiße; ſpezitli 
für den Samstags- Vertauf an '98e 
52.98, 32 2,45, 51.08 unb 

.. 
n und Mäochen 
leder —in Knopf-Facon —mit Kid⸗ oder 


Gröhen 8} $1.45 


bis 11; Baar 


7 Anle en 


on — 


Deilſch and, Oeſterreich-Angarn, 
zu niedrigſten Preiſen 


— — 
Das in dieſen Anleihen angelegte 
Geld wird ſich vorausſichtlich nach 
Beendigung des trieges dutch 
Kursiterqung und Grhö ödung ber 
Marf- umd Kronenraten um unges 
fahr 20%, 338% und 35% bermeh- 
ten und in der Biifchenzeit reipels 
tive 5%, 5% und 6% Binfen 


Dan verlanne ausfüsrlihen Broiveit 
— — — —— 


Geldſendungen 
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Deſterreich Ungarn 
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genen Bankverbindungen in Europa, 
unter voller Garantie, 


zu niedrigfiten Raten 


— 


Sprechen Sie vor oder ichreiben Ste, 
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Wollenberger & Co. 
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105 S. LaSalie Sir, Ecke Monroe, 
Borland-schände, dritter Stud, 
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woret Poctus, Yharta Bermaite, 31, S. 
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herman Eiſenein, ‚srteda 
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Yu, Bautten, 22, 18. 
Garron, 26, 22 
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Duft, 21, 19. 
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7, 20. 
ß. 
E 
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& 8, Ban len, Anna Sebfter, 48, 37. 
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Jan Slominsii, Mary Saref, 23, 18, 
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Mar K. Levin, Florence Berman, 28, 22. 
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“iv Bubi lo, unaltafig Romasta, 21, 
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San Rathaisti, Rellie Lemid, 34, 26, 
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Henry Wafbington, Bertda Ward, 33, 24. 
Sammel Martin, Loutia Straub, 55, 40, 
Sobn Sie Amma Xargunsfe, 26, 21. 
Pror D „unigven, Alma Dale, 35, 34, 
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Dane Senmoz, Ianes Earieh, 35, 26. 
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E Diefer — Wert 
Davenpori. Bett 


41.50 baar 
ohe die Woche. 


Neues Duofold 


Gemadt von ber beften Sorte Kofidem " 
Konftruftion und iit gebolitert mit guter 
einem jchönen Davenport in ein großes bequemes Bett. 


- 


2 
fl 
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fen, — or — Muſtern und einer Auswahl 
en enhbttichen Gemeben. | 
fuchten hochieinen Garnen umd für lanne Jet garantirt. 


bon borzitali? 


a 


Zimmer möblirt 


X 


81.25 
die 
u 


Das Sammelwerf. 


Hiermit unterbreiten mir 


Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der Zeit * 
vom 7. Oktober bis zum 28. Oktober (Mittags 12 Uhr) betrug 81,896. 19. 


 gegmlärer 28.50 Vert 
nahtloſer 


Sammet Rug 


5Oe die Woche 


ar. 


Sorte Imperial { 


dervolle 


lichem 
81.00 baar 


$1.75 baar 


Eichen, hochfein polirt. 
Leder, 
Cin wundervoller Wert zu dem jehr niedrigen Preis, 


Diefer wun= 


MWendpon Ehe, — ven 20. Ottober 1018. 


— — — — — —— 
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Der Sit hat volle Spiral-Stahlfeder. 
Ein Handariff verwandelt 08 fofort von 


— | 


mit beweg— 


Feuertopf 


50e die Woche 


35 


präd: 
ın Den 
Farben 
Kombina 
in hübſchen 
lumten Entwir 


Wunderbar 
tige Rug⸗ 
nickelten Teile 


Fa rben = 
SIOnE ‚n, 


modernen 9 


Ylle aus auöne= 


LT SAl-SA3WEST. NEE —— 


den achtundvierzigſten Bericht über die 


Die Gefammtjunnne der Eingänge beläuft ficj auf $333,503.98. 


ie * — — ... * * .- - 3 

Es dürfte unſere Freunde intereſſiren, daß es uns gelungen iſt, für 
etwa 85000 Perubalſam einzukaufen, 
freundliche Vermittelung des Amerikaniſchen Roten Kreuzes an die Rote 


der von New VNork aus 


Kreuz Geſellſchaft in Wien geſandt werden wird, um in den dortigen 


fpitälern nn ı 


faufs aufrichtig danken, 


ſams das Ankaufen dieſes 


der Preis auch, nach erfolatem Ankauf durch & 


25% in die Höhe ging. 


Noch einmal richten wir die dringende Bitte an die Mitglieder umferer |P- Vubenheim 
Silfsgefellichaft, in Bekanntenkreifen neue Mitalieder 
pon etwa 1200 Mitgliedern it 
die Höhe der deutich- öſterreich ungariſchen Bevölkerung Chicagos auf der) 
50 Gent3 aufwärts pro 
Monat) auf der anderen Seite in Vetracht zicht. Wir hoffen aufrichtig, daf; 
wohlgefinnten Mitbürger | 
nicht vergeblich verhallen wird, da eine jtändige Einnahme, im Sinblid auf |” 
dte lange nicht mehr jo reichlich jliehenden Einzelgaben, jehr erwinjcht ijt. 


einen Seite bedenft und den ar 


dieier warme 


zu Finden. 
bon Wien geaußerten Wunſches. 
Rem Norfer Firma von Georg Lueders 
Max Berger, Geſchäftsleiter) für die freundliche V —— * dieſes An⸗ 


Appell an unſere 


Die Anſchaffung geſchah auf Srund 
ir möchten auch an dicjer 


da wegen der britiihen Kontrolle des Reru-Bal- iger; Franf Roßl 
wichtigen Heilmittels ſtark erſchwert war und Springer; R. 
Lueders & Co., um ungefähr | 


— tn 


zu werben; die 
dody jiherlich nicht gro genug, wenn 
ringen Beitrag (von 


dem Silfswerf 


—— 


Dentiche und SO 


Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilf 


Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſier. 
Sulins Goldzier, Sefretär, 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 


Stellen wo Helder enfgegengenommen und Sammollifien ausgereben werden: 
Zentrale: HSamburg-Amerifa-PLinie, 


150 ®. Nandolph tr. 


Zelephon: Pain 3650, 


Mlinvis Staatszeitung, 


24 South Fifth Avenue, Telephon 


Main 114, 


Abendpoft, 
223W 


W. W 
Main 1498. 


—, — — —— — 


Der Schmelztiegel. 


Untenitehend der Erlös 
Das & 
Silber. 
Tage zwecks 
tümer aehalten ud erſt 
ſes Zeitraumes ein geſchmolzen. 

Frau R. Bimm. 50 Centsẽ 
Erne, 81. 90; 
Erner, 10c; 
DOberhoffer, 
$5.85; Frau D 


Ale Genenitände 


"Böe; F rau 


von dem für 
Liebeswert eingegangenen Gold und 
werden 
Auftlärung eiivaiger Kr 
nah Ablauf Die= | 


‚Snap Scmeier, 3 37e; Aler. | Stammtijch 

. Hımit iger, 20; 
Helene Heiß, | 
. Sammmadher, $1.30; Geo. | Turnverein Freiheit 


34. und 35. Eamımlunga ber Ta: 
| felrunde Conitantia Zope 753, 
F. & A. M. 

Deutſer Fleiſchergeſellen⸗Unter⸗ 
tierſtützungsberein, weiterer Bei⸗ 
trag leingeſandt durch Joſeph 
|  Noeilter) 
| German American Citizen Club, 

Kicero, U. 


% 
“d.7 


10 
r⸗ 


Frieda 
Reinhardt (Bilek), 
726 Webſter Ave, 10. Beitrag, 
je 510 


Veter 


Rein, 54.50; Frau Unna Bobzin, S1. 255} Wenzel Skat Club, 6. Beitrag.. 


Agnes Springer, $1. .00; 

tl. Wolf, $1. 00; Frau B. 
Roſina Groß, 3.15; 
32.52; Ynbelannt, bc. 


W 


ne * 
D. I» 


Ergebnik derBerlofung einer bon 
— S. Blumberger, 2212 
incoln Avenue, geſtifteten 
ee, auf dem Piknik des 
egenſ. Unt.Vereins (Ge— 
winnlos Nr. 335, Jul. Kopja)$ 

Nithra Loge Nr. 410, A. F. & A. 
M., (eingeſandt durch Louis 
Reinecker, Chicago) 

14. Beitrag des Stammtiſches bei 
Rudolf Treſſelt, 3038 Armi⸗ 
tage Avenue 

Ridard Boehme .... 

Veiterreichiicher Kranten- -linier- 
tũtzungsverein „Siock im Ei— 
ſen“ 

Amerftiikungsbund Deuticher 
Odd Fellows und Rebekkahs 
von Chicago (15. Beitrag).. 

Geiammelt tm Seberjaal der 
„Abendpoit“ (10. Peitraa) 

Orpheus Männerchor 

Golumbiı Frauenberein ....... 

Büdermieiiter Gelangızrein, ab- 
ehetenk durch —— Soaller 


—— 


F->r 


Unbetannt, 50c; 
„ 82.00; 


.. - ’ 
Mileich, 


Verfauf bon Kaijerbildern 
Gejammelt bei der Geburtstags- 
feier von Arau E. Riemen 
Ichneider 
Frau Anna C. Behrend 
Frau Engeline Behrens, Snoho⸗ 
miſh, Waſh. 
C. Bertram 
Frau Charlotte Hendrichs 
| Jeorge Steppeldoerfer 
.Klapperich, Oak Park, Ill... 
— Matſchle 
Imelia Schley . 
100.00 | Berjchiedene 
Aus der Berlofung einer Ainders 
f hbaube, geitiftet von Mean 9 
90.00) Heine, Highland Bart, IL. (ges 
u‘ twonnen bon H. Heine, Yos Nr. 
77); vorher abgeliefert $6 
umer (Se jangberein, 


110.00 | 


9nic Sons 
Edert, Bay G 

red ube [ 
ran * {quite Beier 
30,00 | Maria Darter 
27. 00) frau Clacı Aubran und Familie 
25.905 Karl Kortuem, Kenofhe, Wie., 

| 5 

20 Nägel 

i6.25' Fr. L 


ER Lith, Mich.. 
50.00 


em 


durch die |poldina Buranits; A. 


Stelle der |vanan; 
& Co. (vertreten in Chicago durd | 


> lei } 
Jaihington Sir. Telephon? madıen, Höht auf heftigen Widerſtand. 


(SroR gemadit und ein wun: 
Dervoller Heizer. 


Alle ver 
auch hochfei: 


nem neuen! Nidel. Sat Dupler 
Kot mit © vütielring u. alle 
Verbeijerungen - 

beraus snehmbarer Feutertopf; 
ein E⸗ W 


ert zu dieſen 


Laden offen 
Montag 
Dienſtag 
Donnerstag 
Samitag 


! 
WW. DROEE anna. 
IK sm. Toniold „... 
Chriſt Niple 
Charles Schroeder, Union Mi is, 
And, 
beim! Samuel‘ ee 
„Abendpojt"-Sammelbüdie .... 
grau Anna Meifert („End Ich 
Chain“) 


200 
2.00 
2n0 
2.00 
1.50 


1.30 


} Beiträge von 81.00: 


Eugene QUod: Bubenbei 
x der alte 


F rank 
H. 


m; Leo⸗ 
J old 6 
A. 9., der alte Sold 
Geo. WR. 
Do: 

Di | Nägel, 


eines join; 


daı pimannz 
Michigan Eim, And 
„arzt! ill, a 

is Klein; Emil Klei n: 
Frank Krebs, 10 Näael; 
| iriebel; Wm. Lichter: — 

10 Nägel, a chigan Cith, And. ; 

McecRNicdols Ade if 5 ic, 


karl Jun⸗ mickel, 
eriba hit 
D. 


Loui AMoo⸗ 


* 


—E— 


Nobert P 
; George Scdioller; Nane 

Therias: Nick 

kannt; Unbefannt: G, W. 

|” Abendpoit“ ⸗ Zammelbücie ua 
Henn Schrammberaer, 

| Slanada 


.80,80 


Ns 4 
Helein, 


Zahl I Beiträne von 50 Gents: 
man ! Friedrich Albredit, 5 Nagel, Michigan 
in, Felbach. 5 Näge 

|Aried rich Stochler, tanel, Mid 
Eitv, And; Carl Echmidi, 
Friedrich Iader, 5 Nägel. 
Citn, Ind.; E. ©. Eduttge, 
Yugo Steinert. 

Beiträge von 2 
M. Greenberg; 
Herbit; Nulius 
M. Reib; 


Ind.: Johann 


Näge — J 
Michigan 
8 Nägel; 


— 


25 Gentö: 
Fritz Helgert; 
Kinerim; H — 
John Dlien, 3 Nägel; 
Raul Radoszepich: 
Adolf Witt; ©, 


8 


C. 
Louis Unter: 
F. Wolf; T 


— 


| 
| Biungzil; 
Beiinef; 
x Muß, 
| Für die Gefangenen in Eibirien. 
Helen €. — $10.00; Marie Ber: 
t halovics, $0.00; Barrid Cart, 85.00; ! 
Auag. Dane, 85.00; Ribard W. Harien: 
berg. $5.00; Heincieh Ntanıw, 32.00; 
—e St. 00; Marie Mocdel, 
$1.00; Bert ba srosit, 81.00; red 
|< Schaefer, $1.00; Ottio Troge, $1.00, 
—-—— 


Gegen Paitor Brufbingham, 


nt 
\hır 


Plan, ihn zum Schulratöpräfidenten zu 
Bürgermeifter Ihompfons Plan, 
den Methobijienprebiger 4. B. Bruih 
inabam zum Schulratspräfibenten zu 
machen, iſt bei verſchiedenen Schul 
lommiſſären auf ſo heftigen Wider 
ſpruch geſtoßen, daß es fraglich iſt, ob 
er wird durchgeführt werden #önn-ı 
Seine Gegner, unter welchen vor Al 
10.00 lem Kommiſſär Joſef A. Holpuch zu 
nennen iſt, ſind der Anſicht, daß ein 
10.00 Geiſtlicher nicht an die Spihze bes üf 
10.09 fentlichen Schulweſens gehört, da je 
10.00 | derzeit bie Gefahr befteht, daß durch 
8.00 ihn religiöfe Fragen in die Schulan 
| gelegenpeiten hineingezogen werben. 
8.09 |„Wir verlangen, daß ein tüchtiger Ge 
6.00 Thäftsmann zum Präfidenien ae 
Imadht wird,“ jagte Herr Holpuch 
— og ‚geitern zu einem Berichteritatter, 
90 | „denn nur ein jelder fan den grozen 
‚00 | Aufgaben, die feiner barren, gerecht 
00 | werden.“ 
(+ Auch die Tatjache, 
‚20 Bruſhingham mit den Einzelb:iten 
bes Schulmeiend nicht vertraut 
Ipricht gegen in. Man’ mill 
‚Morn für das Amt ermäblen, 
‚eine mebrjähriae Erfahrunn bat, und 
x beabfichtiat aus Diefem Grunde ent 
>; meder fir Ralpp E. Dtis ober für 
Charles Peterfon zu ftimmen. 
Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, 


8.00 Zred durch eine Heine Anzeige in 
* der Abendvoſt 


11.00) 


5,00 


ae 


— 


daß Pa ſtor 


pen 


einen 
ber 


od 
>. 


| 
! 


| 


Mi 


| | gliebert, ala verfaſſungwidrig. | 


| 
| 
| 


Abends 


I 
l 


| gung gemadt hat. 


Seiner er Buöt nf entfleidet. 


Abwaſſerbehörde beichneidet ihrem 
Fräfidenten Smyth die Flügel. | 
| 


Eınhaltöflage die Autwort. 


Smntbs Krammwaarenhbändler ftrengat Ein- 
haltöverfabren nearn Wiitalieder dır 
VBeiörde an. — Ausgaben der Wahl- 
behörde verdoppeln jidh, 

Die Abwajlerbebörde enttleidete ge= | 

ihren Yräfıdenten wbhomas X. ! 

—* aller Dacdhtbejugnijte, bie ſie 

|ihın nehmen fann, und ließ ihm mu 

den Kamen und das Vetoreht. Eine! 

Stimme wurde dagegen abgegeben, die 

Smyths. Kaum hatte die ‚Behörde | 

ihrem Prälidenten bie Flügel be=! 

fhnitten, ale fi audh jhon ein] 

Gerichrödiener einjand und jevem Ab=| 

waſſertommiſſär einen Vorladungs— 

befehl zur Verbandlung in einem Ein= | 
baltsverfahren im Gerichtähof Richter 

Windes überreichte. Das Berfahren | 

ift befliimmt, die Behörde am Bau eines) 

Abfalllanals in Verbindung mit beim | 

Calumet:Sag anal zu hindern, Es 

wurde im Kreisgericht von John J. 

Mortell, 2001 Van Buren Stt. ange⸗ 

ſtrengt, der ſich als Steuerzahler be⸗ 

zeichnet. Es ſiellte ſich aber heraus. 
daß der Steuerzahler Mortell gleich⸗ 
zeitig Präſident Smyths „Grocer“ iſt, 
von dem er ſeinen Hausbedarf an Ma⸗ 
tersalmaaren bezieht. Mortell gab zu, 

die Klage nah Rückſprache mit Bräjie| 
dent Empth anaejtrengt zu haben. ©ie| 
macht die Verausgabung von Pfand: | 
briefen im Betrag von ziwei Millionen, 
bie für dringende Verbefferungen ver: 
mandt werden follen, unmöglich. Die 

Klagefchrift bezeichnet die Veraus- 
gabung von Pfandbriefen als ungejehs 

ih, den Bau bes Abfalltanals als | 

|widerrediti und das Gejeh, melches ! 
das Gebiet, in dem der Kanal fich be=| 
findet, on den Abmwaflerbezirt anae 
Abwaffertommifjär George Paullin 
ſprach die Anſicht aus, daß die ganze! 

Angelegenheit von Lyman E. Cooley, 

dem entlaſſenen Ingenieur der Ab 

waſſerbehörde, angeſtiftet worden ſei, 

der ſich ſtets gegen Verbeſſerungen im 

Calumetbezirk erkläri habe. Präfid: nt 

Smpth werde anfcheinend in jüngfter 

Seit völlig ven Gooley beeinflußt. 

‚rüber babe er für alle Bewilligungen | 

ür den Balumet:Sag Kanal gejtimint, 

Wenn das Einhalt: verfahren erfola 

reich bleiben follte, würden die zwölf 

— | Millionen, die für den Stanal ausge: 

\ aeben worden find, als verloren anzu 

jeben jein. 

Neue Fragen für Mayor, | 
Auffel Whitman, Bräfident, und 

R. E. Bladwood, Sekretär der Zivil 

dienjtreformbereinigung, antwortet:n 

gejtern auf den jüngjten Angriff, den, 

Mayor Ihompfon auf ihre Vereinie! 

Sie ermidern ihm 


‚te br fühl, daß der Mayor fih auf eine, 


| allgemeine Bemerlung beichräntt, aber 


at; MatbiasHan rich: | die ind Einzelne achenden Anlagen 


I Vereinigung nicht beantworiet kat. 
a Aufflärung nur Durch aana be 


he Antworten auf bejtimmtefsra- 


| 


s0| beginnt 
0,75 Ifuchung der Anklagen gegen die Zivil: 


| 
| 


k | 
‚aan jtes Jahr mehr als doppelt jo * el, al: 


| 


Aug. | Koſlen 
Sw. und der 


| 
| 


Ari | 


‚dente Abe dt 


if, | 


erhält 
Euren Kopf 


a —2* ergeßt nicht die Hi Sie li an William Road) das mit $11,-|der Nähe des Weiter. Indiana Bahn: | Ause 
erzeicht fehneli jeinen | Gaseer niet die Kinder. Sie lieben, un Wi x ) de $1 5 Le) ynviana Bahırz | Augen-, 


wortung, 
Tujo; Unkes | führung 


gen aeichafjen werben fönne, unter: 


Fraut tes | breiteten fie.ihm 47 Fragen zur Beant⸗ 


bie fih alle auf die Durd;- 
bes Zivildienſtgeſetzes be— 
ziehen. 
Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 


heute Nachmiltag ſceine Unier⸗ 


dienſitommiſſion. 
Forderungen der Wahlbebörde. 
Die Wahlbehörde verlangt für näch— 


ihr für daß laufende Jahr bewil fiat 
‚geivejen ift. Im ihzem aa Ela, 

ben jie Stabtlämmerer Bile ı mierbrei⸗ 
tet hat, verlangt ſie zurBe F itung der 
der Wahlen und Vorwablen 
Verwaltungs koſten ihres Bü— 

ros im nächſten Jahr $1,470,110, Für! 
dieſes Jahr waren ihr 5724 000 zur 
Berfügung geitellt worden. Die Bes! 


Kopfweh, Erkältung, 
verflopfte Gedärme, | 
nehmt Cascarels 


Reiniat 6 ure Einge⸗ 
weide und verteribt Kopfweh, 
Erkältung, ſauren Magen. 


Holt Euch je 


bt eine 10 Geı 


ıt Schach— 
Frauen, 
Wohlſein ftommeı 
Kopljaymerzen, 
ten Geichmad und übe! 
* bt, dr Ihr an 
leidet und nicht ſchl 
nervös und * 
werdet von einem 
ſchlecht fungi— 
oder eine böſe Erläl— 


en Iis 
ſeid und geplogt 


Iranle 


un 


‚au labien, 
tenden Magen, 
tung ha abt 

Haltet Ihr Eure Eingeweide mittels 
Casc —* rein oder erzwingt Ihr nur 
alle paar Tage einen Stuhlgang 
Salze, abführende Pillen und 


durch 
Nizi 
nusöl?“ 

Cas scaretä 
Ihlo 


I 


vährend Ihr 
reinigen den Magen, entjer nen | 
jouren, unverdauien, in Gährung 
beraeganaenen Speifereite und 
‚Slechten Gate und bringen die über: 
ıhüffige Galle aus der Leber und alle 
die anaefammelten Rüdftände aus 
dem Shitem und Giititoffe aus den) 
Fingemweiden for 

Fir — 


nehotl 
toeiten 


— 


am Abend läßt Euch 
Morgens aefund aufivachen. Eime 10c 
Schachiel aus iramd einer Apotbele 
Euren Magen füh, requlirt 
und Ginaemeibe und macht 
uf Monate hinaus Klar. | 


Leber 


Cascarels, weil ſie gut ſchmecken, leine 
Schmerzen bereiten und nicht krank 
machen. 


Nierſand am Nordarm des Fluffes unge— 


und dasDreifamilienhaus 1410 Plum | 


—12—14 Prairie Ane., 


ö — — —— — — 


€ 


— 
TELEPHONE 


Der Geift des modernen Geichäfts 


„Wenn Sie zum Telephon greifen und uns aufrufen, widmen wir 
Ihrer Botihaft prompte und forgfame Beachtung.” — Aus dem 
Anzeige-Zirkfular eines großen Chicagver Gefhäftshanfes. 


Hier it eine Jllujtration des Geiltes vom 
modernen Gejchäft — die intime Verbin: 


dung des T 


Telephons mit demjelben. 


Wenn Sie telephoniren, fünnen Sie jtet3 darauf rechnen, 


Aufmerkſamkeit und Beachtung zu finden. 


es leicht, ſchnell und zeitſparend. 


Bell lokale und Fernſprech Linien jegen Sie in den 


Außerdem iſt 


Stand, 


nach irgendwo zu irgend einer Zeit zu telephoniren. 


Chicago Telephone Company 


| börde erilärt, dak die Erhöhung der! 
ı Ausgaben auf bie Vermehrung I 
"Wahıen und Vorwahlen im nächiten 
Jahr und die Neueinteilung und Ver 
mehrung der Wahlbejirte von 156 
auf 2200 zurüdzuführen ift. 
Entihädianng für Gereäitiame. | 
Stephen U. Frofter, der Sonderan> | 
walt des ſtadträtlichen Ausſchuſſes für 
Gas, Oel und elettriſches Licht, machte 
in der geſtrigen Verhandlung über den 
geplanten Verkauf der auomatiſchen 
———— — an die —* Tele⸗ 
phone Co. den Vorſchlag, die Geneh— 
migung zum Verkauf nur unter der 
Bedingung zu gewähren, daß fünf, 
Millionen des Maufpreije® an bie! 
Stadt u, der Refl von $1,400,000 an] 


'die autsmatifche Gejelichafit abgeführt 


würden. Er machte darauf aufmerf: | 
fam, daß der Bericht bes Ingenieurs 
Kempſter B. Miller über den Wert 
der automatiſchen Anlage dieſen Wert 


mit F1.400,000 anſetze, während der 


Kaufpreis, den die Chicago Telephone |% 
Go. zu zahlen bereit fei, $6,300,000| 
|betrage. Es jet daher anzunehmen, | 
dah die Gerechtjame der automatifchen 
Geſellſchaft 


fünf Millienen wert ſei. 


Da diefe Gerechtſame von der Stadt 


verliehen worden ſei, ſei es nur rich⸗ 
tig, wenn die Stadt den Preis dafür 
erhielte, den die Chicago Telephone 


Co. zu zahlen bereit ſei, um einen Mit⸗ 


bewerber aus dem Wege zu ſchaffen. 
Anwalt Ralph M. Shaw, der Ver— 
treter der fandoriefbefider und Ak— 
tionäre der automatifchen Telephon-⸗ 
aefellichaft, erflärte, daß bie Gefell-) 
'fchaft fünf Millionen feit dem abre | 
1907 in die Anlage geitedt habe, nad: 
dem der Stadtrat ihr i bdiefem Jahr 
|bedeutet habe, fie könnte die Anlage 
nicht vert duſen. 

Die Stimmung für eine Beſchlag- 


nahme der Anlage durch die Stadt At Greenwood Ave. 
— Inacgelafjen, fomohl unter den Aus: |an Rudolph Lederer für deffen Wohn 
14 Ra 


ıkmitgliedern ale auh unter den‘ 
Vertretern bürgerlicher Vereinigungen, | 
wie der Penry Telephone League, die! 
früber nachdrüclich für eingetreten 
ſind. | 
— —— — — 


Bom Grundeigentumsm arkt. 


mein geſtiegen. —Zinsbäuſer vertauſcht. 
Eiwa anderthalb Acres am nörd 
ichen Flußarm, zwiſchen der Webſter 
im Süden und dem Wegerecht 
Chica Northweſternbahn, 

bon bard, einem 
mfa su $62,500 an den 

NND Löwenmener 
tiauft worden. Dn: gehörte 
der Farm s Pioniers A. N. 
Fullerton welcher dafür 310 den Acre 
bezahlt hatte; im letzten Dezember 
würden jene anderthalb Acres von 
Martha S. Hills Erben zu $26,000 
an William H. Johnſon von Glencoe 
ertauft. ſie einen Monat ſpäter 
s37,500 an Hubbard meiter ver=; 


or. 


di X 
rry W. 


- v { 
Nr rd 
Na "ıl,ı 


oritanten, 
ier Benjamin 


De Land 


Arr 
ci 


zu 
kaufte. 
J Gebäude, welche zuſammen 
zwe Läden und achtzehn Wohnungen 
entt halte n, nebit Grund, 50 bei 150 
Fuß, on der Sübofiede der Taylor 
Str. und Glaremont Ape., mit $18,- 
400 be laftet, find zu $35,000 von! 
Louis ©. Cohn an Vito Jacullo ver= | 
touft worben; al Zeilzahlung erhielt 
Cohn das Sechsfamilienhaus 318 S. 
Aberdeen Sir., auf 38000 beweriet, 


Str., Mert 45 70. 
Zu $10,00 0 hat Clinton %. Hubdfon | 


an George ©. Brown das drei Läden nach Herrn Peabodys Angaben, in ben |? 


enthaltende einftödtge Gebäude 4310 | 


verfsuft; zu $20,000 Ehrift Serum 
1600  belafiete Badfteingebäude und 
Grundfiüd, 50 bei 120 Fuß, am der 


Nordweſtede der Erie —* und 


| 


tragen worden, 


zabeth Straße, 


ferl hielt dicht vor ihr. 


Nr. 


unterſucht, abe 
Teabody Auskunft über den Verbl eib | Sa er 


Bell Telephone Building 
Official 100. 


BANKESS;, 
[COFFEE 


Der 26c Kaffee mit dem 40c Geihmad. 
Sie befummen ihn nur bei Bantes’, 
Nehmen Sie heute ein Pfund mit heim, 


Bantes’ Föltliher Santos Kaffee, — 
überali zu 23c Bund verkauft, zu 


Allerbefte Greamery » Butter — bie 
beite in der Etadt, Pinud 


19c 
30c 


5300.00 Belohnung, 


Nosdweitieite: Rordſelte: 
1644 W.Chicago Ave | 406 9. zunun Eir, 
1373 wtilmwantee Ave I „20 m, Norıb Abe. 
1045 Wiilmandee Ylve | 2440 & incoln Ave. 
2054 Wilmaufee Ave | 324: 


3244 Lincoln Ade, 
2710 38. North YIve 413 N. Clark Str 


— — — — 


} 
Lamon Ave., und zu $17,850 Emma | 
Manohan | 


Allshaufen an chn 8, 
das Baditeingebäude und Grundftüd, | 
35 bei 160 ;zuß, mit $8850 belaftet, | 
\auf der Dfifeite der N. Aihland Ave., 
139 Fuß 
Allen Sab3 hat Samuel Adam?’ 
| Badfteingebäube an der Südojiede der 
Hutchinſon und N. 49. Ave., 
75 bei 148 Fuß, mit 819,695 uela= 
‚ Net, zu 321,005 exworben. 

Das chsfamilienhaus 121- 
Oſt 50. Str. mit 5312,000 belaſtet, iſt 
von George Forbes zu 824,000 an 
Marion Menig von Pam Bar, Mich., 


Del 


im Iaufch fir ihre. dortige ſchulden⸗ 


freie Farm von hundert Acres über— 
Das mit 816,300 be 
— —— A 


hat Fayetie W. 


22 
22 


laſtete 


haus 1848 W. Adams Str. vert 


auſcht. 


—ñ— — — — 


Unſicheres Pflaſter. 


Marian Brown, Nr. 5601 S. Eli— 
befand ſich geſtern 
Nachmittag gegen 4 Uhr 

Heimwege und hatte faſt ihr 


Ziel er: 


reicht, als jie bon einem leichten ı sraft- 


twagen überholt wurde. Das Schnau: 
Die Infafien, 
Burichen, 


drei halbmüchfige 


Hundtaf die etwa $5 entüielt, 
Iihmwangen Tih auf den Wagen und 
Inhren daron. Sie find unbehelligt 
entfsinmen. 


che, 


In ähnlicher Weiſe wurde um 5 Uhr 


Frau A. F. Kearns, Nr. 6762 Rhodes 


Abe., an Vernon Abe. und 65. Straße 


von zwei Autlern um 36. und um 


9 Uhr Abends Frau George Stephens, 
von 


2535 N. Central Park Ave., 
drei jugendlichen, mit Revolvern be 
twafjneten Nutlern um ihre 60 Cents 


enthaltende Börſe erleichtert. 


Die Polizei hat ſich bisher vergeblich 


bemüht, der Täter habhaft zu werden. | kamen 


Schlucqen Sie 


— — — 


860,000 verpuivert. 

Dor dem Hilfärichte 
Pollac, welcher zurzeit den Fall Fetzer 
ocb geitern Francis S. 
der $60,000, 


melde ie MWeftern Anz | ° 


ı Diana Fifenbahngefelifch: ft * „diplo= | 


matiſche Zwecke“ ausgeworfen hatte. 
| ‚Viele Taufende von Dollars“ find, 


Buſſeſchen KRampagnefonds gefloiien, ı 


neb Grund, da Buffe fin angeblich bereit ertlärti 
im! 


haite, aewiffe Straßenbahngeleiic 


hofs aufreißen zu lafien, und der Reit 
wurde für „andere aufergemöhnliche 
Zwecle — 


ſüdlich von Cullom Aven 
findet, einen Brief erhalten, in dem 
der 
Grund 
len, der im Jahre 1897 aus Taßwiß, 


-123 | 
anſäſſig 


in 
Need! 
nie 


auf dem 


fred Kellermann im Kreisgericht 
810,000 
J Unter'm 
ww: : c Du \fich anaehlich 1913 
aus, fielen über fie her, nahmen ihr die, 


ab, ” 


! niefen Sie 


| 
Sidney ©. ei 


Bankes Dairy Tafelbutier zu 

Allerfeinſter Tee, in beſten Läden zu 60c 
$1 das Ziund verfanft, NUr..uunee» — 

zer — ftrift 606 wert — füt.sesennnnn 400 


wenn man ein Pfund — 
in Bankes' Läden kauſen kann. 


1018 W. 12. Stt. 

3102 8.22 Etr, 
Eüpdjeite: 

032 Weniworth Abe 

427 S. Halſted Str. 
S. Aſhland Ade 


Weſitſeite: 
1510 W. Madiſon Stt 
2830 W. Madiſon Str 
Istand Abe 
S. Halſted Str, 
€ 1729 ©. 


anifefon 


N — — — — — 


Kriegsgefangener ſucht Freund. 


Herr Louis Mader, 604 Schiller— 
Gebäude, hat von ſeinem Verwand— 
ten John Huber, der ſich in ruſſiſcher 
Kriegsgefangenſchaſt in Sibirien be— 


Schreiber 
Adreſſe 


ihn erſucht, ihm die 
von Karl Zwatuſch mitzutei— 
dei Znaim, nach den Ver. Staaten 
auswaänderte und hier in Chicage 
ſein ſoll. Er iſt Spengler 
von Beruf. Ein Regimentskamerad 
Hubers, Namens Johann Waszal 
der ebenfalls in ruſſiſche Kriegsge— 
fangenſchaft geraten iſt, möchte ſich 
mit ſeinem Freund Zwatuſch 
Verbindung ſetzen. Ein Mann die— 
Namens ift im „City Directorn’ 
er aufaefüihrt, wer aber jeinen der- 
Auſenthalt kennt, iſt erſucht. 
Mader davon Mitteilung zu 


gerne 
ſes 


36; tigen 
Serrn 


machen. 


— — — 


Kurz und nen. 


* Megen angeblichen Bruch? des 
Efeneripredens hat Ela Widom Al 
auf 
Schmerzensgeld  verflaat. 
Meihnahtsbaum Hatten fie 
berinbt. 


— 


Katarrh, Afthma und 
Ohrenleiden 


mn Kalle Ihr an den unies 
nptomen leidet, wende 
an einen Spegzialiſten 
er ſich blos mit dieſentrant 
en befaßzt. Ich bin ein An— 
Obren:, Naſen m 
Zprzraliit, 
Sabre an 
Hur nderte 
furirt, Tide, weic he von an— 
deren Dotktoren als unhe oil bar r 
erflärt wurden. 
A \ Bergleiht Euren BZultand 
mit folacnden zu! npiomen: 
Sie Kopiſchmerzen? 
ce Iblechten Geruch vom Munde 


State <tran 
Habe 


zpucke⸗ a Sie 


sit Ihre 


A 

Naſe veriiopfi ? 

beim Sclafen? 
dicken Schleim vom 
<ie Fi yeln im solle? 
oit? 
Naſe 


ie Er 
w x 


Ar ıaen 
} Sure Mugen’ 
Wird Ihr Gehör ſchwächer? 
Haben Sie Summen oder st. 
I hrenichme Tr 
innen aus 


Halſer 
daben 
empfindlich 
nera en um 

head) 


nis? 
Kobfe? 
oder entzündet 


zen In den Obren! 


den Ohren? 

ich zır beſuchen. 
en und Ihnen 
Sie beilbar fir) 

Bebandlumaen NND 

gciden beba': 


Erfü 
Bernadläffigen Ste e8 mit, IN 
Ich werde Sie — unte 

auch die W Sal hrheit ſagen, ob 

oder nicht. Meine reife Mur SEN 

m äkia. Senn Sie ati obige 

Pr find, Iaffen Sie ich nich rückſchreden ven 
em Koſtenp unit, Ich nett ne iuldhe Fülle in Be 
dandlung' (wenn noch nicht ru wich) zur Summe 

von 35.00 bis $10.00 für bollitändige, Heilung, 
wenn irgend wie heilbar. 

Es wir Sevrüs geſprocen. 


Dr. F. O. CARTER, 


Siren, Not: und Hals. Er ialiit, 
5. State Str,» Chicago, I 

Ei en, BL ae, A Ba 
— * Yon 10 bis 12 Mitte 





Sartgefottener. — 
Drogen 


ʒoe Sandy: Spezialitäten \frant Wation“, farm aus bem Bud: | — Unterzeug 
gm © Droy* Sortirte Gream Ghocalates, ein- ? 

Vfu —— un DE & ımb mit uk bes 25 | baus entlafien, wieder verhaftet. ISume Made ] : 81.25 fhwere 
100 88 Beri, Iron and ‚59 eat, 40C wert, äU.uusnunner j 


Chb Tantce Wennni 108 Erft vor fünf Zagen aus bem!f Tudge, 
= gie uzuder, 200 


gerippte baum 
Butter, Kfumd. .... ......... 'Zuchtsaus Zoliet entlaffen, in dem] Pid 


Be. woll. Unton Suit® 
Dierd ** 8 eanıı 2 Hund CD Une ‚er mit turen 1Unterbrebungen 28 | @eialsene ipn- - 14 2 in \ 3 für Männer, alle 
ge Sm 6 s — u. DOC NA sr. en 10e | Yadre feines Lebens zuaebradt hat, 'F nifche Bea- 9 NDR Größen, 
Imurbe geflern „Frant Matfon“ imjfmuts, Bid... IC 


Samsta g— beat. Spezialitäten |: 3:2: |] Re | nn) ern 


r — 0 wollene Union 
* im Werte von 83.50 — Vfund Suits fir. Mänse 
Ü . 


Fertige Damen⸗Kleider Elegante Schuhe '_ Er gibt zu, ein umverbefferliher | Ro ya 1 Choeo⸗ we us Hälen, eis fehlen 


. täten, etivas fehler» 
late — En baft, 
vadeloth oder e Suits für Damen, | 3.00 Satire um Gunmetst Bois für Died zu, fein. So wenig, wie bie u 
ec amt | Bang air ee Dr [DB 20h at Maui, fine es | Ya ‚15c STATE MADISON =DEARBORN STS. |: 91.39 


teuchte Herbit » Bacse is — 

Salin⸗ Futter: Skirt Side Pleated; breiter Flare⸗ — en s Stehlen laſſen. 4 de * * 

— — — — — 98 —— —85 ett Männer Fönnen hier das Mleifte an Kleidern eriparen 
amen: um A Gaottirungen — in allen | n Eu hie T. ore til⸗ ke K 2 x ——— 

Neue lange und breite Gurtel-Mode, Flare-⸗Effelt; aus fancy — — — — 9 lard. Vor 30 Jahren hatie er ein Anzüge für Männer und junge Männer, aus reinwoll. blauem 


wollenen MNiſchungen gemacht; ſhwarzer Sammet⸗ 5. 98 Sohlen, zu e Sprechzimmer an Clark und Dipifion | * Serge, reinwoll. Caſhmeres und Tweeds gemacht, in Streifen, 


fragen und Cuff; fanch Knöpfe-Belat; alle Größen, —— re Str. und eine gute Prariä. | Karrirungen und Plaids; yorm Fitting⸗ Moden, mit weichen 


Schwere feidene Crepe de Chine Waiſts fancy beſtidte oder e Sein Vater, Paſior Norman Wil— uf Roll Lapels für junge Männer, Größen 32 bis 38, und Eonjer- 
Be —— fen 2.50 wend⸗ u 9 8 ns (farb, war früher Prediger an ber) vative Moden für Männer, Gr. 35 bis 44; die meiiten $7 47 
% % ’ 


md Schnüren 


Größen DIE au 9 A Presbpterianerficche in Lamondale, ift | — A Läden verlangen $11.50 für diefe Anzüge, hier Samstag 3 
Speziell! Sateen-IUnterröde, mit breitem Ruffle,| | 5% — 33.00 | aber Ihon vor Jahren im ben Rube- | ar ' Meberzieher für Männer umd junge Männer, Shawl-, Con— 
" volle Fänge und unten breit; in den meneiten Schatti- 39 +: ö 'ftand getreten und lebt jeht in Lo8| A | vertible⸗ und Notch-Kragen-Moden, aud Balmacaans; ſchwere 
UN rungen; tegulärer Treis 69c, zu c : i | Angeles. Seine Frau, feine Tochter Ren und mittelichtvere Stoffe; neue Schattirungen, Plum— und fancy 
und feine Schweiter find Lehrerinnen, | * am Stoffe; Double Warp Gerpe- Better; | bie meiften mit Satin= 


Y t t * ” »sinaben Im t d e ü Damen ‚fein Sohn ift ein geachteter Gefchäfts- | BE Hermelfutter; Größen 
n erzeug t fl Han ſchuh f r mann. Er ſelbſt befindet ſich wieder — — $11.50, zu 
, Strümpfe | Ränner- un dh 3 IN.) 
50€ weiie fliegerütterte Leibchen er Bein. | Schwere geflichte gerippte Unter: Feine Lite und Gafhmere ‚auf dem Wege nad) Joliet. | ee ee Norfolt-Anzüge für Auaben, mit ans | — von 
Heider für Damen — bemden und Unterbojen für Männer Sondihube für Damen — in og me a ; genähtem Gürtel und Patch- oder regu⸗ — ar — — 
— —— € | und Knaben, 50c Wert, 39. tegulde, 3x — das 25 ER; Ging in die alle. I Ya lären Tafchen, zwei Paar gefütterten Peg« | en, md bis zum Hals 
Rahmiarbige geiliehte Union. | 1 ö —— | I Kniehoien, mit Gürtel Loop und Uhren | pimaıf zugufnöpfende 
nit were Soneycomb = Gewebe | « . ek I ; ' 5 * ——pe 
8 Größen 4 "is 16 6% 3e ———— Coats fur Männer, grau, Gare Wine ioman, und = | vet ⸗ veriunt, von * Ge: | tajche; aus Tartan Cheds, Glen Urauhart | Moden; auch Balmacaans, 
Jahre, 39c wert, zu, (® mit großem Kragen, 1.00 big — alle Gröhe 8 a \ J ihäftemann Geld zu erpreiien. | Blaide, geitreiften und ſchlichten Caſh⸗ mit Gürtel und ſchlichte; 
——8 Eher pe Sem | Nert, zu. %c — — 9c Ion, Maboli, Nr. 1156 Sedgivid a meres gemacht; Oröhen 6 bis 17 Sahre; | Cr. 2} bis 10 Jahre, aber 
ir Anaben — ve 2 > Flannelette Rompers für Meine Kna- | Sport Scarfd für Damen — Straße, befindet fi unter der Uns, der wirkliche Wert nicht in jeder 2 47 
teil, da3 Stüd ben fanch beiekt, jonit 3%, einfah ober in fancn € — — 54,50, zu nur ‚ Dreode, Morgen 
Zaidıbare iMwarse @ 23€ 1: — 23 Farben — boc wert, Ir # lage in Haf', den Verlum gemaht . 
e für 2 5 \ N * .... . 1 
— * — u = 00 #Bercale: Senden für Wanne, she Straußieder Bons, in A haben, von engen Kommiſſionshänd— en u J 6 128 t 
zeine gerinpte „an ifte und ftaurirte Miuiter Idhwarz ır, we 18 semiat © ber | J un het A | + 2 J 3) T ch 
e ——— u ee Kinder-Hüte Kappen | Die Männer-Trarhten 
ber und Mädche = ter 8$1.5 ‚ . 1 . Jan * — 
das imo Münden, 3 das ie, = Y prei Molisei — n Für Samstag haben wir 500 Winterfappen | Ferguſon-MeKinney's S5c geitärfte Männer: 
15 en < — - * gemäb ae uns eine Muiter - Bartieffür Knaben, Goif-|hemven, mit angenähten Manfchetten, aus. nett 
zn a u hatte er der betr fenden Händler 668 u Kot Bene ; reinsÄgeitreifttem Mad ta vröß 14 bis 173 
2: . au. »_o hen $ 2 A 1 j itten geſichert, IFacons, aus rein⸗] geſtreiftem dadras gemacht; Größen iz 
Niebrigite — — a —E— Did Sunny Broot, im Zollamt auf einen Brief geſchuitbea des Juhalts, a. — — niedri- a entfauc einige ertra Größen, 173 F 9— 8 
* n x 1 ⸗ 7 x ’ 3 
en De Feine Rombimen, 2501 333 Sorraturt, Wi. 10h Flafhen gesegen oder Lip 68c 'dah er getötet werden würde, falls er| 8 gemacht, in aran,f Yuswanl, zu 4 c 


reis. inbegriffen id mit Fur Anfide Gar — 
terviertel S sw. Full Noe Flaſche.... ern . nufo | 7, gen Preis. u mit Fur Inſide Ear “ 

Swifts Jewel Compound Lard Heflugetfutter — beite Sorte —— Ze — 173e Feiner Doppel: Gerreidefummel' 54: niht mit $500 fein Xeben erlaufe. | TE find Hüte, die aus Cordu- Band, am 29 250 feidene Four-in- | 1öc — Caſh⸗ 
c 


100 Krund vs, Jamaica Rum, Flafce... Smviä des Briefes te fi *— —* Hand Halstrachten für merette Halbſtrümpfe für 
— 4 ort Reg of Beni — Der Empfänger des Briefes jekte fich if, q „1 Samstag . Hau It I 

das ‚Hund RR „10c | für — ‚1.7 7 en —* 18 3 Alter Gndenheimer Ane, 1.21 bte | roy, Filz und Plüſch ge e Männer, Open End» | Männer, mit grauen 

macht find, in vielen netten M oden; vorzügl, MRufter | 

' 


für. ——* ie ueneite —— Gone Roak, Kir. 13%c — 3 * Salione —— mit bem Hilfapolizeichef Scuettler in Merino Split Sohlen; 
Beaberrn Kafte — 1Ge|; zwei Pfun 5c | Ewitts Eremium selon: "308. Verbindung, und bie mit der Auf- | N 5; Moden aarnirt mit Band He 4 14 nahtloſe Qual., "11 

...... BE? — . sogen, Luart. . . S J x ! — x e } * 

jap Stärke, si le ärifger Sambnzger 3c Kauiforn. Rortwein, 1.50 98e arbeitung de? Falles betrauten Detef= | —V alle pf c 


das Pfund Schinien, Bund ‚ol iamit auf Rlaicben ..78e 

ee Ä — 
uſw.; ſchwarz und Sams 

Neue Sardinen, in Dad — dete für. Ehe Gsllsme...... iſw.; ſch 


tives Bernacchi und Riccio rieten igm, | \; Farbe ſind Extra fancy Jo— 
% * opulären Farben ſind Er 
— — VV — M rn Je Stage Bonsgrem 48. zum Schein auf die Pläne des Expref= | Bi v . 


fers einzuaehen und feinen Weifungen | ——— “ einbegriften. * — nathans, Kiſie, Mr Coals für Flänner 


rangiren aufwärts bis zu 1 69 — ö , 
gemäß geftern Abend um acht Uhr Ze) 52.00, zu 8* MDꝛ Schwere gerippte graue 


susanne sen ee 2 Glas zu 106, 18€ unb... ehhulicr...... eressne 4€c Shisieny, Quart. 


nn nn nn nn nn nn nn 


83.50 fchwere gerippte 


| eine allerdings nicht mit Gelbicheinen, | on 98 das Stück zu Jwollene Sweater Coats Shawllragen. Sweater 
Sleihiger Lefer. — Um genaue Aus | Schlach feſt der idelia⸗. 3 SH > , 3 für m er „B" Hals; | Covats fir Männer, 
Zotalbericht. BE ee — — Dia on 63,47 umdrie Sie "6198 
Gi * Experiment Station in 1 A Ein veranünter Abend zu Ehren des he. | Schachtel unter den Torieg feines an, ü , Hüte frei garnirt 3 . zu ....... 
Brieftaſten. arida, —— — Die Bezeichnung iſt Ter⸗ | liebten Boritentiers, der ©. Water Straße gelegenen La⸗ 
— | ie Iaae fü id die Lifte den zu ftellen. 2 pe * 
Sin Ehurn, Jil. — Aus dieſen Fleuch- Wenn die Tage kürzer und die Lüfte — W & . M 
ezifilationen und Riſſe der abge | at t mei den | bie ————— ee) fühler werden und aute Kameraden, Als Maboli fich pünktlich einfand $2.50 3 Männer-Scuhe ZU $1. 63 arme sont ur ad en 
7 e 1öıınen Sie yür mahigen weis gelielll, | * —* 2* e i — dry a Wi 2 22* 3 — rs . 4 5ñ . _ . 2 
—* ch a2. >. Cedawıd, 1135 Kumber Erange, | cnimeder feifh gefüttert ober geitodnet um ji) gern bes Abends aulammenjinben und die Schad;tel jich ameigneie, fielen Gunmetal Galf Schnür- und Knöpffehuhe für Männer, | Goats für Mitfes und Juniors, 
Prinmeapslis, Yinm, Besiehen. Ehiten Cie eine Mrode des Waliers an pie DU frohlichem Zun zwifchen vier Wän-, die im Hinterhalt - liegenden Häfger | per den populären mittleren und hoben ‚Zehen-Leiften | junafräufiche Moden, Gurtel-, 
x e tekeuse Lejer — Gewib Id SElate Agticultural Ggveriment Station in Urs | den, dann rü„et fih alljährlich die iiber ihn her und nahmen ihn feit. 1 veiches ſch tdia 8 Reber; | Flared- und Witlitär » Moden; 
folde weben&mittel den, i hana (., Die die Unterfuhumng Toftenfret bore | wer ur.m 8 er — gemacht; weiches, geſchmeidiges Xede na Fe: 
—* se —F nimmt „Fidelia zur herfömmlich.n feſtlachen | " ftarfe, dauerhafte Schuhe, für Arbeits- Belzkragen; einige mit Sammt 
wine (ir: — wu ci ael, „& eje x. — Als eig Ehrung eines willkommenen Freuden Wolite in —2 ſterben. — oder Dreßgebrauch; —* 6 bis 11; f beietst; fancy Taſchen; ſind aus 
— — — ner 3 ı da3 Ungenieler Des Deiiinel® N ’ ; Zhmeinä F IE ; HEHE I " 2 ’ — nn 
ne — * u entrichten, — ſanitaren tangen nad neuerer bringers, des edlen Schweins. Das IE h iFEHH * „anderen ‚Rüden verlangt man $2.50 Noveity Cheviots, ſchwarzen und 
* eeze Gi yelftanten | vrägnitte © —* wadere Tier machte geſtern Abend in Mmit 7 Cents in der Taſche bewußtlos im weißen Karrirungen, Plaids und 
Beizägt jey: 4 2. die cr Zerritort don tens fie || TE ee er no Turnhalle ar Sängern Bladitone Hotel aufgefunden. ee: Miihungen gemadt, in braun, 
besjenaissen werden auf Die Tauer bon fehs|fih Ti —* en. Sie tönnen biete a, ı und Nichtfängern und ihren Damen; Marn DO. Shi 5 Ra: N j le Grö 
w den Seflüug ai Sie lönnen diele Eik Mary DO. chinn aus Eedar Ra: ady, grau * alle Größen; 
re = in! — Die Nummer jened Unterjee- | ! inaen "bon co, & Roofti co. I ſeine Aufwartung in der ſchmacha,ten pibs, oma die fih im Mercy Hofpi- \ " Sauhe für witien * Sinde, gut $10 wert, 
- 5 Biane bet Mugenzeugen 27. | ST St. inn., beziebeit. — Ser | Bejlalt helfunpe. M ir u e ; aus Patent Coltjfin gemadıt t 
bootes war nach Uusſage lugenz ner ie den n ein Staubbad eder’eit eziali bon Mepe fuppe, MWellrleiich, tal zur Kranlenpflegerin ausbilden * = Samstag 
ſtarl H. Ob und wo Sie bier Mobell: im Ctalle zur Nerfügung fteben. Der Stall Mürften u. J. m. nebit Zutaten und v — mit Cloth Tups; Fußform⸗ 3 
ziegelſteine erhalter ᷣmnen. vermögen wir 9 | muß rein und jauber ochalten, wiederbolt nes | — — laſſen wollte, nahm, duch Siehtum | \ ' Leiften Knöpfichuhe Gr 
nen nit zu fa weist umd, wen nötig. aud ausaefhmweielt wer« | Flüffiger Begleitung. So tapfer man zur Verzweiflung aetrieben Mittmod) : a = 3 — 87 Wir nen beiunders für 
Alte W — v„Es agibt hier kein den. — Die Eltern eines #Brälibenten Tönnen | deli Er 0 . ⸗ a 84 pi8 “; wert 81.50, c Samst in d haft 
Pcveitsnahwersbiro für Stranfemmärterinnen. | eingewanderte Rürger fein, er felbft aber muß | ‚aud einhieb, die Fidelianer begnügten Nachmittag, obgleich fie nur 7 Cents‘ j * x ö Coats fir Mäbeen. € Ehe Dis 
Rier eine Jol —— der wende x fi entme> | uf emeritaniidem Soden, b. b. tm Geb jet Der | fich damit felöftverfiändlidy nit, jon in ber Zafche hatte, ein Zimmer im. | \ Speziell: Die Muiter » Partie 22 — N* 
- en tät fich eine »uärterin don feinem , oberit don Kluft wurde im Schünenaraben zeitia ; vern machten ſich den Abend auch u bornehmen Bladitone Hotel, in beijen — eines Boſtoner Fabri⸗ tel-Moden: breite Batch Taſchen 
— im N ’ıh *1 . v * > [ t | s . .. - * fr e * 
Be bg na inmwalt Hit Ion | De 13 — ————— mit andere Art zu einem höchjt vergnügten. Ftemdenbuch ſie ſich als Patricia kanten von Hausſchuhen fur Manner, J Kragen fann hoc) getragen wers 
anwelt i ſaon einem stommando im deide Fetran getden — Die Fidelianer ließen ſich verſchie⸗ 9 t Geit Se aus Weichen Bici Kidjfin gemacht; | den; in braun, Navy und Mijche 
— t dos deutihe Aricosminitterium DIS fett nit . J Hata aus Omaha eintrug. Geſtern 8 in < m Yohor. | ungen; in Größen von 6 bis 14 
on, De. Me) fan , — am äuperfien Zeile dee öft ‚dene Male hören und hiimften den wurde fie bewußtlos in ihrem Sim: : Opera⸗, Everett- und NRomeo-Moden; Yahren; $ 33.75 
SOUSTTEUND-ITI- | siens befinden fi immer no Ruf : Motr : >. . An He < f — 
en, — Aller Srasiperfehr mit Deuffalone run: | Donlpernienten Beifall ein, ber Sees mer aufgefunden. Gie hatte, muts || 3 einige mit Gufhion Innenjohlen; :87 Werte, 92. 07° 
eit, Sie werden fi daher jegl auß fein | tift Jofeph Kaszab und der Baffi!t maßlich in jelbftmörberifcher Mbficht, |] : Sr, 6 bis 11; wert bis 1.75, nur c 


— — 


zUu .. ⸗ 


tal, ar ben foiden laffen Tünnen. s 34 
————— in? Ariegegean | &. 9. -- Yus Abode Asland Rcbs und fäwar } ee an, gen eine ganze Schachtel fogenannter | 
Er * en t, um mD Amar 1 = en; en —* * nn em e gas a Zn g teder der „Fidelia erfreuten d eKopfſchmerzenpulver vertilgt. Jett 
ſchon in Veiracht gezogen des Ei erertrages als auch als Fleiiörübner | Feitliche Tafelrunde mit mehreren ringt fie im St. Lulashofpital mit | 
durhaus befriedigen. — Wir haben nie arbört, Soli. Die Tafelrede hielt Herr Freh - 
dByofiiefer, — Nehmen Cie tüalih \dak man aus Nöbren „(nelben Rüben) Shrup dem Xobe. | 
R nd jtreuen Sie gepulverten | beriteilt ımd Zünnen Ihnen darüber bde&halb | Bergmann, der darin biel ‘ntereffan- | — — P rſonalnachrichten 
mofe, — Das Ausialten der | Tcine Anslunft geben, |te8 von feiner Kaliforniafahrt und| | e « 
: Urfaden haben, ;. ®. . « — Friſche Luft. 
peut, Erkramtung Der | ggegtzamwart Henrh v. Heiser, 69 1. Weib dem dort abgehaltenen deutſchen San— | 


{ oder ein organiides Keiden, Cu 


at eigentliche Grund nidt far tıt, fann | InNton Str, Zimmer Nummer 510, gibt nad. | gerfeit zu erzählen wußte, und Dr. Un verfchiedene Hochbahnzüge der 


5 
t ‚; ftebende Auslunf i bermittelte An- | — * — Im Alier von 68 Jahren tft Zara 
ana bad geeignete Gegenmittel nicht foitgehtcit ! mm, Austunft auf pm Bberm Hermann Gerhard verberrlichte in bus Yadion Park» Howard Ave. Linie! E. Bed im Staats shofpital zu Elgin ci 0es | 
Geo ed — Seiöftverftänblich brauchte ag! „a. S. * ‚es gibt, fein Aoinden ——— morbollen, ſchwunghaften Verſen die werden bon Montag an Magen ges | ſtorben. — der in er 1m | 
Yale 1899 ni 

Frau FG, — Sie lönnen Kleider als von lie ibr Grundeigentum derkauft dat. Später wurde noch flott getanzt, umb tung haben und beren Feriter nicht ges | ex d * ſchen Vartei als get 

det ſchiden, es d aber das Gewicht bon elf! — Der Hi lann, wenn Jemand ‚er er repu itanif 8 — eg 5 Geſ 
un ul wien DR EEE U Im bat die Geritötoffen Itunden die Ans erſt lange nach Mitternacht trennte ft ich ſchloſfen werden kön ⸗en, ſodaß e3 den | Miiglied an, und zur Zeit der Weltaus⸗ braucht alle Mittel, das jetzige chäft zu halten und neue 


hier Kalk heißt auf engliſch mallsgebihren müflen bezahlt werden, | bie fröhliche Geſellſchaft. Paſſagieren darin alſo an der nötigen | ttellung vertrat er im Stadtrat die 24. | Kunden zu erlangen. Die Schärfe * modernen Konkurrenz 
- Sie erbalten in Apotheten | _M. ®. — Cie lünmen mit gezwungen werben, | | | Ba ard. Mehrere Kabre lang war er auch | verlanat die beitmöali Beleucht Erfundiat € : 
amd den groben Läden wiriſfame Wiittel gegen | I cr gran ermadcne Toter, und deren Mind | ansetann friichen Luft gewiß nicht feblen wird. | ggahltommiiiar und Mitglied der Steuer: erlangt die beſtmoͤg che Be eu tung. € rkun igt Euch, wie 
gr IS der Betrefte —* dar teinen | BaS Modnen in Ahrer Mohmung zu berfagen. | i Die Unuronung wurde auf Verlangen einfchäßungsbehörde. wine Zeit | wenig eS foitet, ein Zlares, reines Licht zu haben durch das 
> rt abe 1 12 co m enbe y agend a nd Ro > röß en * 
Sn ea Si elken | Menernehe muß Sänufinber bu einen|Jahlreiiher Perfonen geitoffen, welche — Mieten der 


iz * — | Molte der Stadt. E3 überleben ihn 
a a unde fen | die Zogiter zwingen, fortzusieben. | falten Guh vom Blat vertreiben. fi über bie in ben Hochbahnzug — — — a 

t, dem Manne den Ein: | _Stetige Lejerin — Jhr Mann Tann, » Nr 9 Mei x. .yg 2 

star dem naddem er die | Sie wicht enterben, Sie find 1r0% des Teftaments | _Sinter dem Haufe 639 Weſt herrſchende ftidige Atmofphäre be | 


= rs des 9 Dann 188 au +# de: u | u Ahr em geſe 6 liche n An teil berecht igt. I J = Straße brach geitern in einem fchmwerten. un sten EI ek t ri ischen 
sindend anerfannt 1 x. ?. — Menn ein armer einen Karmarbei- | Stalfe, der dem Händler William — — | Amerit, Symphonieordeiter, 


— hai die 


baften lafien lönnen Sie den ter auf Ei Jabr anmırbi und ibn ion nad | 


Habt wohl aber Körmen Sie | drei Monaten obne triftigen Grund entläßt fo Osnos aehörte, Feuer aus. Das Kindli . Krı > : 
fchla ıenabmen laffen durch ein | bat der Ar iter geſeblichen Anſpruch auf Scha⸗ Kindlich. Srißchen geht mit 


. | denerfak, keyr Vaumerf brannte lichterloh, feiner Mama am Strom fpazieren. : Im 20. November wird das bon! Laden Fixtures 
id nicht dem Befit; der Mbreffe „N, I — Bäume von mebr als act Zub ule s bie jrenerivehr eintraf, und wurde | uf einmal fängt ein Dampier an zu, Glenn Billard Gunn gegründete! 
8. find verboten. Ciner Bauerlaubnik bedar Haft vollitändig zeritört. Der anae und dirigirte Amerikaniſche Sym— 
- Cie Tönnen foiwoßl mit der Chieago nicht. | t \ 9%:  tuten. Da jagt rischen, dem bier: Ui dirig 4 90 * 
Riocibw tern, w nr Gbicago e Ebicanc | sa ‚richtete Schaden beläuft fih auf) pe eine Erinnerung an das Schreien phonieorcheſter in der Orceiterhalle! — heute oder telephonirt Nandolph 1280 — Contract 
ee * ee Tal Bus | Reuer Haufieutcverband, ee. Unglüd war gerade | jeines Kleinen Bruders in der Wiege | zum eriten Male öffentlich ſpielen. Tept. wegen Einzelheiten umnierer wohlfeilen Mietofferte. 
Gele a he „ litt, DaB ch lee) __ Shuljhluß, und die Schüler der | fommt: „Du, Mama, der Dampfer| Das Orceiter zeichnet fich dadurch 


bar ben ihre Beitt cenucnden Jaım tn | 7° mens reg Afe- nahen Late Hohiäule an 47. Place | ihreit: der will die Flaiche haben.“ aus, daß 90 Prozent feiner Mitglie- | 


Giand dalten muh. seiner von beiden fan und Union Ave. wollten jid natür- der entweder geborene Ameritaner C oO m m oO n W & ä 6 t h 
de wingen itt aufzulommen, wenn! . ; 5 FR ; u aan u nennen — *ꝛ 

er dies nicht dum wi Auch die längs der Norb Clark Eir., lich das Schauſpiel nicht entgehen oder Muſiker ſind, die ihre ganze 

He ee * inen 3 * ; Gewünfäte dur | 3iwi.chen Bruhn Maror Ave. und Devon laljen. Die Kinder wurden aber der "Ausbildung in Amerika genotien ba- | 


Moncoe Zr, oder Noclling & Mi —8 so Avenue, anfäſfigen Geſchäftsleute ha- Löſchmannſchaft ſchließlich ſo hinder— 9 ER} ben, Herr Gunm bat in ben beiden E di 2 = oO n m oO m a n 
ur nee ee —— ben nunmehr unter dem Namen lic; im ihrer Arbeit, daß die Feuer— legten Wintern durch „amerifaniiche” | 
ZangiäbrigerXefer — Ein Geihäft * 


feice Yicvaraturen ausfüßtt, befindet fie an „Clart = Devon - Bufineßmen’3_Affo-| wehrleute einen Waiferitrahl auf fie a T Konzerte für amerikaniſche Stompo- | Edison Building 
et ie u Hot 1a — — * ciation“ einen Verband behufs Förde⸗ richten mußten, worauf ſie ſich ſchleu⸗ —— niſten und Muſiker Propaganda Ge» ’ 

vei Sabre ununterbrowen im Lande Ihrer Ge» | T en Inter⸗ nigſt verzo | 2 25 en Un- 

buct Aufbalten. Jonit geben Cie Ahres Amerifant- aprre ihrer — —— * ———— STATE MADISON AND DEARBNRN sTF | Mad. Als Gönner des meueı | Adams und Clark Strasse. 
rt Bılrgerredts de zluftig. eſſen ins Leben geruien em Bei: — — 


ternehmens zeichnen Rnowlton Umaes, 

S. Tagen © © ie — zin-ſpiel ähnlicher Vereinigungen folgend, Loogeeiſt J. Ogden Armour, W. J. Calhoun, 
nen r Betreffende ne ie Ebe 

yat, fo fönnen Sie ibn wegen 3 s, wird der neue Verband die Ber hner 

\ £ 


2 — — 'Sharles ©. Dames, Chauncen Jeep, | 
ee Sertlagen | des fraglichen Bezirks zu überzeugen And es * sent | 3 a eten J. E. Otis, Julius Rofenwald, John | 
it = ‚Tucden, daß fie ihre Einkäufe in un- BERN 


= In Merhi zn ©. Shedd, Charles H. Swift und| 
fteht men TErte > inte einer Billion per- | mittelbarer Nachbarfhajt zu gleichen, , it Berbindung mit der Ermor 


: _ e Neunter Floor, Staie Sir. Walter H. Wilſon. di F 
nen, wa3 nad deut: | dung des Numelier8 Harru Phil: | die ganze Einwohnerfchaft ich. eßlich 
zeichnungsweife eine Milliarde iit. In; menn ni tiaeren Bebingunaen a * — —— — 
Mr: ife ei e Bi igrde —3 — icht günſtiger [ip8 wurde geitern ein Sabeas Gor- Sehe Taveten, für Dadızimmer oder in Aufruhr geriet — die evange.i d.n 


| 
I 
* beſor nderöwo, unb : - Bafement:Räume, 3c wert, | m Nahr 86 i Sritür- £ 
—— efaffe it, Daf = ze er Bezirt eng pus-Verfahren eingeleitet, um die | die Rolle au . A Heiraten auf Probe. „sum Jahre 1686, bei ber Grftür- Drediger wurden geächiet. der Bürger- 
nen nähblie Roitivarfaife iit or ung . metiter Rösner und neun andere an: 


38 fü ‚reilaffung des Kraftwagenlenters JSübſche Taveten für Küch 1b Bett — — — ger 
——— | ort anſäſſigen wen agensenters übihe Tapeten für Küchen und Bett: — — | 
lie Nähere wird man Nonen | Gefcäftäente verknüpft Mt air 50, Patrid Moriarity zu eriwirfen, der || zimmer, wert 6c; Bu - „Bi € ' Kreiörichter Arnold äußert auf m ar — rg es grau) * er Je 
ingerichtet, — das ganze Vorgehen 
- | oberern niedergeriffen und — „ungead)= war fo 
2 a | unerhört, daß es Kö d⸗ 
Cie vor deut Gounivgeriht beriteten wird bande bei. Als Beamte murden er- 'geflagte wurde Richter Turnen bor- ee gen, die er in ben Testen Tagen betzj 44 lfer Bemühungen ihrer Offiziere, ri —F hö aß es König Fri = 
AT ig ift nur eine derartige | wählt: Dtto Dablaren, Präfident; ‚geführt, und e& gelang dem Recdts- WER; handelt bat, ben Verdacht, daß biele| sin Blutbad zu verbüten — am 9090 9 — elm J. von Preußen am 2 
deren Verlag fich bet Mr. 199 Mo Kufe Cie a | X, N, Brink, Vizepräfibent; Henen|Deittand des Angeflagten, feinen 4 —— junge Leute tatſächlich auf Probe hei · Männer, Frauen und Kinder nieder X au. eınen Tchrifilkdien Sue 
"Marteat — N ‚Reiter, Schatmeifter; 9. P. Srmiter, ‚Klienten gegen Bürgihaft von $5000 zu A‘ 7 N] Piraten und, gefällt ihnen das Cheleben | \omacht. Der füchliihe Feldmarfcall En 08 Fuge) ben Glarien, Dazu 
u bie Eöhne Dolliareig Bungee | Scriftfüh Toszueiien. Der Fahritublführer Roy N * —— nicht, oft icon nah einigen Tagen | Ad : Y fe“ „‚maligen König von Polen, trieb — 
en übr n. fol iftfübrer. * ea ee re . an .n® | e | Hans am b, Schöni ng „eroberte“ eindeien die Berichte d Voffi 
brauchen fie fh. nicht maturalificen zu laffen, Atkinſon, der ebenfalls de8 Mordes auseinandergehen, ſich ſcheiden laſſen n bie Berichte der „Voſſiſchen 
endernfalls ift Dies nötig. — Tas mat dabei — ⸗ beaichtiat wird, befinde? mie, \N ‘ ei biejer Gelegenheit eine Anzahl Sur Deitung“ darüber mit folgenter ver- 
—— N. in ns wird ja aus! Das Ztaatsanwaltgebalt. ezi tig wir efindei ſich gegen — und von Neuem heiraten. Der Rich: | ben, die bon den Türfen ge‘ "angen ges | Far) 0 ne a ge * 
e us zaltioe Bürgibaft von 83000 in Freiheit. | Es ter macht während der Verhandlung Hältnismäßig harmicjen, aus Marin- 


5 | . alten worden waren. Diele mwurben 97, £ m. Ger 
geiteilsen Beanen verfteht und fi bertänig| mung Stantsobergericht Hat diefer Philip murde betannitich heute 2 ‚auch fiets ein fegr argmwöhnijches Ge: ’ : burg vom 27. Dezember 1724 batier- 


aus sdrüiden fanır, W in fei ring ' jumter bie Befehlshaber geteilt und; zen Notiz: „Die Bürgermeifter-Stelle 
er. 3. -— Wenn mit ber Tank das Atomen |Xage, twie berichte, Das Gefeß für bor zwei Wochen in feiner Wohnung, ſicht. | mußten fich von ihnen um hohes Löfe-| yeg feel. ala in Thoren —— 


ee! * word iſt, daß auch Fa Nr. 816 W. tadıi ⸗ — — 
kcht haben. al bort Geh su beheben, * verfafſungswidrig erlärt, unter bem ‚fchoffen Madifon Straße, er |, ueitänige unb Nendt Lapeliry geld freilaufen. — Diefer Vorgang zo, Die übrigen Gefangenen kaufen 
Fe ie main a I A I Jahn E. W. Wahntar als Staatsan- | * (] Tapeten, pafjend für Ehaimmer Te | Unter hoher Bürgihait. ſteht jedoch nicht ohne Beiſpiel da. fich num nacheinander los und machen 
$ an! ®. — Grilens würden Cie teinen Malt $40,000 Gehalt erhielt; bad) * Im der ruffifch-tatholifchen Kirde | und Läden, 12c Sorien, Rolle... — | Rad} ben Thorner Schreckenstagen des 


Rah vom Et aatsdepart. ment erhalten, das einen 


| * 
gab vom Eruntspepart.ment erbaiten, das einen | County hat jet im Noclaßgericht, 1121 Nord Leavitt S:rahe foll der Baidbere pelsnitte BüBen- ne Richter Rooney hat geitern die Heb: | Jahres 1724, in denen die Jefuiten die —n—— Br 
telit. uub ameitens eriennen die Mllürien bes auf Rüdzahlung biefer Summe aus | \Bifchof Nemilowsty von New York | veraur. ipeaiel Die Rolle ‚amme Giufeppa Piazza, die bezihtigt | die Herrichaft über bie Stabi geman| 644 Blüte 
Inam Tel, Musbrum bed Arlegeb nicht mehr au | DEM Nahlak angetragen. Wayman am Sonntag den abtrünnigen Bop:n | für nur ‚Ilse ‚wir, durch eine verbrecherifche Opes +nen, indem fie einen Heinen, araliig 4 Staiheberblüite, — — — 
u Si perartiger Midel Mi mist Maren vom Sigatsobergericht die Peſchtoff, Leitet einer unathängigen Hatmen mweitänige, Biends, Lenthers, | ration ben Xod der Frau Xofephina vom Zaune gebrochenen Zwiſt zu ſo dieſen wer ne e wirt⸗ 
Cents. Amisſporteln zugeſprochen, und es ruſſiſchen Gemeinde an der Nord Fe ——————— Effette,  Gianecdi, Nr. 440 W. Elm Sitr. gewaltigen Flammen anfachten, daß: lid) fo heißt, weiß kein enſch. 
au .& 8 — Keine an sine Söneten eier waren feiner Mittwe rund $180,000 | Wood Etr. und Walton PL. angegrif⸗ ivert 29c; bie Rolle . * rer 4 ie herbeigeführt gu haben, unter $10,000 | 
Jeden. > &ar Besicht 1@ dies aus au ötffamnt worden. Am 6. November |fen haben, weöhalb Iepterer ihn jht|| Tapcsieren — Beite Mebeit — Die |Bürgfeaft geftelt. Der Snqueft ift TORIA üsigngmitmin Tinte 
— zeigen Sie Die Beitungen 5 wird über den Antrag bes Semi nn wegen Ehrenträntung|] - niebrigiten Bretie. ‚auf den 4. November verfchoben wor⸗ CAS oO A üsigig Unterschrift 
| agt hat... Iden. Die Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt <.= 


Lebende Bente, 


% Menden Sie f u G unter an 9 die Rolle für e 2 f 
Sl: (Commto Mnamane NÖ an ben Eoumt von} Firmen traten geftern Abend dem Ver- er Mordanklage itebt. Der An Grund der rund 150 Sceibung£tla- 


her Gronı fenden Tönnes verhandelt werben. 


* “ 
« 


z 





ER EEE a FH) VRR 
Paris oder Rom oder St. Peteröburg 
aus mit erlogenen Siegesnachrichten 
„den Reft der Welt“—einfchliehlich der 
Vereinigten Staaten von Norbamerita 
— ins Bodshorn jagen oder ing Lager 
|der Alliirten „bluffen“ zu können ber= | zahlbar im Dezember. 
meinte. Heute weiß man in ber) 
E anzen Welt, dab die Waffen ber | 
| gentralmächte und deren Verbündeten | 
im Oſten und Weiten, im Süden und | 


— J Norden bis dato ſiegreich waren, zur 
ach welchem Grundſatz IB a 


‚Zeit noch fiegreich find und bis zum | 

| Ende des blutigen Ringens die Ober: 
fauft Ihr Eure Kleider? 

Mode? Stoff? Schneiderarbeit? 


band behalten werben, weil heutzutage 
Oder auf allen zujammengenommen ? 


* 


—— 
x be ’ 


Ortover 191%, 


—— 


ak 
* 
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| Freitag, den 29. . 
® ” er E 


Nicht unter &25 Fonnt Ihr 
diefe Anzüge u. Ueberzicher 
zu 17.50 anderwärts kaufen 


Anzüge und Ueberzieher, die in Schönheit des Stoffes und in Feinheit der Ausführung 
Alles übertreffen, das wir jemals gezeigt haben. Außer unſeren Adler Rocheſter Kleidern zu 
320 wiſſen wir von nichts unter 825, das dieſen gleichkommt. 


Fir Männer u. junge Männer in jeder Lebenslage 
in jhönen blauen, ihmwarzen, braunen, grauen, grünen, olivenfarbigen ır, 


b . 
lic erzicher bübjchen Fancy zufammengeitellten Jarben, in einfach- od. doppelbrititiger 
FSacon, Sammet- oder einfacher Kragen, form-anjchliegend oder voller Sfirt, 


uð 17. 30 


Morgen gemachte Anſchreibe-Einkäufe wer⸗ 
den anf das MNovemberfonto übernommen, 


CARSON PIRIE SCOTT &Co. 


——Bas ement — 


ET AAEENTT =. & 9. Grüne 
Stamps Sams — 
a f 


tag den ganzen 
Tan. 


> 
die Feder ftrupellofer Diplomaten | F 
nicht mehr verderben fann, was das | 
| Schwert in der Hand pflicht und ner= | 
‚antwortungsbewußter Strategen aut 
ıgemadt hat. Daß auf dem ruffiichen 
und weſtlichen Kriegsſchauplatze ſowie 
Ian den Alpen auch in den legten 24 | 
ı Stunden feine jenfationellen Ent: | 
wwidelungen ftattgefunden haben, wel: | 
‚che die Krieaslage dort irgendiwie ver: 
‚ändern, refp. den bisherigen Erfolg der | 
|deutihen und öfterreich-ungarifchen 
Waffen dort in Frage jtellen könnten, | 
beweiſt nur, daß der Balkankriegs— 
ſchauplatz auch von den Heeresleitun—⸗ 
gen der an dem Weltkriege beteiligten 


Haltbarkeit? Paſſen? 


Wenn Ihr wie viele andere genaue Männer ſeid, ſo werdet 
Ihr ſie alle als Hauptteile Eurer Kleider-Einkäufe beanſpru— 
chen — und mit Recht! Und Ihr werdet alle dieſe Vorzüge ver— 
förpert finden in— 


Dicfer neuen Partie 
von Männer und 
junge Männer 


Anzügen und 
Ueberziehern 
zu 8514.50 


— mit guter Bedienung und 
großen Sortiments für zufrie— 
denſtellende Auswahl „als gu— 
tes Maß zugegeben.“ 


? mittlere od. lange Form, exireme ımd fonjervative Modelle; Weberzieher für Y 
in den feiniten md elegantejten Stoffen, Ihn geichneidert, forzeit und ge 


DIETERT 
* nzuge ſchmackvoll entworfen, in großer Auswahl einfacher u. faney Gewebe; Anzüge 


für beleibte Männer, ſchlanke Männer, große Männer, kurze Männer, regulär 817 30 
® 15 
Völlergruppen als der zur Zeit weit— 


gebante Männer, junge Männer und Jünglinge ............................. 
(tergrupp Fir gut gefleidete Männer 1, junge Männer, $15 
‚aus michttigite anaefeben und beban: 


| delt wird. Denn mie die den Truppen ! * Ueberzieher 
der Zentralmächte und deren Verbün— 

beten beigegebenen Pionier-Abteilun- | 
gen ihr vollgemejjen Teil an der bis- | 
‚berigen erfolg- und fienreichen Arbeit | 
| der deutichen und £, f. Truppen an der | 
Schelde und Maas, an der Loire und 
| Marne, am Jfonzo und an der Donau | 
|und Drau, wie an der Düna und am| 
From — troß Todesgefahr und unter | 
Ichwerften Opfern — in braver deut: 
Icher, ftiler Pflichterfüllung bisher | 
ttetö getan, fo werden auch die Pio: | 
Intere beim Aufbau einer neuen Melt 
‚am Cupbrat und Tiaris, am Nil und | 
‚am Ganges und anderwärts treu auf | 
dem Poften und bei der Arbeit fein — 
\troß beritendem Gemäuer einer alten | 
« | „überlebten“ Zeit und Welt! 
Wir find in Bezug darauf | € ion; 

gerade jo genau wir Shr. Ind u 
e3 find tatjächlich dieie hervor- 


zagenden Vorzüge, welde diefe Partie, wie wir glauben, zır ım- | 
fraglich Bobrt Höblen in den ihlanfen Bau der Pfeiler 
| ‚Für fünfundswansıa Wunde Donami | t 
und zicht | ‘ 


* * I 1} itonft & van a a ‘id Kg i Zu | p 
Den beiten Anzügen und Meberziehern zu $14.50 0 ee a NEE 90 N 7 
N 

@ on! — 


JDas Kupfertabel rudwärts wie en 
— — 
| 


— 


die wir hier zeigen, umfaſſen alle neuen Ideen in Stoffen, Farben und 
Moden in ſo reicher Auswahl, daß ſie ſicherlich gefallen werden. Jede 
denkliche Art Ueberzieher iſt in dieſer wundervollen Partie zu finden, konſervative, mittlere 


und ultramoderne Modelle. 
Anzüge — Ihr erdet erſtaunt ſein über die wundervolle Auswahl von Anzügen, die 

wir zu dieſem Preiſe zeigen. So korrekt wie die von den teuerſten Schneidern 
gemachten. Die neueſten und allermodernſten Ideen, Modelle für junge Männer, Männer, 
die ſich noch jung fühlen und Männer in mittleren Jahren. Hübſche einfache und Fancy Far 
ben, in Größen für Alle. 


Männer-Anzüge und Ueberzieher zu 510,50 


Diejenigen, welche nur 310.50 für einen Anzug oder einen Ueberzieher ausgeben wollen, 
erſuchen wir, morgen unſere große Kleiderabteilung zu beſuchen und unſere große Ausſtellung 
zu dieſem Preis zu ſehen. Sie beſitzen alles, Neuheit der Facon, prächtige Stoffe, Paſſen, Aus— 


10.50 


führung, Eleganz umd gediegenes Ansjehen; Anzüge ıı. Weberzieher in — 
einiader ıı. fancy Farben; Modelle fir Männer u. junge Leute von jeder tot 

Zur Beachtung —Tollitändige Auswahl Dref-Anzüge für Männer ı. junge YXente, in den 
allerneneiten Modellen, zu $15. 


J a) 
! |Rothschi IC i 


RI HAN 


Entrances State.Jackson and Van Buren 


Eine Prüfung der lei 
dungsſtücke jelbit wird das zei- 
gen — und wir laden Eud) zur 
Belihtigung ein. 


Koh ftürst der Raub berbaliier Wallensüae 
ton allen Brüdenbogen wie ein Yyallertall... 
er aber würgt der Bobre freifdendes Wictail 
„a den zerbrödten Schaft der Sieingefüge, 


Seiler. | 


machen, die in der Stadt zu finden find, | 


I — 
Lauſcht, 


Durchſchwimmt den Strom, duckt ſich 
traum, 
ein neuer Train mit 


2 s ü & Yärmen 
Heranſauſt. Lätßt ibn bi8 zur Mitte ſchwärmen. 


im SHafels | omp an 
bis ne First Big Store inthe - 
econd Floor Entranee to L’ Trains 


Baiement Männer-Abteilung, Kuh der Treppe, nerade innen von dem Sid 
State Strafe-Cinnang. 


ſchwarzem 


Zählt noch bis zehn . .. Und ſteckt den Todloniatt: 
ſelber zerfent erbadt 

Von berftcndem Gemäner, Blu 

Raul ; 

— — — — — 


—“—ñ + + 


— — — — sm 4 
nd Rauch, 
ch, 43 im Feloe. 


Qur Ærtegslage. 


! 


Warſchan. 


mächte von Viſegrad aus in ſüdlicher, 
ſtatt in ſüdöſtlicher Richtung — alſo 
nach der montenegriniſchen Grenze | 
bin tatt auf jerbifches Gebiet in der: 
Richtung nah Novibazar — erfolat, 
ſcheint auf ſchlimme Tage für die in 
Be aan -_ jener erigenaunden Richtung bele 
Türfen arbeiten gemeinfan und erfigrei | Don on, up 1adt nes erg Nitita 
‚wie am Schnürchen“. — Niſch ſteht unmittel Montenegro, Cettinje, hinzuden 
bar bor Eroberung duch Buigaren und deren | FON, Und wenn auc ein Vorſtoß der 
es: - — * als Serbiens „böſer | Truppen der Sentralmächte über 
Seiſt'. — In RNußland, Fr eich und ty 1527 e —— Sog | 
cn Biden ea: nme Sun ana ach Cettinje infolge 
Aber am Balfaı bämmern und bohren Die ‚des überaus bergigen und ſchwer 
Pioniere einer neuen Zeit und Welt ununter⸗ Paſſierbaren Terrains vielleicht nicht 
orohen an ber fommenden groben Brüde | direft beabfichtiat iit, io wird sic! 
nah Intien“! doch die deutſch⸗öſterreich ungariſche 
„Sein oder Nichtſein: das iſt jetzt Heeresmacht als ein Keil zwiſchen die 
bie Frage!“ — — — die ſich der vor ſerbiſche Nordarmee, deren 
drei Jahrzehnten noch ſo lebensluſtige Reſte und die montenegriniſche 
Serbenkönig Peter in dieſen für ihn Grenze werfen können, wenn in die— 
und fein Land ſo kritiſchen Tagen ſen Tagen die von Niſch nach der be⸗ 
(ähnlich wie ſeinerzeit Hamlet, der me⸗ vorſtehenden Einnahme dieſer Stadt 
lanholiihe Dänenprin; in Shate- |durd die Deutichen und Deiterreicher | 
jpeare’s berühmten Drama) wohl des, abgedrängte jerbiihe Armee verin- 
Öfteren fchon vorgelegt und anjcheinend | ben jollte, ji in die montenegrini« | 
ſchon in erſtgenanntem Sinne entſchie- ſchen VBergichluchten zu jchlagen und! 
den hat. „Die ſüße Gewohnheit des von dort zuſammen mit den Bawoh- ! 
Daſeins ſteckt doch zu tief in dem nern der Schwarzen Berge den Sue: | 
einjtigen „Prince Pierre“ (mie ihn die rillo-Kampf fortzufegen. Nm UWebri- | 
Heinen Pariferinnen troß feines „ro | gen jtehen die Bulgaren jeit geitern, 
nijchen Dalles“ berundernd nannten, |nahdem SKnjazevac und Zajetichar 
weil die ruffilchen Großfürjten, die in/an der bulgariichen Grenze gefallen 
Paris damals buchſtäblich „wie Gott ſind, nur noch ca. 20 Meilen von 


Statt mit dom ſerb'ſchen Land und Voll zu ſter 
ben, will König Peter nach Italien ſich ver 
flüchtigen! — Auch er verzweifelt alſo 
der Rettung ſeines Landes durch die Alliir 
ten! — Und König Nilita von Montenegro 
blüht gleichfalls ein ähnliches Geſchichk. 


an 


bezw. 


+ | 
L Verſonalnachrichten. Es wäre irrig, von den mittleren 
era Städten Polens auf Warfchau jchlie- 
Morgen Abend 8 Uber findet im | Ben zu wollen; wir wußten es, denn 
Beute De wem 2 Graus, 4529 Alıgeld | oft genug hatte man's gehört: Sehen 
a el geaitt| Sie nur erft Warfehau, unfer Klein- 
jtatt. Herr Nobitichef iit der Sohn des| Paris des Oftens, und Ste vergeljen 
deren S. Robitſchet, 4150 N. Springfield | alle bisherigen ungünftigen Eindrüde. 
sıve., des langjährigen Ehicanver Vertre: | Pie Leute in Xichenftehau, Lodich, 
ters Der 8m, „. Yenmp Brewing Co. von! x: < : el 
Louis. —* und Radom hatten nicht zuvie 
— ——— geſagt. Vom Warſchau-Wiener Bahn— | 

hof nur 50 Schritte, und man tit mıt= 

ten im Strudel der Marjbaltomita 
Die damals dreizehnjährige Waile| oder audr der fie querenden erufaliz | 
Antonia Jacobs fam am 1. Februar) momwafti, der beiden Hauptverkehrs- 
1890 ins Haus ihres Onteld Martin| adern; al3 dritte im Bunde wäre noch 
Ambera, hat ihr Brot dort verdienen, | Nomwe-Siwiat zu nennen. Man bentt 
jpäter obendrein in einer Fyabrit arbeis| wahrhaftig jet in der Mittagsitunde | 
ten und den Lohn an die Tante auds|ein Stüd der Berliner Friedrichitraße | 
liefern müffen. Achtzehn Jahre Iang|vor fich zu haben. Ununterbrochenes | 
dauerte das, Ontel und Tante fauften| Ausmweichen, ferner Aufpafien auf bie | 
inzwijchen verjchievene Zinshäufer,| Elettrifche, denn ihre Gefährte folgen | 
wobei Antonia Lohn angeblich mit=| fi ohne Paufe und rollen die filo- | 
beriwendbet wurde. Sie tagt jett auf! meterlangen Straßen entlong. Mili | 
Abrechnung. tär zahlt nicht, die verjchiedenen Ur= | 
— — — lauber und ſonſtigen dienſtlichen Paſ⸗ 
Türkenköpfe zu verkanfen. ſanten haben es bequem, ſie können 

auf dieſe Weiſe alle Sehenswürdig 
In den erſten Monaten des jetzigen keiten auch bei knapper Zeit mitneb: 
Krieges fonnte man in verfchiedenen| nen. Ein Dupend deutfcher Zeitungen 
Berichten lejen, daß gefangenen Zur=] wird ausgeboten, Anjichtstarten ber 
fo3 und Zuaven Rudiäde abgenommen | gefprengten Brüden und verjchiebener | 
wären, in denen jie die abgeichnittenen| jonftiger Sehenswürbigfeiten merden 


Et. 


Der karge Lohn der Nichte, | 


| Achtung?! 
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67 William Street, NEW YORK. 
Referenz: Die Kaiferlid Deutihen Konjulate 


Alles Nähere zu erfahren von: 


in Frankreich lebten“, gelegentlih im|Niih und da auch die Bahnlinie zwi. |Röpfe ihre Feinde mit ich herum- 


„Moulin Rouge“ oder irgend 
andern Rendezvousplag der Parijer| 
Demnimonde dem 
Beier“ Die Hand jchüttelten oder ihm | 


jopiai-berablajfend die Iebemänniid;- | 


blafler Wangen ftreichelten), ald daß, 
er bei jeinem ebegeftern heroiich-itolz 
bertündeten Entfchlufie beharren ſollte, 
„mit feinemLand undBolf eher zu ter- 
ben als deffen völlige Weberwindung 
zu überleben.“ Und fo verlautet denn, 
dag Könia Peter iiver Montenegro, wo 
er in Gettinje noch feinem Bundes- 
bruder, dem König der Hammelbiebz, 
einen furzen Befuh machen und jich| 
Troſt und einen Empfehlungäbrief an! 
Nikita’3 Tochter, die Königin Helena | 
don talien, holen will, nad Italien 
„Nich vorläufig zurüdzieben wird“, um) 
vielleicht jpäter, wenn die Zeiten beifer | 
iwerden, auch einmal der Iujtigen! 
Lichtjtabt an der Seine wieder einen 
Beſuch abzuſtatten und in alten, lieben 
Erinnerungen zu jehmelgen — — — 
Alfs: König Peter tritt von der politi- 
Then Schaubühne ab, mas allein jehon 
Bände für die Entwidlung der Dinge 
auf dem Balkan fprädhe. Und König 
Nikita von Montenegro mag der nächite 
Baltan-Botentat Kleinen Kalibers jein, 
den die deutfch-öfterreichiich-bulaarifche | 
Windebraut in allernächiter Zeit von] 
ſeinem Lehm-Thrönchen hinwegfegen 
dürfte, wenn auch vielleicht ſeine hohe 
Verwandtſchaft in Italien und Ruß— 
land ihn perſönlich vor dem gleichen 
Schichſal, wie es jetzt über den 
Schwarzen Peter hereinbricht, beim 
ſpãteren Friedensſchluß bewahren mag. 

Vielleicht — doch die zentraliſi— 
rende Strömung der modernen Zeit 
ſt kleinen, wenn auch noch ſo intereſ— 
ianten Staatengebilden oder „ro— 
nantiſch angehauchten“ 


20 Meilen direkt vor Niſch 
Bulgaren 


ne en” Natiönden | Schwarzen Meer durch die Ruffen und ° \ 
'eineswegs mehr günftig und alle!des bulgariichen Hafens Deveagatih fein Kurs 


einem Then Pirot und Niih nunmehr nach getragen hätten. — Alles jchon dage- 


dem Falle der eritgenannten Feitung |weien! m Yabre 1684 finden fich in 


„Heinen Prinzen, in den Händen der Bulgaren und | Leipziger und Berliner Blättern Nach: 


ebenjo die von Kladowa iiber Nego- |tihten über einen graufigen Handels- 
tin-Zaitſchewar nach Niſch führende artitel, der damals als das Aller— 
Bahnſtrecke (mit Ausnahme von ca. neueſte auf der Leipziger Meſſe er— 
) von den ſchien. Es waren das ein paar Fäſſer 
und Oeſterreich Ungarn | voll getrodneter Zürtentöpfe! Diele 
jowie deutihen Truppen zur rajchen | waren im September vorher nach der 


117% 


He 


Beförderung von Truppen und Ar-| Schlacht bei Wien den gefallenen Zar:| opelen — wird zivar der Vorjicht 
|tillerie benutt werden Zann, fo ift der|taren und Yanitiharen abgefchlagen.| halber zur Hand ge 


Hall von Riih in ganz abjehbar| Sie waren teils geihoren, 
naher Zeit wohl zu erwarten. 


Daß General von Köveß vom Nord-⸗ 
weſten her bei Milanowatz und Kra— 
gujewatz ſich bereits den Serben mehr 
als unangenehm läſtig macht, daß 
deutjche und ö.-u. Truppenmajjen vom 
Norden ber öftlich der Morawa das 
Zentrum Gerbien3 mit unmideritehli- 

er Wucht unmittelbar bebroh:n, 
macht die Kriegslage für Serbien, def- 
De „böjer Geiit“, der Mintiterpräii-! 

ent PBafitfh, Tich in Dielen Tagen I ,.. : : gr : 
mehr —* —* (ud A eigentin.| Stiftung einer Kriegsmedaille ein. Die 
nig=fanatifchen Widerftand als das | Medaille joll während des Krieges an 
Verhängnis des Serbenvoltes eriveift, Angehörige des Landheeres ‚unb ber 
nicht3 weniger als hoffnungserwedend. | Marine verliehen werben, die infolge 
Im Gegenteil: wie oben im Norboften | Verwundungen oder Krankheiten, jo- 
vom Timoftal ber bulgarifche Truppen weit dieje im Militärdienft entjtanben 
im Verein mit deutfchen und f. u. £. find, zurüdgeftellt oder vom weiteren 
Heeresteilen fiegreich nach dem Innern! Dienit befreit worden jind. Nach dem 
Serbiens vordringen, jo haben die Kriege foll die Medaille allen Militär: 
Bulgaren au im Süden im Verein perfonen, die am Feldzuge teilgenom- 
mit den Türken bei Strumnita gegen: | men haben, verliehen merben. Die 
über den Serben und deren Helfers- 
belfern, einer englifch-frangöfiichen, 
Truppenabteilung, das Kriegsglüch 
wieder auf ihre Seite gebracht, wenn 
auch Berichte der Alliirten von einem 
„großen Sieg ber Franzosen bei Stru- 
mniga“ und von dem großen Eindrud 
fafeln, den bie neuerliche Beihiehung 
bes bulgariihen Hafens Warna am 


teild mit 
langen Haaren und Bärten, alle von 
abfheulihem Ausfehben, und murben 
— für 4 biß 5 Taler das Gtüd — 
bi3 nah. Enaland, Spanien und 
ranfreich gehandelt, am meisten aber 
nach dem Norden über Hamburg. 


= — ——— 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Eine franzöſiſche Kriegsmedaille. 
Kriegsminiſter Millerand brachte in 
der Kammer einen Geſetzantrag betr. 


gen ihrer Verleihung werden durch 
einen Erlaß geregelt werden. 


Ein italieniſcher Seeſieg. 

Die italieniſche Flotte ſichtete ein 
feindliches Fahrzeug und beſchoß deſ— 
ſen Achterdech ſo heftig, daß es ſich 
alsbald in ein Sechſerdeck verwandelte. 
Sein Bug wurde noch mehr verbogen, 
ſank unter Pari. Das 


Anzeichen ſprechen dafür, daß we- am Aegäiſchen Meere durch Kriegs- ganze Deck wurde mit Geſchoſſen be— 


uigftens diesmal auf dem Baltan ſchiffe der andern Alliirten auf die, dedi. 


seiner Tiſch gemacht und keine halbe 
Arbeit getan wird. Die von Berlin 
fommende Meldung nämlid, daß 
der Bormarjd) der von der Drina ber 
fommenden Xruppen der - Zentral. 


Schließlich gelang es unjerer 
„noch neutralen" Balfanftaaten Ru-) Flotte nad Verluft von mur zwei 
mänien und Griechenland gemacht ha=| Schiffen einen ficheren Hafen zu errei- 
ben follen. \chen. Die Befagung des feindlichen 

Die Zeiten find untoiberbringlich | Fahrzeuges muß geivit riefig er- 


ig 
vorüber, wo man von London und'fchroden jein. Das Ylottenlommande 


u 


Form der Medaille und die Bebingun: | 


lärmend angeboten. Herrliches Obit zu 
recht mäßigen Preifen — jo ziemlich 
das einzig Billige — it von ben] 
Deutfchen ftart begehrt; die fliegenden | 
Hänblerinnen radebrechen lachend mit | 
|den „Niemfzis“, übervorteilen fie aber | 
nicht, nein, man ift ehrlich, denn Alles |habender Brauereibefiger , eine erheb- 
‚freut fich in Warfchau. Die für 10|Tiche Toziale Stellung einnimmt. Das 
| Pfennig überall erhältliche Heine Um: | „Wolt in Waffen“ — ja, jebt wifjen’s 
'rechnungslifte—jegt 1 Mart — 60 | die Polen, nachdem der Krieg über ein 
Kabr währt; aber vorher hat es feiner 
nommen, aber nicht | geglaubt, obwohl fo zahlreihe ge— 
'gebrauht; der verlangte Betrag |jchäftliche Beziehungen zwifhen bem 
I(ftimmt mit dem Gebrudten immer Oſten Deutſchlands und dem König— 
überein. Trotz mangelnder Sprach-⸗ reich Polen immer beſtanden haben. 

lenntniſſe wiclelt ſich alles ſpielend Aber die größte Verblüffung haben 
mit freundlichen Geſichtern ab. Dazu doch unſere Eiſenbahntruppen mit der 
das hettliche warme Spätſommer- fabelhaft ſchnellen Reparatur der gro— 
wetter. Man muß ſich ab und zu fräf- | en Eifenbahnbrüde über die Weichjel 
tig ins Gedächtniß rufen, daß wir im perporgerufen. Alle modernſten Er 
| Kriege find, in einem Kampf um Tod rumaenichaften ver Xechsit, wie ent 
und Leben, um nicht unter der laden=  ‚caene Schweißvorrichtung, Seuer 
Iden fröhlichen Menge, unter ben flir= forfaebläfje, elettrifche Nietvorrichtung 
‚tenden, eleganten, fhönen rauen und __ furz, man hatte alles zur Hand, 
Mädchen, deren Augen mit Moblges | alles vorbereitet, nicht das Kleinite 
fallen die träftigen beutjchen Gejtals | üherfehen. (Das Oberkommando rech— 
ten, die fehnigen, raffigen, jo zahlreis | nete ja mit der Sprengung fämmtli- 
chen jungen Offiziere betrachten, völlig | her Brücden.) Und mie beim Zahnrad» 
| zu vergeifen, daß mwir hier ald Erobez | petriebe ariffen alle Stellen gleichzeitig 
rer haufen und der Friede noch im | ein, um in ununterbrochenem Xag- 
weiten Felde ſteht. und Nachtbetriebe Rieſenhaftes zu 
Die Warſchauer haben in dem ver⸗ vollbringen. 
gangenen Jahre genug Bitteres er— woltige Holztonftruftionen, um das 
lebt; jebt ift ein Stärkerer gefommen, iieserihreiten der Bahn zu gewährlei- 
und man bringt ihm volles Vertrauen in fabelhoft furzer Zeit hatten 
entgegen. Man veraeife nicht, dak zu= arope deutiche Werke die |päter erfor- 
dem eine geichäftliche Belebung einge- derlichen Eijenteile fertiggeftellt. Die 
feßt bat, die von der Ruffenzeit ge= | brutale Zerftörung der Millionenwerte 
waltig abſticht. Die ruſſiſchen Offi- vermochte unſere Operationen kaum 
ziere iebten liederlich, liehßen verdienen merklich in einem einzigen Punkte zu 
und kauften viel, aber an den armen verlangſamen; denn Pontonübergänge 
Soldaten war nichts zu verdienen. Da|murben ähnlich ſchnell wie auf dem 
beſitzt der Deutſche eine ganz andere Pionier-Uebungsplatz hergeſtellt. In— 
Kauftkraft. Mit Staunen ſehen dieGe-⸗ tereſſonter war die Sache vor der For—⸗ 
ſchäftsinhaber, wie der gemeine Mann cirung der Weichſel geweſen, denn 


Das > 
tik, 


Bunädft vorläufige ges 


haben, als fie fpäter hörten—fie ha- 
ben e3 tatfächlich erfahren — daß in 
jedem vierfpännigen Fouragewagen 
Hang der nächtlichermeile 
Iund feinem Element lautloß übergeben 
ward. 


| Die großen gewaltigen Bedürfnilje, 


der Srront haben hier zeitmweiligen 
|Brotmangel hervorgerufen;  wmagr: 
ſcheinlich werden Brottarten ähnlich 
wie die in Lodſch eingeführt werden. 
Aber wonn die niedlichen „Panientas' 
(Früuleins) in der Konditorei nur 
ihre tauſendezdlei ſchönen Süßigkeien 
haben und an ihnen fehlt es nicht 
— dann brauchen ſie kein Brot und 
trippeln, kotett ihre kleinen Füßchen 
zeigend, die „Marſchalkowſka“ ent— 
lang: „Wie hübfch, daß die Deutſchen 
nun da find!” Etwaige Unbequemlicd- 
feiten nimmt man ganz gern.in ben 
\Rauf, gibt e& doch täglich irgend et- 
was Neues zu jehen, und bejonders 
das Singen durhmarfchirender Trup- 
pen hört die Benölferung gern, dein 
die Ruffen fangen nicht, jondern zogen 


TR 
Wil 


fiuinm und rejignirt daher. Die Deut | 
fchen aver Jind luftig und quter Dinge | 


und baben YUugen und Beritändniß 
für die reizenden Polinnen, die ihre 
Reize noch durch fehr geihmadvollen 
Anzug zu erhöhen verjtehen. Die 
durchweg eleganten größeren Hotels, 
in denen man fehr guie Verpflegung 
findet, ermögliden ununterbrochen 
zahlreiche Offiziere, die entweder au) 
Urlaub fi hier aufhalten oder nur 


\ Gefichter möaen die Ruffen gemacht 


fäuberlih ein Ponton verjtedt | 
abgeladen | 


G. Plochmann, Schabmeijter der Transatlantic Trujt Co., 
3. 5. Chicago, 154 ®. Randolph Str., Zimmer 5 (Tel: Main 5650). 
BB Samstag bis 5 Uhr Uadymittags offen. "SE 


| 


| oberungen auf anderem Gebiete den 
' Deutfchen etwas erleichtern. 


Bunte Sriegsblätter auS Deutid: 
land. 

Brieiwehiel der Nriensnefangenen. 

Den geaenfeitigen Vereinbarungen 
zumider wird in Yrantreich jeit Kur: 
zem den im Operationggebiet unterges 
brachten friegsgefangenen deutſchen 
Soldaten fein Briefwechfel mit ihren 
Angehörigen geitattet. Wußer den 
Briefen find auch zahlreiche Brieftält 
gen mit Inhalt zurückgekommen. Die 
Fürſorge für Kriegsgefangene vom 
Roten Kreuz in Halle a. ©. wandte 
fie deshalb an unfer Kriegsminifte- 
rum, Wbteilung für Gefangenenfhuß, 
das folgenden Bejcheid erteilte: „Zu 
Ihrem Schreiben vom 1. September 
wird ergebenft mitgeteilt, daß in der 
Tat Franfreich zurzeit den im Operas 
ttondgebiet untergebrachten Kriegsges 
fangenen feinen Briefiwechlel geftattet. 
'Vorftellungen deshalb find erhoben. 
'Hebt Frankreich daraufhin das Verbot 
nicht auf, wird für alle 300,000 Fran 
zojen inDeutſchland die Poſt geſperrt.“ 

Afritaforſcher gefangen. 

Wie die Morning Poſt erfährt, be— 
findet ſich der ſeit Langem verſcholle— 
ne und bereits für tot gehaltene be— 
kannte engliſche Afrikaforſcher Major 
Walther Howard ſeit Ende September 
b, J. kriegsgefangen in Kilimantindi 
Deutſch⸗Oſiafrika). Howard war ſeit 
Juni 1914 auf einer Forſchungsreiſe 
im Innern Deutſch-Oſtafrikas. Bei 
ſeinem Verſuche, auf britiſches Gebiet 


in Luxusgeſchäften Gegenſtände 
Andenken erwirbt, deren Preis ſehr 
oft mehrere Rubel beträgt. Man ſchül— 
telt den Kopf, aber ſpäter im Kaffee— 
haus erfährt der Verkäufer dann ſo 
nebenbei, daß der betreffende Erwer— 
ber zwar einfacher Landwehrmann 


oder Unteroffizier iſt, aber in der Hei- Front waren. alſo das war einfach die 
mat zufälligerweiſe als ſehr wohl⸗ erforderliche Foutoge. Welche langen 


als 


ruſſiſche Flieger paßten ſcharf auf, an 
welchen Stellen man die Vorbereitun— 
gen zum Uebergange wohl vornehmen 
würde. Sie beobachteten nur lange 
Wogenzüge mit Stroh und Heu, aber 
man wußte ja, daß allein elf öſterrei— 
chiſche Kavalleriediviſionen an der 


auf der Durchreiſe begriffen ſind, gut zurückzugelangen, geriet er bei Kamola 
unterzubringen. Sie werden koſtenlos in die Hände einer deutſchen Patrouille 
einlegirt und bezahlen nur die Ver- und wuͤrde für kriegsgefangen erklärt. 
pflegung. Bezeichnend iſt, daß alle In Kilimantindi ſind übrigens außer 
Wörierbücher vergriffen ſind, und Major Howard noch 35 andere Eng⸗ 
zwar auch die polnifchedeutfchen, nicht | länder, größtenteils Offiziere, inter— 
er er ng em Asa nirt. 

Geſchlecht iſt an den Maſſenkäufen er- To 
eblich beteiligt; man muß eben Er- Gefet Dis „Banntagpon® 





ganze Fluten von den Aeften, 

und das halle Moos quatichte unter 
ben Zritten, Aber von Pilzen mar 

weit und breit nichts zu fehen. Rotae- 

fledte Fliegenſchwämme ſtanden wohl 

herum und anderes giftiges Zeug, 

ſelbſt einige Eierſchwammerlu wuchſen 

bier und dort, aber kein Herrenpilz, 

‚abjolut kein einziger. Jeht endlich 

glaubte Frau Aurelia einen Pilz zu 

BSO14-28 LINCOLN AVENUE :feben, aber wie fie eilig bin“ürzte, war | 
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in Eleiner Teich gebildet, ein aelbez! Bierhuber — und ed mangelte ihrer | Seht beffer aus Nehmt Olive En — 7 | 
Bächlein mälzie ununterfroden "feine | Glimme dabei nicht ein gemwilfer be: Table:s, ‚gefaßt: „Natürlich kaufen wir die jchö- | 208 | FAhme Ieet anterinmn enbstanse göggl 


ä 
Br . 9 * a ilze liebe Frau natürlich! Man | | mine. Mde Yirbeit für 10 Jahre gara 
Wäffer im die Deranda, und auf ben | fehlerifher Ton — ihren Gatten, ob nen Pilze, 3 | 2 . Tentih geigechen. 

“CR BE Pr me rw e n de we War‘ . “| 
Yelegraphendrähteh eilten ſchwere et nicht Schwammerin fuchen ache.| man rent geib iR — @eliätttaree > J —* — 8 ben] laſtiſche Sltümpſe, RZando gen, Atuch „Wiener Banfverein’ UNION DENTAL CO. 
Tropfen bin, um fi irgend'mn zu | Über der Herr Oberrevident lehnte —— einen (blegten Beihmat {m Munde umtfriechen befonders Kann‘ ame nicht Sünder, birelt von ber Fabrif an End. | +» zsentihe Band‘ Berlin | 21 Zabre etabitrk 
fammeln und dann auf die bfüten: | außergewöhnlich energiih ab und ber» —X hr Oliven » Zabıets —— fük — E | 408 g, Basain “or, Eünwehrese Segel au 


3 Ettutapl, auiel 253 
reiche Erde hinunterzuplump'en Den tiefte fich mit jichtlihem Jmterefje in „Pe. Edeards’ Pliven-zadins — ein a jede Krone dreimal umbreben muß, nen 2.28 Geldſendungen Borm. His 9 Ubends, Sonnians 9-8 


: = . s . | für Galomel — \ i ibt. ä Stid— Sin, J 
Herrn Oberrevidenten fröſtelte es, er einen dicien Aki, den er ſchon ſeit zwei —— ee | Ba TER ch ide *2 | 15tm,fefondt 
—— ——— nen Jahren unerledigt auf ſeinem Schreib⸗ *Ren doch ce. ‚zu 


| 
‚90 \ Sr. Edisards’ Oliven-Xableid find |maö verbien in biefer it, m 'er mei.ser Or rantie. Portofrer ind Hans 
|tifch hatte liegen laffen, und den er als wötlirh it © — 24,4 ien in biefer jchmeren Zeit 


— ar ‚Kommen Sie nur mwieber, wenn Sie —— | Dam Tagediush. Krankheiten 
erialarbeit mitgenommen hatte. Da | „ e “ wir isn Ab | > 
nafm — Aurelia furz entſchloſſen —— deine "Sinerter, ertor Sec glängente | 10 ſchöne Schwammerln haben. —S a su Erblchaſlsſachen, hoſſmachlen 


| ; & i ; ‚eubes 
C AS I OÖ r I A ‚ihren Schirm und Minnas Wetierkra- | Hrrnge auf pn am molit, müßt De der | mb triumphirenb blidte die, Yyrau eicene —— 
‚gen und fehritt- refolut dem unfernen | Pr. Edwards’ Oltven-Zabiets tiefen auf Re, | Obgrrevibent hinüber zu ben Inotigen “Olten töglih von 9 Yorm. 


für Säuglinge und Kinder Walde zu. Aber bie Gehtwammerin | BE ur? Simnenere sie Galemel-sasen ader Ruten yım Mebentiich, bie ihre n,% ie Sm. Sm | K, YWy, KENMPPF 


rn 


Der Diänner, Frauenleiden, Wiagen- Ries 

gen». Zarıne. Yebe» Ylafen, Dur und 

Sonntag? often von 9 Did 12 lie. | $ Hervenicioen, Abeumatismud wWergıfinne 
| een, Gefhmwüre u. Anftelungen terben 
| aründiie und ebrenbait bebandelt. 


Mt 


| m E * =“ tidyer Arzt, 

fanden nicht, wie fie erhofft hatte, | _=te Semegen bie Galle und Befeitigen Ber | Shteämme felbft fuchten und auf ben dc Br. Sehmarz, == 

Oi Sara. Di Ihr Immer Gekauft MD nen dem ige, ab Die nootunoors Fabrile leo N La Sallo Strasse, [3 m mas ein saneen, 
Brig: die ‚ Dame mußte fid nach einigem Zögern | und 25c ver Escatel, Wie —E den Fingern der freundlich nidenden 


er ber aid 

6 . | rehitunden 9 Ubr ae 5 he « 

Gummi lentjäließen, mit sten öde | „An, Am eine aber ges am Mess und | Yffien vier Kronen in bie Thmugige| OUT" Sn Dan EuReo AN » | — 
re — Dieiat emaubiugen DesiBinn Bis tie Zain Samoa. Kalambuh Rita Sum Int, ” Acſet die „Bonntagpeons | 





©. & 9. Green Stamps mit jedem Ein- 
fauf von 10 Gents, 


IVE 


—— ————— 


Band, 
Reinfeid, fanch ge 
drudte® Dresden 
Band,in einer Aus 
wabi neuer Serbit- 
mufter, beiler und 
dunfler Grund, — 
viele 6 Soll breit, 
vegul. 2öc und 3öc 
Werte—di * 

erte—die 17c 


Kauft Samstag jerfige 


Herbit Suit® zu 312, $10, 
7.50 und 5.00 
Wir zeigen eine pradtv. Aus— 
wahl in bübihenModelien, Ser⸗ 
63, Boplins u. fcv.Miihungen, 
qwarz, Kabb, arün, braun,lob: 
farb., auch pradtv. Ausw, in 
beliebtem Sammet u.Corduroys 
—in blau, ihwarz, braum, Grö 
Ben 26 bis 44, fpe;, Preife zu / 
7 „nr - 
12.50, $10, 7.50 5.00 


17.50 u. $20 Kleider— Eine 
fpez. Eendung von den bel, 
Modellen der Eaifon, in 
Ihwarzen Taffctas u. Kom- 
binationen bon Zerge und 
ae. ihwarz, braun u, 
Marine, alle Gr. 8 
eingeſchloſſen, 9.95 


macht Erſparniſe 


s25 Herbit Suitd, 16.50 
Größen für Damen u, Mädiien 
—in den bel, reinw. Boplins, 
mit pelabef, Kragen u, Cufis, 
einige mit ®Braid befegt, die 
Stirt3_ find ungewöbnl. teit 
u. biele haben Zaidhen. Die 
Größen rangiren don 16 Jahre 
bis 42 Bülte, Cämmtlih aus 
aezeihnete $25.00 Werte — 


fvezieller Preis. ..... 16 50 
— ——2—42—— + 


BR. onn 
310 Nleider— Taifctas und 
feid. Meffalines, in blau, 
ihwarz,arau, lobfarb., Sers 
ges in Kady, fhmars,braun, 
lobfarb, u.Copen, einige m, 
beitidtem Stragen u, Euffs, 


alle Größen in 4 95 


der RBartie, au... 


Kleider und 


Au. 


5.00 Sleider Stirte—Neinw. Boplins, 
Ihwarz, Marine, lobfarb., braun u. gritn, 
einfad geihu., mit Volcs u, Tafchen, eis 
nige m, Giürteln, Srößen Dis 

30 Zaille, ive;., Stüc N 


$3.00 Chinchilla Goatd für Kinder, büb- 
{he Gürtelfacons, mit Cammettragen u, 
mit fchwarz ıı, weiß —— Serge ge⸗ 
füttert, nur in grau, Größen 2 
DIE 6 Sen08, Blsönsnssnarsernese 1.95 


Hübfche garnirte Hüte, au,wärts von 4.50 


Gine entzüfen)e Auswahl von neuen Scide-Sammt - Shapes 
tig derihieden.n Garnituren, darunter fancy Federn, Etrauß 
Euid:ups und Straug-Yands — zum Teil mit 
sel; garnirte Hüte ni der Bartie — fo btilig ber» 
Tauft wie 
300 Dusend Sammtiblumen, mit Sammt- und Seide-Foliage, 
in ber Auswahl von rot, rola oder Dlau — viele 50c 

25 


Werte in der Partie, fpeziell, das Ctüd 

750 fanch Strauß Pompons in 
weiß, blau, Maize und Kombina⸗ 
tionen von ſchwarz 
weiß, ſpeziell, Stück 


Hatters Pluſh Top Sai— 
lors, nur in ſchwarz — 


tegulärer $1.50 95c 


Isert, Elüd..osos.. 


Spart ein Drittel an HerbNhandfchuben 


Lange Sridehandidube für Damen, nur in 
ſchwarz, 12nopfige Läuge, Ueberbleibjel s 
bon unf, Töc Sorien, Paar 2% 


„Kapier“ iurze Damenhandichuge, Gaihmerette 
und waſchbares Cha— 
moiſelte, in weiß, 
ſchwarz und farbig, 
neue Herbſtwaare — 
bis 9%,, 


Spart an Strumpfivaaren 


ine baummwoli. Tamenitrümpie, echtes fle- 
ſes ſchwarz, ganz nahllos. Exrtragrößen, 
doppelte Ferſen und Zehen, 
nter Garter Top, 
10, regulär. 
1ve Wert, Baaı 
WSawere baumwoll. Tamen- 
ſttrümpfe, hohlgeſfäumter od. 
ippter Top, doyp. Soh— 
en, Ferien und Zehen, echt⸗ 
ſchwarz, nahtlos, Größen 
1, bis 10, reaulärer 2öcs 
„Nuert — jpestell, 
. Baar 
. eine neflichte baummwoll. 
sinderitriunpie, fein gerippt 
doppelte Ferien u, Zeben, 
ſehr Starte Nnice, abfolut 
edbtiarbig, Größen 5% 
01%, reauläre 1öcs 
Iserte, B 


und $1 


Größen 51% 
ſpeziell, 


2 : Klaipen „Kahier“ 
Sandfhube für Da- 
men, EDbamoifeite, 
Gafbmerette u.Suede 
Stoffe, ſchwarz, weiß 
und gewünſchte Far— 
ben, geiteppte NRiüd» 


feite — alle 50c 


Groöß,, Tpeziell 
p - 8 
Herbfl:Männerhemden, 59c 
Die neuen Herbit-Nenligees,einiame 
od, pleated sronts u, nebügelte Mans 
ichetten, beller u. dunfler Grund, — 


bübih aeit. ncue Miulter,- >9c 


Größen 14 bis 

17, fve;. Brei2..... 
Bercale-Hemden für Män- 
ner, Negligee Facon, bon der 
jeiniten Qual, Stoffe, band» 
gebügelte Manſchetten. ſaͤmmt. 
neueſten, Herbſtſtreifen, Gro⸗ 


Sen 14 bis 17, 
ſpeziell, — 
Flannelette Nachtroben ſ. Männer. 
Bon auter Crite Zouriften Flanell, 
Schatirungen, 98 


Be... Ju. Sul zgie van Hamn Si de 
14 K. vergolidete Brillen, $1.45, 
Dr KAEMDPF, 
Uugen-Spezialif 
ee mazamuenn. 


Damen-Halstrachten 

Spitzen beſetzte Zuakertra⸗ 
gen, von ſeinem Swiß u. Or 
gandy, mehrere Facons22 
u. Formen, Stitd....... 250 

Geitrirte woll. SportScaris 
mit befraniten Enden, arobe 
Auswahl Farben, 
fpesieli, Std 

Straußen & 

II lang, vol 
Auswahl in jchw 
Kombinationen 
und iweih, — 

Biel, -Etüd........ 

1.50 SHaarfiledhten, 98c 
Eites Menichenbaar, fein u. 
toollig, in 3 Strüngen, 24 3. 
lang, 2% Unzen,alle acwühn. 


C3 s 


angepabt durch unferen 5 
Sinien bas erite Jahr frei umgetauict. = E 2 


—— — — Es 


die dänische Preiie fo giftig tut. Und 
jwar ohne irgend eine Ausnahme. Das 
Berlingste Tidning ijt freilich das wü- 
tendite deutföhhafferiiche Organ, aber 
auch die der dänijchen Reg.erung nahe- 
| ftehende Polititen ift nicht viel milder 
in ber Tonart, und in der Methode 
gleichen fie Jich alle: Die Erfolge der 
| beiden Zentralmächte werden in Heiner 
Schrift abfeit gebracht, die erlogenen 
Erfolge der Ententemächte dagegen in 
fetter Schrift unter lodenden Titeln, 
dazu noch „Privattelegramme“ aus 
Varifer oder italienifchen oder engli- 
ihen Zeitungen, die die Wahrheit auf 
den Kopf jtellen und den zwei Kaijer- 
mächten alles erbentlihe Schlechte an- 
dichten. In deutfchen und öfterreichi- 
ſchen „Greueln“ mwaten bie däniichen 
Blätter Inietief.” Als die Lufitania- 
"Affäre fpielte, da fagte die dänifche 
Preſſe, Deutſchland könne nicht ver 
langen, daß man feiner Ableugnung 
der „belaifchen Greuel” glaube, denn 
die Verfenfung der Lufitania bemeiie 
ja, meldber Schandtaten es fähig jei. 


Somwohl für Dänemarf mie für 
Rorivegen, mit welch’ legterem es ja 
‚die Schriftiprache gemein hat und dem 
mächte entpuppten, die Schweden ge= \es in hohem Mafe auch geiftig und in 
zade jo jtarf für die legteren Partei |feinen politifhen und ſozialen An— 
ergriffen. Infolge dejjen fam es bei jchauungen die Gejehe vorfchreibt, gilt 
den Situngen zu jehr lebhaften Aus | übrigens noch ein anderer, mehr faß- 
einanderjegungen. Es war audh auf,barer Grund für ihre Ententefreund- 
biejen Zmwiefpait der Meinungen zus |lichfeit — das ift die ausgejprochene 
rüdzuführen, daß der Kongrep felbit |wirtjchaftliche Abhängigkeit beider 
völlig ergebniflog und unfruchtbar | Länder von Enaland. Am Ichlimmiten 
Derlief. ES wurde viel aeiprochen: |fteht e& dabei mit Norwegen, England 
von Wilfon und dem Papit und der |fchrieb ihm aleih nad Beginn des 
Möglichkeit, dat Diele Beiden fich als |Arieges feine Schiffahrtd- und Han= 
Hriedenzitifter betätigen könnten, vom |delspolitif vor. Die normwegijchen 
der Rolle der jogenannten neutralen | Kaufleute und ARheder mußten ich 
Staaten bei den einjligen Verband: |jchriftlich verpflichten, ganz nad) bri- 


Eigenberidi der 
Wiener Vrief. 


„Abendpon4 


Aus dem ſlandinaviſchen Norden. — Neigungen 
der Schweden und ſtarle Abneigungen der 
Dänen und Norweger Berihiedene Aus: | 
legung dc> Irortos Neutralität, — Am Gängel 
bande Enalands. — 2ier Monate srieg mil 
Stalien. — Einige | 
proben, — 
stein Re 
auj dem 

Wien, den 

Bon einem Wiener 
bez während des joeben beendeten, 
von allen drei jtandinapijchen NWei- 
chen beſchiaten Friedenstongreſſes in 

Kopenhagen weilte, wurden mir einis | 

ge recht wijjenswerte Wtitteilungen 

über den Stand der dffentlihen Wiei- 
nung im Norden gemacyt. ch wmieder- 
hole diejelben Hier möglicyn in der— 
ſelben Form. Das Intereſſanteſte 
daran war die Feſtſtellung, dag diejer 
ſogenannte Friedenskongreß nahezu 
zum Unfrieden zwiſchen den Teilneh— 
mern führte. es ergab ſich nämlich 
auf's ſchlagendſte, daß während die 
anweſenden Dänen und Norweger 
faſt einſtimmig und ganz ausgefpro= | 
chen ſich als Feinde der zwei Zentral— 


Vergebliche Shubeit, 
* —V 
C an Der zumau .„ — 


Keter Der Große 


Wacht 
im vorhander 
meresboden. 


25. Sept. 1915. 
Schriftiteller, 


lungen, und von dem Begriff Neutra= itifchen Befehlen zu handeln; felbft die 
Yität überhaupt und wie derjelbe ver |norwegiichen Eifenbahnen mußten da3 
Ichieden ausgelegt wird in verſchiede- tun. Die betreffenden fehmählichen 
nen Ländern, ujiw., ufw. Aber Greif: | Rontrafte wurden in den normwegilchen 
bares wurde nicht zu Iage gefördert. | Zeitungen Verdensgang und in Gijö- 
Ganz wie hier bei diefer Zufam: |fahrts Tidende veröffentlicht, Bis 
mentunft von „Neutralen“ diejer oder |Ichlieglih das führende normwegifche 
jener Obiervanz, jo jteht es auch mit | Morgenbladet fi ermannte, biefe 
der Preije des Nordens. Die däni- |jHlapifhe Unterwürfigteit England 
je ijt offen feindfelig aegen die'gegenüber zu verdammen. Diefe Zei- 
zwei Zentralmächte; die normwegijche tung fand fogar den Mut, ben briti- 
ſegelt im ſelben Fahrwaſſer, obwohl ſchen Spionen und geheimen Agenten 
ſie nicht ganz ſo biſfig iſt; die ſchwe⸗ gZegenüber ſchroffe Abweiſung bei al— 
diſche iſt dem ſtammverwandten | ien Ausfchnüffeleien zu empfehlen, Ge- 
Deutihland Freundlich gefinnt (mit müßt bat’3 freilich nichts. Nach wie vor 
Ausnahme des jozialiftiichen und des | foht Norwegen jein Süppchen an dem 
radikalen Flügels) und gibt diefer Tpärlichen Teuer britifhen Wohlmol- 
Sefinnung auch beredten Ausprud. Ilens oder Britifcher Duldfamteit. 
Spen Hedin hat viel dazu beigetra-| Alfurat wie Dänemark aud, dem bie 
gen, aber es wirfen andere, bleibende Zollſchranten Deutſchlands fein ſo 
Gründe mit, vor allem die Furcht vor meites Feld für den Abjag feiner 
einem fiegreihen Rußland und defien | Aderbauerzeugnifje (vornehmlich Mol- 
Groberunasplänen. Auch für die Do- |fereiprodufte) bietet wie das nahe 
naumonarbie hegt man Gefühle der) England. 
Hreundihaft. Dak das kleine Däne-) Doh im Punkte der Gehäffigfeit 
‚mark nod) immer nicht das Jahr 1864| und bewußten Verlogenheit ift die bä- 
vegeſſen hat und ſich nicht tröften fann nifche Preffe der normwegifchen jeben- 
über ben Verluft von Schlesiwig-Hol-| falls etliche Pferbelängen voraus, Die 
ftein, das ift ja befannt. Aber man|bänifc,en Zeitungen fuchen und for- 
muß fih.boch Darüber wundern, baß'ichen foriwährend, um bem t 


% 


Be > 


PR ar * EIER 
29. 
Tydstland· (Deutſchlond) etwas am 
Zeuge zu jliden. So bramte Polititen | 
diejen Former eine irt!*eIreibe, wer) 
‚tin tiefe Genugtuung darüser ausge: 
ſprochen wurde, daß die däniſchen See— | 
‚bäber in ben ‘Jahren 1914 und 1915| 
menigitend von den „Püljetybster“ | 
(Wurftdeutfchen) rein feien. Diejen | 
Iihönen Namen haben jie den deutjchen 
Zourijien angehängt. Und mie die 
Deutſchen, ſo Hafjen jie auch die 
Dejterreiher. Die Wunoermären bes 
edlen Caborna haben fie nicht allein 
‚did und fett nachaedrudt, fondern im- | 
mer noh mit veci liebenswürdigen 
Randbemertungen verziert. Webrigens 
verfihert micy mein Gemwährsmann 
Inocy bejonders, daß es in Stopenhagen 
allgemein befanni jei, daß einige der 
‚Hauptzeitungen dort und in Chrifiia 
nia von den Engländern und Franzo 
ſen jeit Jahren jhon regelmäyia Be 
‚Ntechungsgelder beziehen. Dies jei der 
Fall gerade wie bei einer Anzahl der 
holländiſchen und (früher auch, teil— 
weiſe noch jetzt) der belgiſchen, ſo bei 
dem Telegraaf in Holland und der 
erden Belge in Brüffel, jebt 
| London. 

Kein Wunder demnach, daß bei dem 
erwähnten Friedenstongreh die Mei 
nungen über „Neutralität“ aufeinan 
der praliten. Yn Schweden gibt es 
‚nur wenige Blätter, die aus diejer un- 
\fauberen Quelle geipeiit werden; aber 
einige do. a, die „filbernen Ku: 
ıgeln“. Sie haben fchon lange gerollt. 
Viel länger und ergibiger jogar al3| 
‚der ruffiiche Rubel. | 


* * * 


JJetgßt hat er nun ſchon vier Monate! 
‚gedauert, ber Krieg mit Stalien. Und | 
noch immer ftehbt die 400 Kilometer 
lange öfjterreichifch-ungarifhe Front 
ungebrochen da. Dus greifbare Er- 
gebniß des italienifyen Anariffätrie 

'ges läßt fich bisher in wenige Worte 
Heiden: italienijche Verlufte an Xoten, 
Verwundeten und Gefangenen rund 
ı 200,000, b. 5. ein Sechätel der Ge- 
‚Jammtarmee, und dafü. haben fie einen 
Kilometer Raumgewirn erzielt an der 
Schladtlinie gegen Trieft hin. Einen 
einzigen ilometer etwa, gegen Ver— 
imejliano und Gödrauffina, der aber 
| militärifch nicht den gerinajten Vorteil 
|bringt, denn das gewonnene Gelände 
ift Geröll und fcharfer Abhang und 
‚Tann nicht ausgenüßt werden. Zn 
| Allerdings find auberdem auch noch / ſeinſten 
etliche Berge und Vorſtellungen aufge 
geben worden, wie z. B. vor einigen 
Tagen der Monte Coſta. Uber die,e 
Berge waren von Anfang an als nicht 
zur eigentlichen öſterreichiſchen Stei 
lung gehörig betrachtet worden, ſon 
dern ſollten nur mit ihrer Beſatzung 
den Zweck erfüllen, den Gegner ſo 
* wie möglich (notabene ohne we— 
| 


Doppelte 


des Vormittags 


den 


in Größen 


Damen: oder, — \e N 
Miiies Sport Sekt = 
| Turban u. Scari, ‘ 
fehr modern ne 

maht aus Dem 
feiniten feidenen 
Blüſch, in ſchwarz.— 

weiß und allen 
hübihen moder 

nen farben: wür 

den zu $5.00 ein 
Baraain ein 
Samstan zw 


Unterzeug und 


Natürlih graue und braune wollene Un» 
terbemden und »bofen für Männer bon der 
allerieiniten awitraliihen Wolle gemadt; 


bübih aemadt; Größen 34 bis & > 
50, fpesiell, Ah 
Ile Union 


bon dem 


Ramm 


nd n Größen, 


UF... 


m 
ın al 


Yöriahis 

1, flady gefiridt, flieh 
allen 

überall au $1.00 
berfauft, äu.....- 


fentliche Verlujte an Kräften hiejiger- 
jeits) von den Hauptfronten jelbit ab» 
zubalten. Und diefe Hauptitellung iit, 
wie gejagt, nad wie vor feit in ven 
Händen ber Verteidiger. Aber aud 
von dieſen vorgejchobenen Pojten be 
| findet jich noch ein Teil im Befit der 
t. u. £, Truppen. ©o 3,8. der Rajio 
Paradifo oder Paradiespah, ein Teil 
ber zur Tonalegruppe gehörigen Stel 
lungen, der 3000 Meter hoch) liegt und 
‚jet, bei jchnell herannahendem Win: 
‚termwetter, jehon wieder praltiih un 
ıpajjirbar geworden it. Wie diefer 
| Paradiespaf; übrigens in öfterreichi 
|fchen Befig geriet, it ganz ulkig. Dort 
oben hatten fich bi zum Qage ber 
Kriegserklärung zwei Grenzwachen ge— 
genüber gelegen, jede von einem Haupt 
mann befehligt. Der ittalieniſche 
Hauptmann hatte immer mit jeinen 
|Mannen die Nacht unten im Tal ver 
bracht, wegen der großen Kälte da 
\oben. Der öjterreihiiche war regel 
Imäßig oben geblieben, jo auch bie 
Nacht, ald die Hunde vom firiea ein- 
traf. Und jo wurde bie italienijche 
Grenziwadhe denn am frühen Morgen, | 
als fie oben eintraf, mit Flintenſchüſ— 
Ifen empfangen. Seither ift die Stel=| 
|Tuna oben uneinnehmbar ausgebaut 
|worben, und fie bat ungefähr zehn 
|Sturmangriffen fiegreih miberitan- 
den. Während eines jolhen Anariffes 
iſt auch jener italienifhe Hauptmann 
| gefallen, der jich damals jo jchön über: 
\Tiiten ließ. E5 war am 14. bs, Mis,, 
|al3 er mit einer Abteilung Alpinis an- 
fam. Sie wurden mit Handagranaten | 
vertrieben und liefen mebr als bie! 
Hälfte ihrer Leute tot auf demGletfcher | 
liegen. | 
Meiter unten am Nionzo, nament=| 
ih in der Gegend von Monfalcone, | 
Santa Lucia, San Martino, nad) 
Plava und Pobgora zu, haben 


52.00 Jugerjoll- 
Uhren, 51.29 


Aunior und Widget Gun Metal 
oder NidelsGebäufe, garantirt zus 
berläjlige Zeit 
balter, IveA., 

Samötag, zu 

+7 . 9 
S1.2! 

50 Nicel 
Meitenleiten 


jortirte lie 
der,, Eiitild, 


19c 


Drogen 1. j. w. 


50€ Sal ı 81.25 Goodbears 
Hepatica ... 29e du 


nfelrote Waſſer⸗ 
81.25 Beef, Iron 


laſchen, ge 
and Mine, 49e | 


fpeiiell . “ 
„u. | 


50€ Java Neis 
25: Beemam |puber ... 


Geſichte⸗ 

2 
Pills 10€ Gradpot'’s 
15€ Blue Seile, 3 Stüde 
256 Sevenast un jeden Fun AA. 

ungen» | den, Stüd.. > 
Ballam i0c Olivilo_oder 
2 Nett ,; | Yalmı Dlive Seite, 

5c ellen s drei Stücke 
Baby wood, 49 | für 3 200 
für.... .. c 81.50 »Boriten 
250 Electric | Saarbüriten, 
Finiment, Ebenbolj;, » 
u, 10«e für 69c 
7777 Sanarien: 
Vögel 

Xanariem 
voael, echte import, 


Darier, Männchen, 
aitle vorsüglide 


31.98 


| die] 
If. u, & Truppen viel und fehr erfola-| 
reich mit Panzerzügen operirt, und/nicht auf einen Winterfelbzug borbe 
zwar häufig mit einer beiwunderns=| reitet ijt und es jo ziemlich an alleın 
werten Kühnbeit. Bei einem folchen) mangelt: an warmen Wolljaden, an 
fchneidigen „Raid“, der mitten in der! Felböfen, an trodenen, geihügten Un- 
Naht nach den Zunneln von Versi terjtänden ır. f. m. Während die ihnen 
bovlje unternommen ward, hatte die) gegenüber liegende Armee der Dejter- 
Mannfhaft an ech verichiedenen | reicher und Ungarn aus Veteranen be= 
Stellen die Schienenlüden aufzufülfen,| fteht, die die arimmige Kälte eines 
und am Tunnel felbjt mußten fie die-| Winters in den Htarpathen und Polen 
| fen ftürmen, wobei ein blutiges Hand=| Ichon durchgemacht haben, an die Un 
| gemenge entitand, bi3 die Staliener| bilden der Witterung im Gebirasirieg 
aus dem ganzen Tunnel berausges| gewohnt find und vor nichts zurüd 
morfen und ber lehtere geiprengt wur=| weichen. Wie oft wird unter jolchen 
de. Auf dem NRüdmwege wurde der, Umftänden aus den italienifchen 
Panzerzug von jchweren Granaten be) Schüßengräben im Laufe der rauhen 
fchoffen, aber fehrte wohlbehalten nach | Jahreszeit der Lieblinasruf der 
Görz zurüd. \Staliener erklingen: 

E3 ift ziemlich ficher, bat vor defi- aud: OD mamma, mamma mia! 
nitivem Einbruch der falten Witterung | 
|— a3 jeden Tag geichehen tann —bie | 
Feinde noch ihr Möglichites tun wer] Ein befannter Wiener Gaftwirt, 
den, um irgenbwo längs ber langen | Gilly heit der wadere Mann, hat ein 
Linie, natürlih am Tiebften auf ber | Preisausjchreiben veranitaltet, an dem 
Hochebene von Doberbo, die den Weg | fich männiglich beteiligen fann und 
nah *rieft verfperrt, durchzubrechen. | bei dem nicht nur ein fetter 
Gerade jo ficher ift e8 aber aud, daß |fondern auch ein edler Zwed mintt. 
man biejioerjeit3 barauf vorbereitet | E3 handelt fi) darum, das beite Lied 
ift, und daß e3 den talienern nicht ge> |zu dichten und zu vertonen, welches 


* * * 


LH Stamps während 


Neumodische Mäntel für 


Nene Herbit Hacon Mäntel für Damen u. Miſſes, 
aus hübihen Noveltied und ihweren Mifchungen ne« 
macht, in einem auten Sortiment von Karben, eben- 
io einfache Mäntel, nur in blan und ſchwarz: ein⸗ 

? seine find am Hals und den Aermeln mit Bels be- 
fest, andere haben nroße breite Gürtel, dieielben 
rangiren im Wert bis au $19.50, in 
allen Größen bis au 46 —_ 
ſpeziell. Samstag zu 


Stuntk u. Opoſſum Muffs, für Damen und Miſſes, 
ſie haben großes ſchweres ſchwarzes Fell, angenehm 
für das Auge, regulär für 812.98 ver⸗ 

tauft, dieſen Samstag ſpez. nur 


Mäntel für Mädchen 
Winter: 
Boucle, Chinchilla und anderen Mifhungen gemadt, 


auie Werte, jpeziell für Camsiag 


verielt | 


.00 


Gciundheitsunter- 


Größen, 


"ae 
Warme 


Amportirte Glace-Handſchuhe für Damen — 2 Claſps, 
in ſchwäarz. weiß, lohfarbig, arau, marineblau oder, Pongee 
ſowie waſchbare Cope all, moderne Herbſt-Farben, 
$1.25 Werte, zu nur 

Waihbare Kanier Chamois-Handichuhe für Da- 
men,? Glaips, in fhiwarz und weit; und grau, zu 


Coraggio! oder 


Preis, | 


berbakten! ihre Ren 


fingen wird. Gegen die Kälte in ofie- 
ner Zuft find aber die Herren Kapel- 
macher fehr empfindlich, und mie fie 
fi) eigentlih die Fortjegung ihres 
Krieges während ber langen Winter: 
monate denten, da3 haben fie 


nicht | zu erben, 


nad) Art der „Wacht am Rhein“ eine 
„Waht an der Donau“ verberrlidit. 
Im Schweiße ihres Angeſichts mühen 
ſich nun ſchon ſeit Wochen * Dichter 
und Dichterlinge, der Aufgabe gerecht 
Aber, oh weh! Der 


verraten. Es dürfte ihnen ſchwer fal- Sieg winkt vorläufig feinem von ih— 


len, Exfolge zu erzielen umſomeht als nen. Der Grund ift rübrend in 
ietruna noch ſo aut wie garlEinfalt. Es il nämlich hie 


ae Si 


an 


feiner | reicht man durd; Feine Anzeigen im 
Schiniss ber it. 


vs 


MILWAUAEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Herbit zu $12,50 


rieher, nemadıt, um zu $15, $18 ‚$20 
und $22.50 verkauft zu werden, Sams- 
tan zu nur $15.00 und 


6) ” z Em * 
.) Ueberzieher — $15.00 und $12.50 
+. 
au 3% bis zur Hälfte teurer verfauft ive 
32 bis 44, 


dellen, einige mit ö 
gefüttert — fveziell, joweit diejelben 
tichen, 4u.$15.00 und . 


£ . n für Männer | Leute — 
Mäntel für Mädchen, aus auter Sorte || ale Srönen, 30 58 24, Camstog 


von 3 bis zu 14 Nahren, außergewöhnlich cons und Karben, jpeztell zu 


Ctof * ii 
Stoff und Facon, ſoweit ſie reichen, zu 


Shirt Waiſts 
Allover Sticherei Voile 
Shirt Waijls für Damen, 
hübſch mit Spigen garnitt, 
„wo in One“ Siragen— 
Größen 36 bi3 46; reg 


rer Preis 
51.48 


$2.00 — 
au 
Seide Greye De» 
Kine Ehirt Waiftd 
f. Damen, einfache 
od, beftidte Front, ‘ 
mit Spigen garnirt a 
— in Nleifafarbiet 4 G 


und weiß, su 
53.46 
“)eoP+ X 

Grane Flancli Shirt» 

Waifts für Damen, mit 

Two in ne —W 


Kragen, alle 
Gröben, äu... 


Streumpfiunaren 


Naturfarb. wollene graue Unterhemden und 
Holen für Männer, bon der allerlängiten 
Staple biefigen Wolle, mit einem Tleinen 
Prozentiag von Baunmvolle » Mifch- s1 00 
ung, große Werte zu.............4. + 

Zuits Seid. nahtloſe Bootſtrümpfe fur Da · 
ller men, hobe ſoliced dopp. Lisle Sohlen u. 
allerꝛ Zerſen un Zehen, ſowarze oder weiße 
oͤder ſauchfarbige Strumpfband⸗ 

regu oberteile. zu...................... 25 


Feine baumw, nahtl.Männeritrümpfe, 
dopelte Soblen und Ferfen eben, 
ihwars, lobfarbig u. grau, alle 

i | Größen, Faar löc; 2 Baar lüir..29C 
gelil | eine jhwarze baumw. gerippte naht- 
lofe Strümpfe für Kinder, Lisle Appres 
fur, dopp. Tserfen und Beben, 1 

6—01%4, reg. 19c Wert, 1 zc 


Handichuhe 


Handgebügelte Ney Cinll_ Hemden für 
fommen in neuen und hbübfchen Muiterı 
bei SO Bercales gemacht — $1.00 wert: 
für nur 


> 


— 


mit Shawlkragen, 2 Taſchen, 33 

Größen 34 bis 46, fpez. Werte... 8* 
Fancy geſtrickte Sweater Coats für 

ner, wit Shawlkragen, 2 Taſchen, 

in grau, braun u. blau, 831 wert, zu ... 


einfach und doppelbrüſtig, aus ſchwerem 
Stoff gemacht; vorzügliche Werte, zu. 
Reinwollene Worited Gont3 für 


Kragen, zwei Taicıen, in Marvon und 
arau, wert $2.00, zu nur 


Speszinlitäten 


Samstag-Spezial 


K 


ner⸗ 


Zweiter 
Floor. 


51.00 


Gebrauchs-Artifel 
für Damen 


Haar Irnamente, 
Dagger Bins, — die 
neuelte Mode in Haar» 
Ornamenten, Yallung 
aus weih, funtelndem 
Stein, reaulär 
2Be t. Stie... 2OC 

Pelsbeias — Ein 
Soll breit, Ihwarz ı, 
braun, fanch langer 
Schnitt, der beite 5Uc= 
Idert, fpeziell, — die 


Yard 29€ 
Straußenfeder Boas, 
in allen Farben; reg. 


ee 52.75 


<tüd für... 


Knuaben-Kleider 


Tommy Tuder Ana: | Bah Chindilla Ucher- 
benanzüge, au3 Eordus | zicher, in navy, loh— 
roh gemadt, in lobs | farbig oder braun, — 
farbig und braun, — | Größen 2 bis 9 Jahre, 
Größen 21, bis 8 J.,| mit Ehamwl Siragen od. 


ein 2.050081 59 | ———— 1.95 


Seber Handtaihen— | 
alle neuen Sbapes 
Seiden od. mit Leder 
aefüttert, zwei Etüd 
Sting, regulär zu 
$1.50, das 


nn DOC 


Neinieidene Grepe de | 
Ebine Scarfd für Das 
men, in allen sarben, 
reaulär zu $1.25 ver» 
lauft, — 


für, "91.00 


Seidene Hnarneke— 
bolle *Bröhe gaelimotele 
Gnden oder mit Glas 


ftic, per * 15c 


Dußend. „oo... 


zug aut nur.. Wert, zu.. & 
Bag Gorburon Nor-' Meberzieher f. große 
folt Anzüge, Größen 8 |ftnaben, in orfordgrau, 
bi3 17 Jahre, in lob- | fanch PBlaid Sutter, — 
farbig oder braun; re | Benetian convertible 
aulärer $3,95 Anzug | ragen, 9 bis 18 Jah: 
Camstag re — febr 
au $2.95 | fpeziell zu.. 
BWinterfappen für Anaben, fvezicll 31 : 
50€ Schul Aniderd für Anaben, mur........3 
Slaneltbinien für Knaben, blau oder grau. 
Flanellhemden für Knaben, blau, grau nder 
braun, ZU 2... Tara — —— — — — ——— — 69€ 


Blaue oder graue Flanell-Rompers für __ 
stnaben zu ⸗ 15€ 


Zigarren, Tabaf 


203 Balmas hud- | Imperial Dutch 
feine import. Zigarren, | Stogied, lange Kin 


83.50 Kilte s1.7 rer s1.15 


mit 50 für 
Sinarren, Beerieh Raude 


(6remo u 2. 
Kite mit » abaf, 35c 
50 für s1.56 Badet, Bfund. .25c 
Tom Kceene Bigar- Stage Graft Bigar- 
ren, Stifte | ren, Samen u. Havana, 
mit 50.... s1.63 | 82.50 Kiite 1 50 
Speziell: HSavana= | mit 50. ... $ .e) 
itgarrenabfälle, 5 SOelios Sc Manila 
Bid 40c, Badet 2 c Bigeroen, 10 für 25c; 
Y!onga Difttance ifte mi 
Fona Cut Tabaf, 50c] 100 ... $2.25 
Pfund» Behälter Tomindors import, 
für 25c Zigarren, handgemacht, 
Syear Head Staus | 32.50 Werte, Kifte 
tabaf, Sc mit 50 
2 für | für 
Dvre 
Old Times Whid- 


fev, reaul, Breis 3,75; 

bie Sail. $2.70, ober 

die balbe 

Gallone ... $1.40 
Gal, 3 Star Brandy 


od, Namaica 59 


Rum, per SI.. 


Feiufter granulir- 
ter Zuder, mit ©ro-» 
ceruy= Beitellung, 
Pfund 


Butter, M:ı)3 9 
Hill Ereamern, das 


Bund 3 1 ce 


für 
Gier, auögemwählte | 


und frifche, >25 e 


das Dut.. 
Wistonfin Lim⸗ 


burger Koſe, 18c | 


Bund 
Marte 


1 ee 

rifch geröfteter 

Kaffee, Bid.. 25 c 
Fancn Old Grop 

Golden Beaberry 

Slaffee, 

Pfund 


Snider’3 reiner 
Tomaten Gatjup, bier 
Flafhen an jed. Kuns 
den, Bint- 
flafche 


Fancy reife Kali» 


fornia Oliven, >25 c 


die Büchfe.. . . 


St, Groiz Marfe 
Maple: und Rohr» 


zuder = Sirup, 23 
c 


die Flafche... 


Beei Roaft, 
Rolled Rib, weder 
Knochen noch Ab» 
fall, das 
Pfund 


S üf genöfelt, 


Beeizunge, ı 
das Bfd 153 c 


Geſchlachtete 


Stewing 3 
Hübner, sel Dice 


Friſch geſchnitte⸗ 
nes Beef Tenderloin, 
Pfund 


Sunnn Brooj 
Wbicten, unter Renie- 
rungsauffiht abaesog. 


volle Quart 79e 


flaihe au...... 
Bennipivania Nye 


Wbisfen, 3 s1 00 


@allone . 


rigkeit des Reims, des Versmaßes, 
des Tonfalls. Die Bedingungen des 3 
Tourniers ſind ſo, daß das Wort 
| „Donau“ mehrmal®? am Ende ber 
| Zeile vorfommen und mit einem anbe- 
ren zmeifilbigeen Wort vom jelben 
Rhythmus ſich reimen ſoll. Was aber 
reimt ſich ſo mit „Donau“ in der 
deutſchen Sprache? Jedenfalls hat 
dieſe und andere Schwierigkeiten bis— 
her noch niemand überwunden. indes | 
\glüht der göttlihe Yunten meiter. | 
Hoffen wir das Beite. Das Lied fol | 
Inämlih zum National» und Kampf: | 
(ted der Donaumonarcdhie werden. 
a * * 


| Zragitomifch ift auch der Umjtand, 
dab das fchöne große Denkmal Bes 
\terd ded Großen, das bi vor Kurzem 
in der Stabt Riga fland, nun auf 
dem Boden des finnifchen Meerbufens | 
\lieat. Das ging fo zu: Beim Nahen 
einer Hindenburg-Urmee murbe mit 
anderem „Metall” auch das Denkmal 
fortgejhafft. E3 war aber zu groß für! 
den Eifenbahntransport. So murbe| 
es auf’3 Schiff verladen und fuhr in 
der Richtung auf Petrograd los, Am Pe 

Finnifchen Meerbufen begegnete das | mas ‘0 
Schiff einem deutichen Unterfeeboot | 
und mwurbe verfenft. | SE Wurft überall Devorsunt? A 


2 ä | 4 biefelbe mit der peinlichiten Reinlichteit 
Wolf von Schier brand. Weil aus dem beiten Material 


Finanzielles. 


— 
J 

3 

r 

t 

\ 


— — 
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NORTH AVENUE:STATE BANK“ 
NORTH AVE.& LARRABEE'ST, 
„ CHICAGO 


— 


* 


* 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Mongie hinierlegt, ziehen Zinſen vom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-⸗Gewölbe 


Landon Cabell Roſe, Praͤſident. 
John T. Emery. viſeptaſident. 
Charles &. Schid, Hajlirer. 
to &, Roehlina, Hilfälaffirer, 
Glöreuce E, Stimming, Hilfslaffirer, 


ten Samstans Abend bon 6 bis 9. 


—* — wird. Befraat Euren Lieferanten hierüber. 


* Die beſten Arbeitskräfte er— 


— 


geſet die Sonntagpoſte 


Anzüge — in den neueiten 2- und 3-Fnd 


Madinaws für iunge Männer, neue Fa— 


Lohfarbige Slip-Ons für Männer, auter 


Schuhe, in einer arosen Auswahl von % 3, ij 

l Facons, jedes 
davon handwelted, in P ati 
oder Knöpf-Facons, in allen Größen, eine positive Gr- 
!parniß von $1.00 bis $2.50 an jedem Raar— Werte 
aufwärts bis 3u $5.00 und zum VBerfauf 
am Samstan zu $2.50 und 


| Sin tondifer 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


bergeitellt | 


300f,mifrmo® | 


Offen 
Samitag Abend bis 


$12,50 und $15 Anzüge 
und Ueberzieher 


Männer und iunge Leute, welche in Bezug auf Klei— 
der beſonders eigen ſind und ebenſo vorſichtig dem Preis 
aegenüber ſind, werden dieſen Einkauf von Winter An— 
zügen und Ueberziehern äußerſt intereſſant finden. 
Wir zeigen 600 neue Focon Winter-Anzüge und Ueber— 


2.50 


in langen Ioien 


oder Form unfchliegenden Facons, prächtig gqefüttert 
und nejchneidert: Weberzieber, trelche ütberall anderswo 


vden — Größen 


dfinen Mo 


wei Baar Holen, andere mit Seide 


512.50 


Reinwollene echtfarbige marineblane Serge = Hopfen 


81.95 
56.50 
s1.95 


Ausitattungsivanren für Männer 


Männer, 
t, aus 80 


Wollene Swenter Coat3 für Männer — 


All 


Män— 


—W 
Blaue Flanell Oberhemden für Männer, 


"9er 


saben, twollener 


81.5 


für Samſtag 
itäten — Tauſende von Paaren Män— 


u Paar 
atent Colt oder mattem Calf, Schnür 


060 
8* + 98 

Knabenſchuhe aus Velour Calf, in Schnür— 
und Knöpf-Facons, 


alte Leder: 
toblen, alle Größen bis 5%, — 8 i 19 
91.75 Wert, jpeziell zu „ir e 


llesunuuense 


Ktinderichuhe, aus Patent Golt, handneiven- 
det, Epring Abfäge, mit fhiwarzen, roten und 


lobfardbigen Oberteilen, mit QDuaite, 20 
alle Größen bis 8 — $1.00 \sert, 69€ 
ſpeziell zu 

25 attraktive Facons zur Auswahl von neuen 
Herbſtfacons, wie weißes Piping, graues und 
braunes Suede, Lederbeſatz, ſchwarze Tuch— 


oberteile, in hohen Schnür⸗ und ( 
»1. 


tnöpfssacons, alle Größen — 
$3.00 Wert, fpeziell 4 1 

Hohe Schuhe für Mädchen, aus Batent Colt 
und mattem Galf, nur in Knöpf-Facon, mit 


foliden Xederfoblen, alle 1 * ( 
eil * 9 


ßen bis 2 — 82.00 Werte — 
fpesiell 5 


Dies 
Schlußräumung von 
allen 10 Halloween— 
BR Novitäten, Camıstag 
; e Auswahl 


Can 


In Chotolade ge— 
tauchte Datteln, ſehr 
ſpeziell für Samstaäg 

- Pfund 


. — Ba .. Butter Scotch Pat- 
ies — febr fpeziell für Eamstag, . 
Bund 10c 
Jumbo Candy Corn — ſpeziell 
am Samstag, Pfund 
Denniſons Halloween Place Cards und 
Tiſch-⸗Delorationen. Hexen, Katzen, Gei— 
ſter, Ausſchnitte und Sitze — 
Schreibmaterial-Department, zu 


Ausgewählte Nahrungsmittel 


Aepfel, Greenings, 
Bet 296; Buſhel⸗ 


dete 81.09 


für 

S ünzz kartoffeln, 
die echten Jerſeys, 
5 Pfund 


Aus unſeren eigenen 
Bacöfen: 
Deutſche Streuſel⸗ 
Kaffeekuchen o der 
Lemon Rings, 0 
Stüd c 
Aupvfel⸗ oder Peach 
— von friſcher 
Frucht gem., 
ar 12e 
Frifhe Marib- 
mallow Walnuß | 
Coofies, reg. 
25c, das Bfd. 19e | 
Sume Grown | 
Radieshen, Beter: | 
filie, Rüben, rote 


Rüben u. grüne 2 | 
Btwiebeln, Bund. 4C 


feine 
Con⸗ 
lange 


Trauben, 
New Vorter 
cords, ſüße, 
Trauben, 
Korb 

Kartoffeln, fanch 
Dafota Rebe, feinite 
um Koden, am 


Yadentilch, 14 
c 


WE ran 


Frilches und geräuchertes Fleiich 


Feiner 
Schinfen, 
| ben, das 

Pfund 

. Feiner Frünftüds- 

Iped, das 

Pfund 


Bort Roaft, feine 
und maaere ® —— £ | 
Loins, dad 3 
Pfund us 4C 

Winner Marfe 
geräucerte Schinten, 


Pfund 1 ic 


getochter 
in Schei⸗ 


Feld zu verleihen. 


Wir machen eine Spezialität and 


Bau⸗Darlehen 


Wir haben einen ſpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 5% Zinien, two die Sichers 
| heit dreimal fo groß, wie dir Anleihe ift; 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aihland Ave. 
Offen Dienstag und Camstag Abends bis 9 Übr, 
m322mtomifr* 





— — — — — 


Kriegsanleihe 
Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ficher nach Deulſch 
land, Deiterreih, Ungarn und Rußlaänd, untet 
volliter Garantie, billiger als irgendwo. 
Nirgends Lönnt She Geiler bedient Werden 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigk 


'J. V. ZINNER & CO. 
Größte deutſch⸗ ungariſche Agentur in Chicaga 
619 W. North Avenue, 


1400 W. 51.Str., &te Loomie, 
Oflen 8 Morgens bis 8 WbdS, Go 1 


Teutiche, 





